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weiter hinein nach Serbien.
Deutsche Flieger belegen Belfort mit 80 Bomben
—Im Fortschreiteu südlich von Riga .—Feindliche
Stellungen bei Illuxt in 3 Kilometer Breite

erobert . — Neue Rümpfe am Stqr.
Der Tagesbericht vom 18. Oktober.
W . T.-B. Großes Hauptquartier , 18. Okt.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

Das in die feindliche Stellung weit vorfpriugende
Wert nordöstlich Bermelles  wurde von den
Engländern  wiederholt mit starken Kräften ange¬
griffen. Alle Angriffe schlugen unter sehr schweren
Verlusten für den Gegner  fehl . Das Werk
blieb fest in unserem Besitz.

Angriffsversuchc der Franzosen  bei Tahure wur¬
den durch Feuer niedcrgchaltcn.

Ein neuer feindlicher Vorstoß zur Wiedercroberung
der verlorenen Stellung südlich von Laintrey  blieb
erfolglos, kostete die Franzosen aber neben starken bluti¬
gen Verlusten 3 Offiziere, 17 Unteroffiziere und 73
Jäger an Gefangenen.

Am Schratzmännle  konnte der Feind im An¬
griff trotz Einsatzes einer erheblichen Menge von Muni¬
tion keinen Fuß breit Boden wiedergewinnen.

Deutsche Fluggeschwader  griffen gestern
die Festung B elfort  an , vertrieben feindliche Flieger
und belegten die Festung mit 80 Bomben,  wodurch
Brände hcrvorgcrufcn wurden.

Gestlkcher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls

von Hindenburg.
Ter Angriff südlich von Riga  macht gute Fort¬

schritte. 2 Offiziere und 280 Mann blieben als Ge¬
fangene in unserer Hand.

Russische Angriffe westlich von Jakob  st adt  wur¬
den abgcwiesen.

Westlich von Illuxt  bemächtigten wir uns in etwa
3 Kilometer Frontbrcite der feindlichen Stellung.

Weiter südlich bis in die Gegend von S m o r g o n
wurden mehrfach mit starken Kräften unternommene
russische Vorstöße unter starken Verlusten für den Geg¬
ner z u r ü ckg c s chl a g c n. Es wurden 2 Offiziere und
L75 Mann zu Gefangenen gemacht.

Ein rnssischcr Angriff beiderseits der Bahn Ljacho-
witschhi - Bara  gegen Owitschhi brach 400 Meter
vor unserer Stellung im Feuer zusammen.
Heeresgruppe des Generals ourt Lin 'ingen.

Am Stpr - Fluß  von Rafalowka bis Kulikowizczh
haben sich neue örtliche Kämpfe entwickelt.

valkanstriegsschauplatz.
An der M a c w a beginnt der Feind zu Weichen. Auf

dem Höhengelände südlich Belgrad  sind unsere
Truppen im Vorschreiten gegen Cvetkov-Grob und den
Ort Vrcin. Südlich von Pozarevac  sind Ml. Crnice
und Bozcvac genommen. Bulgarische Truppen
haben die Höhen des Muslin -Percin und Babin -Zub be¬
setzt. Weiter südlich dringen sic über Egripalanka vor.

Oberste Heeresleitung.
*

Oie heutige Kriegslage.
(Bon unserer Berliner Schriftleitung,)
I -. Berlin , 18. CTft. (Eig. Meldung . Jens . Bin .) Sir

Edward G r e N bat in seiner lebten Rede im Unterhaus an¬
gebeutet, man möge die Vierverbandsdiplomaten
nicht zu sehr dafür verantwortlich machen, wenn sie auf dem
Balkan  bei ihren Einigungsbestrcbungen keinen Erfolg ge¬
habt hätten . Rumänien , Griechenland und Bulgarien sähen
zu sehr aus die militärischen Ereignisse  und ließe»
sich von diesen in ihren Entschlüssen beeinflussen. Damit ge¬
steht Grev indirekt ein, daß die Vierverbandsmächte noch
keinen militärischen Erfolg  von ausschlaggebender
Bedeutung erzielt baden.

Um sich wenigstens einen kleinen äußeren Erfolg zu ver¬
schaffen, kämpfen die Engländer im Westen auch jetzt mit be¬
sonderer Energie um den Besitz des Hohenzollern-
Werkes,  das sie schon einmal erobert zu haben behaupteten,
woran aber kein wahres Wort ist. Wegen des Namens  die¬
ser Verteidigungsstellung opfern üe viele Leute, aber alle ihre
Anstrengungen sind abermals vergeblich  gewesen . In
der Ehampagne  sind die Angriffe der Franzosen schwächer
geworden; offenbar haben sie dort starke Einbuße  er¬
litten , doch darf man aus diesem Nachlaßen der feindlichen
Stoßkraft nicht ans eine Abführung  von Truppen nach
dem Orient  schließen wollen. Wir glauben , daß hierfür
keine  Anhaltspunkte gegeben sind. Die Franzosen griffen
Schratzmännle  erneut an. An unsere Stellungen am
Lartmannsweilrrkopf,  die nach dem letzten Bericht
des Hauptquartiers w » und planmäßig wieder geräumt wur¬

den, arbeiteten sich die Franzosen gestern sehr vorsichtig heran.
Sie ahnten nicht, daß die Gräben leer  waren . Ihre bedeu¬
tenden Vorsichtsmaßregeln wurden von uns beobachtet und er¬
regten nicht geringe Heiterkeit.

An der Ostfront  waren erneute starke An¬
griffe  der Russen zu verzeichnen; immer mit dem
gleichen Mißerfolg.

In Serbien geht es weiter vorwärts.  Der Donau¬
übergang ist fast zu Ende  geführt , so daß jetzt alle Vor¬
aussetzungen  sür einen großzügigen Vormarsch
erfüllt sind. Was Bulgarien  bisher geleistet hat, muß in
hohem Maß anerkannt  werden . Die Bulgaren haben
mit schweren klimatischen  Verhältnissen zu kämpfen, da
in den Bergen schon Schnee liegt. Sehr wichtig scheint uns,
daß man aus den bisherigen Kampfberichten, sowohl der deut¬
schen wie der österreichisch-ungarischen Heeresführung ersehen
kann, daß eine einheitliche Führung unserer
ii nd der bulgarischen Heere  besteht . In Zukunft
Linste es sich zweifellos zeigen, daß alle Operationen in Ser¬
bien unter ein und denselben  Gesichtspunkten und
demselben  Ziel zustrebend,geleitet werden. In militäri¬
schen Kreisen glaubt  man nicht recht daran , daß die in
Saloniki  gelandeten Truppen , die nach neuen Gerüchten
auf 25 »00 Franzosen und 6001) Engländer (!) eingeschätzt wer¬
den, mit noch weiteren  stacken Nachschüben nach Serbien
transportiert werden sollen, da Serbiens einzige Eisenbahn¬
linie in höchstem Maß für Munitionsnachschübe  be-
nöiigt wird, und man sich nicht denken kann, daß bei dem ver¬
hältnismäßig geringen Wagenmaterial  gleichzeitig
auch noch ganze Heere  nach dem Norden befördert werden
können.

Wahrscheinlich werden die Engländer sich doch darauf be¬
schränken, sich in Saloniki  festzusetzen, ähnlich wie sie das
an der Nordküste Frankreichs  getan haben, so daß
Griechenland  bald ein englisches Saloniki wie
Frankreich ein englisches Calais  kennen wird. In¬
teressant erscheint uns auch eine Angabe, die nicht darauf
schließen läßt , daß die Russen einen Durchmarsch durch
Rumänien  planen . Letzthin soll festgestellt w-rden sein,
daß von Odessa  Truppen nach R o w n o abgezogen wurden.
Stünde ein Vormarsch durch Rumänien bevor, dann würden
zweifellos die Truppen von Odessa dorthin  dirigiert wor¬
den sein. m

Die Hohen des Muslin -Pecin und
Ladin -Zub in Serbien besetzt.

Mißlungene russische Angriffe . — amRormin
räumen die Russen in voller Auslösung das
Feld. — verlustreiche italienische vorstötze auf

dem Doberdopiateau.
Oer österreichisch- ungarische Taaesberlchr.
W . T.-B. Wien, 18. Okt. (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vvm 18. Oktober, mittags:
Russischer Rriegsschauplatz.

In Ostgalizicn,  an der Jkwa und im wolhyni-
schcu Festungsgcblet auch gestern keine besonderen Ereig-
niffe. Am Korminbach und am unteren Styr führte
der Feind eine Reihe heftiger Angriffe aus . Bei Huli-
lowicz, Nowo-Sielki und Rafalowka wird noch gekämpft.
An allen anderen Punkten war der Gegner schon gestern
abend blutig abgcwiesen.  Seine Verluste sind
groß. Am Kormin räumte er in voller Auf¬
lösung  unter Zurücklassung von Gewehren und Aus¬
rüstungsstücken das Gesichtsfeld. Auch die an der oberen
Czara stehenden k. und k. Streitkräfte schlugen ernen
stärkeren russischen Vorstoß ab.

Italienischer Rriegsschauplatz.
An der I s o n z o f r o n t entwickelten die Italiener

wieder eine lebhafte Tätigkeit . Es kam auch gestern
abend am Nordwestabsckmitt des Plateaus von D o-
berdo  bei Petcano zu heftigen Kämpfen. Starke
ftalicnischc Infanterie griff neuerdings unsere dortigen
Stellungen an, gelangte teilweise bis an unsere Hinder¬
nisse heran und wurde schließlich unter schweren Verlusten
zurückgcjagt.  Sonst im Küstengelände sowie im
Tiroler Grenzgebiet Geschützkämpfe.

Südöstlicher Kriegs chauplatz.
Die am Avalagebiet  geschlagenen serbischen

Divisionen weichen beiderseits der nach Süden führen¬
den Straße zurück. Unsere Truppen befinden sich im
Angriff auf die noch nördlich von Ralja stehenden feind¬
lichen Abteilungen. Auch an der Macva  wurde der
Gegner zum Rückzug gezwungen.  Beiderseits
der unteren M o r a w a gewannen die deutschen Divi¬
sionen abermals Raum.

Die Bulgaren  haben die Höhen des M u s l , n-
Pecin und des Badin - Zub  besetzt. Weiter südlich
dringen sie über Egripalanka vor.

Der Stellvertreter des Chefs des Gcneralstabs:
v. Hös cr, Fcldmarsihalleutnant.

Oie Ereignisse auf dem Balfiatt.
Der deutsche Vorstotz bei pozarewac.

Die Zersprengung der serbischen Armee unvermeidlich.
Genf, 18. Okt. (Zens. Bln .) Die „Telegraphen -Uuion"

meldet: Wie nach Berichten aus Paris der Vertreter des
,.Temps " seinem Blatt aus Risch drahtet , sieht man dort die
militärische Lage als sehr gefährdet  an . Man
glaube, daß die Zersprengung der serbischen Armee bei
Pozarevac  unvermeidlich sei, da der deutsche Vor¬
st o ß an dieser Stelle mit ungeheurer Wucht und großen
Truppenmassen ausgesührt wird. Man rechne schon heute da¬
mit, daß der ganze rechte Flügel der serbischen Armee nach
der rumänischen Grenze hin abgedrängt wird . Auch sehe man
mit großer Besorgnis dem Ausgang der bei Walandowa
zwischen Bulgaren und Serben tobenden äußerst heftigen
Schlacht, an der 40 000 Bulgaren mit zahlreichem Artillerie-
material teilnehmen, entgegen. Die Stimmung sei sehr
niedergeschlagen.
Die englisch-französischen StreitKräfle gehen

zur serbischen Front.
W. T.-B. Athen, 18. Okt. (Nichtamtlich. Agence Havas .)

Hier eingelanfcnen Nachrichten zufolge haben die alliierte«
Streitkräfte am Samstag Saloniki verlassen»  um sich zur
serbischen Front und an die serbisch-bulgarische Grenze zps
begeben.
Französische Truppen in Mazedonien von den

Vulgaren angegriffen.
Die Beschießung von Weladowo.

Br . Amsterdam, 18. Okt. (Erg . Droihtbericht. Zewf.
Mir.) „Reuter " meldet aus Athen:  Französische Trup¬
pen wurden bei der Eisenbahnbrücke zwischen Chndow»
und Waladowv von den B i»l g a r c n angegriffen . Das
Gefecht dauert  an . Bulgarische Artillerie beschützt
Waladowv,  das kräftigen Widerstand leistet. (Die
Eiisenbcchnibrücke führt über idas StrimritzwMßche», Äas
bei Chrckowo ans sivbisch-masSdimrschsmGebiet in iden
Wardar fließt.) _

Saloniki wird nicht mehr als neutraler
Hafen betrachtet.

Br . Rotterdam , 18. Okt. (Eig . Dvcchtbericht. Zeirs.
Bln .) Am Montag war der deutsche Levantvdampfer
,,A r d e n a", der seit Kriegsausbrnch im Hafen von
Saloniki lag, von einem griechischen Zerstörer begleitet,
weil Saloniki nicht mehr  als neutraler Hafen be¬
trachtet wird.

Line Unterredung mit dem bulgarischen
Generalstabschef.

General Schostow über die Kriegslage.
Br . Sofia , 18. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) Der

nach dem Balkan entsandte Sonderberichterstatter des „B. T."
Dr . Lederer  hatte im bulgarischen Hauptquartier eine Un¬
terredung mit dem bulgarischen Generalstabschef General
Schostow. Wir entnehmen dem Bericht folgende Stellen : Auf
die Frage Dr . Lederers, wie sich die Operationen gegen Ser¬
bien angelassen hätten , erklärte der General lachend: Ich
Iwsfe, man verlangt nicht, daß wir den Krieg gleich am ersten
Tage gewonnen haben. Aber dieser Tag hat wenigstens die
Sorge beseitigt, daß die Serben aus ihrem überraschenden An¬
griff wirkliche Vorteile erzielen können. Es ist den Serben
zwar gelungen, sich durch diesen ohne jede Kriegserklärung
erfolgten Überfall einiger unserer Kriegsstellungen zu bemäch¬
tigen, aber von allen Stellungen sind sie seit gestern wieder
vertrieben worden, und unsere Truppen haben bereits über¬
all die Offensive  ausgenommen . Sie sind bereits zwi¬
schen4 bis 15 Kilometer weit in Feindesland vorgerückt. Ich
hoffe, daß wir unsere Operationen planmäßig in einem nicht
allzu laugen Zeitraum durchführen können, und wir haben
vorläufig alle Hoffnung, daß Komplikationen , die den Krieg in
die Lange ziehen können, vermieden werden, denn bisher
scheint es, daß der Vierverband Rumänien nicht in den Krieg
gegen uns hineinziehen kann. Man hat heute in Athen und
Bukarest die Überzeugung gewonnen, daß wir nur unser
nationales Ideal  in Serbisch-Mazedonien verwirk¬
lichen wollen, daß wir niemand bedrohen und es ein ebenso ge¬
fährliches wie fruchtloses Unternehmen wäre , dem gerüsteten
Bulgarien in den Rücken fallen zu wollen, denn die S t u n d e
ist nicht fern,  da die bulgarischen Truppen .sich mit ihren
t rutschen und österreichisch-ungarischen Waffengenoffen big
Hände reichen werden.
General vimitriew als Deserteur verfolgt.

Br . Sofia , 18. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zerrs. Mn .)
Wie das hiesige offiziöse Blatt „Narad Prava " meldet, wer¬
den der frühere bulgarische General Nadko Dimitrieiv sowie
die bulgarischen Reserveoffiziere, die in russische Dienste über¬
getreten sind, als Deserteure betrachtet und nach dem Kriegs¬
recht verfolgt werden. (General Dimitriew befehligte im
ersten Balkankriege 1912/13 die 3. bulgarische Armee.)

aus dem serbischen Kronrat.
Die Selbstsucht der Italiener und Russen.

Ofenpest, 18. Okt. (Zens. Bln .) ,M  Villag " meldet : Der
serbische Kronrat  soll beschlossen haben , angesichts der
gegenwärtigen Kriegslage aus dem Balkan sich de» r t a lnZ^
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fischen „Hoffnungen " nicht zu fügen. Der Kronprinz
Alexander  sagte am Schluß des Kronrats in erregtem Ton
zu dem italienischen und russischen  Gesandten:
«Dank Ihrer Selbstsucht werden wir untergehen.  Wir
haben unsere Beschlüsse gefaßt und werden trotz aller Aus¬
sichtslosigkeit bis zum Ende  kämpfen . Es ist klar , daß
das Ende gekommen  ist , aber mit uns werdet auch Ihr
untergehen . Niemand wird Eurer mit Achtung und Wert¬
schätzung gedenken."

Der Ztotz in Englands Herz.
Das BalLmklmba ist üen Ministern öes Auswärtigen

«sichtlich, nicht «bekömmlich. Nicht nur «Deloassö iist
salonikikrank geworden, sondern «auch Greys Augen-
krankheit soll sich neuerdings Widder verschlimmert
h-aben. Tatsache ist jedenfalls , daß der britisch«
Minister .des Auswärtigen von der englischen Presse
gerade aus Anlaß der Balkankrise ebenso heftig ange¬
griffen wird wie Ssasoiww von der russischen und
Sidney Sonnino von ider italienischen Presse. Und
wenn auch die aus Rom gemeldete EvkranLungSonnrnos
nachträglich wieder dementiert wurde , so ist es doch
keineswegs unwahrscheinlich, daß die KranGeit , die man
als morbu8 diplomaticus balkanicus zu rubrizieren
hat , bei .den Kabinetten des Vierverbandes «demnächst
noch weiter grassieren wird.

In der Tat , die .Spatzen pfeifen es von den Dächern,
daß es innerhalb der Ententemächte zu tiefgehenden Un¬
stimmigkeiten gekommen ist, seitdem die Taktik des
Vierverbandes auf dem Balkan bankerott gemacht hat.
Der schlaue Delcassä wußte , weÄhalb er, das „Stehauf¬
männchen", seinen Posten gerade im jetzigen Augenblick
verließ , und vom rein französischen Standpunkt aus
wird man seine Haltung in der .Saloniki -Frage , in der
ihm übrigens auch der bedächtige Josfre zustimmte,
ohne weiteres begreifen können. Deloassä, der einst mit
König Eduard die Landung von 100 000 Engländern
an der schleswigcholsteimschen.Küste vereinbart hatte,
weil er dabei französische Politik , nämlich die Zurück¬
eroberung Elsaß-Lothringens im Auge hatte , wollte
von einer Landung französischer Truppen in .Saloniki
Nichts wissen, weil er weiß, daß damit lediglich englische
Politik betrieben werden sollte, nämlich die Beunruhi-
Mng der Türkei , um diese von Ägypten abzulenken.
Vielleicht ist auch Viviani im Gvunde dieser Meinung,
«aber das „perfide Atbion" hat Frankreich in seiner
Hand , nicht nur weil dieses von englischem Gelde ab¬
hängig ist, sondern auch weil die Briten als Faustpfand
Ealais nebst der Kanalküste im Besitz haben. Und des¬
halb muß Frankreich die Hilfstruppen für Saloniki stel¬
len , genau so wie die Australier , Kanadier , Inder und
die anderen farbigen und nichtsarbigen SAduer des
Writenreiches sich zu dessen höherer Ehre verbluten
müffen . Herr Viviani hätte auch lieber andere nach
-Saloniki ziehen lassen. Aber seine Bchauptung , daß
„die Russen morgen gegen Bulgarien marschieren" wür¬
den , war ein frommer Betrug , den Grey bereits ent¬
hüllte , als er erklärte, daß die Russen marschieren wür¬
den , wenn es die Umstänide gestatten, und den das
Zarenreich sestnagelt, wenn es jetzt die Absicht, Rumä¬
niens Neutralität zu durchbrechen und durch die Do-
brudscha zu gehen, ausdrücklich in Mrede stellt, weil ihm
die Trauben zu hoch hängen ! Wer auch die Italiener,
die auf Salandras Wort vom „heiligen .Moismus
Italiens " schwören, wollen dm Engländern die Salo¬
niki-Kastanien nicht aus dem Feuer holen. Die Er-
flätung des Sonnino -ofsiziösen „Giornale d'Jkalia ",
die Aufgabe Italiens im Weltkriege sei .durch einen
stetig vorschreitenden Druck aus Österreich die russische
Gegenoffensive in Galizien zu erleichtern", ist imzwei¬
deutig , und es scheint nicht, als ob die englische Pression
mit der Verweigerung von Geld und Kohle dm einbe-
rufenen Ministerrat umstimmen wird . Der Bravo des
Vierverbandes müßte nicht so geschäftstüchtig sein, wie
er es ist, werm er es nicht vorzöge, dem lieben serbi¬
schen Bundesgenossen, der sein scharfer .Konkurrent am
anderen Ufer «der Adria ist, erst verbluten zu lassen, be¬
vor er ihm Hilfe — znsagt ! Wozu noch die Erwägung
kommt, daß die Griechen, deren schärfster Konkurrmt
im Mrttekmeer und Albanien Italien ist, und die sich
offenbar mit Bulgarien schiedlich-.friMich geeinigt
haben, allen Anlaß hätten , die italienischen Hilisstruppm
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zwar in ihr Land hinein , aber nicht wiöder herausMl-
lassen.

Die allgemeine Bestürzung in England über diese
Wendung in der Balkanpolitik ist unschwer zu erklärm.
Denn wenn Grey , der ' sehr .weitsichtig geworden ist, ge¬
stand, «daß nur ein entschiedenes Übergewicht un«d Vor¬
teile auf den Schlachtfeldern es iden Alliierten ermög¬
licht I/oben würden , eine einheitliche Politik aus dem
Balkan durchzusctzen", so gibt er damit zu, daß die Bal¬
kanvölker sich von der Sache des Vierverbandes abge-
wcmdt «haben, weil sie von dessen endgültiger Niederlage
«überzeugt sind. Wenn Lord Milner bereits die Auf¬
gabe -des Dardanellenunternehinens verlangt , weil .das
noch weniger schlimm wäre als «dessen unvermeidlicher
Zusammenbruch, wenn Lord Lansdowns , der vermutliche
ZLachfalger Greys , andeutet , «daß „ein neues , sehr ernstes
militärisches Problem " neben der Batkankatastrophe be-
stehe, und wenn Lord Morley ankündigt , «daß Bul¬
gariens Bündnis mit Deutschland „«der Beginn einer
Reihe von militärischen Handlungm sei, die von der
größten Bedeutung werden könnten", so ist damit un¬
zweideutig auf das hingewiesen, was den Engländer
am meisten schreckt, auf ton Feldzug gegen Ägypten,
für .den ja «der Durchbruch durch Serbien nur die Ouver¬
türe ist. Jeder Engländer weiß, daß am «Sueskanal,
«der die Wespentaille des britischen Imperiums dar-
stellt, der stampf um Englands Weltherrschaft ausge-
sochten werden wird , daß «von dort aus die Mobil¬
machung «des Islam auch über das «Geschick Persiens und
Indiens «entscheiden wird . Und deshalb zittert idas per¬
fide Mion , «dem Sir Edward Grey am 3. August 1914
versprach, es werde, wenn es am Kriege teilnehme,
wenig mehr zu leiden haben, als es leiden würde , wenn
es neutral bliebe, deshalb zittert Mbion vor diesem
nicht mehr .abwendbaren Stoß in Englands Herz.

Der Krieg gegen England.
Ein vollkommener Schutz Londons gegen Luftangriffe

unmöglich.
W.  T .-B. London, 18. Okt. (Nichtamtlich.) Auf eine An¬

frage des Abgeordneter: Barlow , ob entsprechende Maßnahmen
zum «Schutz der W eftm i n st er a b t e i, der St . Pauls-
Kathedrale , des Britischen Museums , der
Galerien  nfw . gegen Luftangriffe  ergriffen seien,
hot Asquith schriftlich die Antwort gegeben, es sei offenbar
unmöglich,  Schritte zu tun , die einen völligen Schutz der
genannten Gebäude gewährleisteten ; aber Schritte seien ge-
tan , um den Gebäuden einen gewissen «Schutz zu gewähren.

Auf eine Mine gelaufen
«W. T.-B. Amsterdam, 18. Oft . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Das „Handelsblaad " meldet aus Hoek van Holland : DerFrsch-
logger „«Sch. 181" ist auf eine Mine gelaufen und gefunken.
9 Mann wurden gerettet.

Abreise Dumbas von Engkemd.
W. T.-B. Falmouth , 18. 09t . (Nichtamtlich. Reuter .)

Der Dampfer „Nieuwe Amsterdam", mit dem öster reichischen
Botschafter Dr . Dumba  und feiner Gemahlin an Bcud, ist
am 16. Oktober nach Amsterdam abgegcrngen.
Ein amerikanischer Arzt von den Engländern interniert.

W. T.-B. Ne« Kork, 18. Okt. (Nichtamtlich.) Großes
Aufsehen und heftige Empörung hat die Nachricht verursacht,
daß der Führer der amerikanischen Ärzteexpediticm nach
Deutschland, Dr . Hermann Fischer,  in Kirkwall von dem
skandinavischen Dampfer „Oskar II ." herabgehvlt und inter¬
niert  wurde , obwohl er amerikanischer Bürger ist.

Rücktritt - es Attorney -Generals Carjon.
W. T.-B. London, 18. Olt . (Nichtamtlich.) Die „Daily

News" meldet, daß der Attorney-General Sir Edward
Carson  zuvückgetreten ist. Die Regierung hoffe, er werde
sein Rücktrittsgesuch zurückziehen; es sei deshalb auch noch
keine amtliche Mitteilung erschienen. Die Ursache des Rück¬
tritts ist unbekannt.

Eine Einigung mit den Eisenbahnern.
W. T.-B. London, 18. Okt. (Nichtamtlich. Reuter .) In

einer gestern abgehaltenen Beratung der Generaldirektoren
der Bahngefellschaften mit Vertretern der Verbände der
Bahnangestellteni gelangte man zu einer Einigung . Die An¬
gestellten werden höhere Kriegszulagen  erhalten . In
eitrigen Fällen«werden sie beinahe verdoppelt. Die Vertreter
versprachen, keine Bewegung zu unterstützen, die die neue
Regelung wieder in Frage stellen könnte.

Luxemburger Kriegslage.
Von E. Weber - Bruzmann.

V.
Int Etappenlazarett arbeiten deutsche Stabsärzte mit

deutschem Pflegerinnenpersonal . Es ist im Konvikt, dem
Alumnat des Gymnasiums , eingerichtet und ist wegen seiner
herrlichen Lage, den luftigen Sälen und der für großen Be¬
trieb eingerichteten Küche vorzüglich geeignet. Der Garten
stößt an die belgische Gesandtschaft,, an deren Verandafenster
vor wenigen Monaten als gefeierter und bejubelter Gast
Luxemburgs König Albert von Belgien in heiterstem Ge¬
spräch mit unserer jungen Großherzogin stand. Wer ihm da¬
mals gesagt hätte, in welch kurzer Zeit in dem freundlichen
Nachbargelände soviele feiner Landeskinder in «Schmerz und
Todeskampf liegen würden!

In den langen Korridoren mit den Heiligenstatuen und
den grünen Blattpflanzen an den Fenstern hallen nun die
Schritte der Arzte und der Krankenträger , wo sonst die ausge¬
lassenen Jugendspiele tobten. Im Erdgeschoß liegen die bei¬
den größten Krankensäle und das Bureau der Inspektion.
Dort werden an einem Pulte am glyzinenumrankten Fenster
nach lautem , eintönigem Diktat Verlustlisten geschrieben, wie
sie das Telephon vom Felde vermittelt — tot — verwundet —
vermißt . An den anderen Tischen führen die Ärzte ihre
Krankentabellen . Eine Ordonnanz steht bereit zum Empfang
don Depeschen — täglich find mehrere Todesnachrichten an
Eltern und Gattinnen dabei. In den großen Sälen stehen die
vielen Betten mit den Kopfenden längs den Wänden , in der
Mitte habe» die Schwestern einen Tisch mit Verbandzeug und
Medikamenten ausgestellt. Bei jeden: Eirüritt richten sich
frmräia  MlgeqMyn erwartungsvoll nach der Türe : sie alle.

sehnen sich nach thron Lieben«, nach einem guten Wort von da¬
heim und wollen garnicht glauben, daß jede private Post- und
Bahnverbindung mit Deutschland seit Wochen abgeschnitten
ist. Die meisten liegen ruhig und geduldig da, die furchtbar
verwundeten Körper nur mit Leintüchern bedeckt. Motz die
Kranken mit den Luugenschüssen bellen ihren rasselnden
Husten durch den Raum und richten stch an den über den Betten
hängenden Gurten aus, wenn die furchtbaren Anfälle kommen.
Manche sind schon soweit genesen, daß sie Bilder betrachten
oder uns von dabeim erzählen können, was ihnen am meisten
wohltut . Wie viele Karten mußte ich in jenen Tagen schreiben,
die ich erst nach Wochen absenden konnte, wieviele Briefe , be¬
sonders im «Saale der Franzosen . Manche kamen wohl erst
an , als der Absender lange schon tot war ! Sowie ein Kranker
sich so sehr verschlimmert, daß mau sein Eitde befürchtet, wird
er aus dem großen Saale hinaufgetragen in ein helles sonni¬
ges Stübchen, das fast immer belegt ist und seinen Bewohner
im Sarge entläßt . Wehmütig blicken die Kameraden dem
Sterbenden nach, der im Fieberwahn oder in Apathie meist
sein Schicksal nicht ahnt. Heute liegt ein junger Württem-
berger, ein Hüne, in dem kleinen Zimmer , in das der Abend¬
sonnenschein golden hineinflutet . Es ist ein junger Kessel¬
schmied, der die hartgearbeiteten Hände ineinanderflicht und
immer wieder zu flüstern beginnt : „Vater unser, der du
bischt - ", und während man das altve.rttaute Gebet
langsam weiterspricht, legt er sich friedlich mit frohem Gc-
sichtsausdruck zurück und lauscht auf die Worte, die ihm
Jugend , Heimat und Trost bedeu«ten. Immer wieder beginnt
er, und immer wieder horcht er — bis er gegen Morgen
ruhig einschlummert zum letzten Schlaf . Am nä<chsten Nach¬
mittag liegt ein kleiner sterbender Franzose da, aus der
Pariser Vorstadt Pantin . Er ißt mit Genuß die kleinen
«Stückchen Pfirsich, die ich ihm in Wein getaucht zivischen die
fiebertrockenen Lippen schiebe. Ab und zu fährt er aus : »Je
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Die Lags im westen.
General von Vissings Warnung vor falschen

Propheten.
Sr . Haag, 18. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zens. An .)

General v. B i s s i n g hat eine Proklamation erlassen, in der
er sich gegen  die Hoffnungen wendet, die franzöfisch-engli-
sche Fortschritte bei den Belgiern hervorgerufen haben. <$x
erklärt , daß diese Hoffnungen vollkommen falsch  sind.
Die Gegner der Deutschen haben in den letzten Wochen mchts
außer furchtbaren Verlusten  erreicht . Die Da Ni¬
schen stehen unbeweglich und die Alliierten sind dem Ziel,
das sie die Befreiung Belgiens nennen , nicht um einen «Schritt
näher . Die Proklamation schließt mit einer Warnung vor
den falschenPropheten  und mit einer Drohung,fich
aus Dinge einzulassen, die den Charakter von Spionage haben
könnten.

Verurteilung einer wohlorganisierten
belgischen Gesellschaft wegen Nriegsverrats.

W. T .-B. Brüssel, 18. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Durch feldgerichtliches Urteil vom 9. Oktober wurden in
Brüssel (wie schon kurz gemeldet) wegen Kriegsverrats
verurteilt : 5 Personen zum Tod,  4 Personen zu je 15 Jah¬
ren , 1 Person zu 10 Jahren Zuchthaus und 17«Beschuldigte zu
Zuchthaus-  bezw . Gefängnisstrafen von 2 bis 8 Jahren.
8 Personen wurden von der Anklage des Kriegsverrats freige¬
sprochen. Gegen einen Belgier und eine Engländerin
ist das Todesurteil bereits voll  st reckt  worden . Die zum
Tod Verurteilten haben nach ihrem eigenen  Geständnis,
viele Monate , die vorgenannte Engländerin 9 Monate , mitge-
wirkt, zersprengte belgische und französische
Offiziere und Soldaten und wehrfähige Franzosen und Bel¬
gier nach Holland  zu bringen , damit sie sich dem Heer der

-Feinde  ansckließen konnten. Die Verurteilten bildeten eine
wohlorganisierte  Gesellschaft, die trotz der wiederhol¬
ten Warnungen  des Generalgouverneurs mit verteilten
Rollen etappenweise und in großem Stil die Anwer -,
bring und Zuführung  Wehrfähiger für die feindliche
Armee bettieben haben.

Von der deutschen Kolonie in Antwerpen.
W. T.-B. Antwerpen, 18. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbe¬

richt.) Die deutsche Schule  in Antwerpen hat die lite¬
rarischen Varträge , die «feit 26 Jahren veranstaltet werden,
gestern oberst» mit einem Vortrag des Reichstagsabgeordereten
Dr . Thoma  über Viktor v. Scheffels Leben und Werke vor
einem zahlreichen Publikum wieder eröffnet . Unter Führung
des Herrn Richard Böcking gewinnt die deutsche Kolonie in
Antwerpen immer mehr Zusammenhalt . Die deuffche Real-
schul -e mit Mädchenschule zählt bereits wieder 400, die
evangelische Volksschule über 100 «Schüler. Dazu ist in diesem
Kriegsjcchr eine deutsch-katholische VolWschule mit 70 Kindern
eröffnet worden. _

von den östlichen LkeßegsschaupKtzen,
Deutsche Flieger über Minsk.

Br . Stockholm , 18. Okt. (Eig . Drahtbericht . Zmf.
Mn .) „Rjetsch" berichtet, daß wiederholt deutsche
Flieger über Minsk  kreirzten. Kürzlich Ijat einer
von ihnen drei Bomben auf die Stadt geworfen und da-
imrch ungeheure Panik  hervorgernfr « .

Die ungeheuren rufsifcheu Offiziersverluste.
W. T.-B. Düsseldorf, 18. Okt. (Mchtamtlich.) Der „Düssel¬

dorfer Generalanzeiger " meldet aus Stockholm: Die seit dem;
1. Juli erschienenen russischen Osftzicrsverkustkfften weisen
t»e Namen von 34601 Offizieren  aus.
vrüekeberser «; russischer Offiziere tmfc Soldaten

Dos dunkle Petersburg.
Br. Stockholm, 18. Okt. (Eig. Drahtbericht. Zeus. Mn.),

Wie hierher gemeldet wttd, verlassen russische Offiziere und,
Soldaten nachweislich zeitweise ohne Erlaubnis die Front
«und halten sich an verschiedenenOrten unangemeldet aus oder
verstecken sich. Der Höchstkommandierende der Nvrdfront hat
daher dem Rjetsch " zufolge an alle Hgüsbesitzer den Befthl
erlassen, unverzüglich bei der Polizei den Aufenthalt von
Offizieren und Soldaten anzugeben. — Petersburg ist <""ch  in
Dunkel  gehüllt . Infolge des Mangels an Heiz¬
material  hat der Kommandant von Petersburg jede un¬
nütze Bergeu«dung des elektrischen Lichtes verboten.

Der Kriegszustand über Moskau.
Br. Rotterdam, 18. Okt. (Eig. Drahtbericht. ZeNs. An .)

Wie aus Petersburg hierher gemeldet wird, erklärt ein km'ser-

v«ig mourir ?" Aber er läßt sich gern beruhigen unv träumt
weiter von seiner Frau und dem dreijährigen Töchterchen,
dessen Photographie er immer unter dem Kopfkissen hat. In
der Abenddämmerung ruhtet er sich plötzlich auf : eine furcht¬
bare Erkemi'tnis scheint über ihn zu kommen — mit dem
Ruf : „Hi —• ma «pauvre petite !" sinkt er tot in die Kissen
zurück.

Wer nicht alle Sterbebetten sind so friedlich: oft werden
die Kranken ganz plötzlich von Delirien befallen, greifen die
schlummernden Kameraden an und werden nur mit Mühe
von den herbei gerufenen «Sanitätssoldaten , gebändigt. Ein
Feldwebel mit schwerem Kopffchuß kommandiert Tag und
Nacht mit scharfer Kasernenhofftimme seine Kompagnie, be¬
schimpft die Untüchtigen, und flüstert plötzlich mit rührend
sanftem Ton dazwischen: „Lenchen, mach doch das Fenster zu,
sichst du denn nicht, daß es Muttern zieht ? Und Karl soll jcht
die Abendzeitung bei Lehmanns holen!" Nachdem er zwei
Tage lang in dem kleinen Stübchen gewettert und komman¬
diert hat, daß man es bis über den Korridor schallen hört,
stirbt er am dritten . Ein anderer Unteroffizier mit tödlichem
Kopfschuß kann sich nicht beruhigen , daß die zweite Kompagnie
nichts zu essen bekomme, und legt sich erst wieder ruhig nieber,
wenn die Schwestern ihm gefüllte «Schüsseln zeigen mit der
Versicherung, daß dies alles für seine Leute sei. Ab und zu
huscht eine kleine weißhaarige Dame herein, stteichelt einen
großen, schon aufrecht sitzenden Patienten zärtlich, küßt ihn,
rückt ihm die Kissen zurecht — und wird dann von der
Schwester mit sanfter Gewalt wieder hinausgeführt . ES ist
die Mutter des jungen Soldaten , der auf dem Wege der Gene¬
sung, zu Hause aber schon totgesagt war , so daß' seine Mutter
über Belgien nach Luxemburg reiste, um seine Leiche abzu-
holen. Da sie wegen der Auskunft direkt zur Oberschwester
in den großen Krankeüfaal geführt und dort ttotz der Trauer -«
Meier van dem «Lohne mckannt und jubelrst» angerusen



Nr . 487 . Dienstag , IS . Oktober ISIS.
licher Ukas den  Kriegszustand  für Moskau -Stadt und
-Land.

Opfer der russischen Trunksucht.
Br - Kopenhagen , 18. Okt. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bin .)

In Nischninowgorod wurden hundert Transportarbeiter mit
dem Ausladen einer großen Ladung von Holzspiritus
beschäftigt. Dabei erbrachen sie ein Faß und betranken
sich dermaßen , daß sie sämtlich an schwerer Vergiftung er¬
krankten. Ein große Anzahl der Erkrankten wurde von den
Angehörigen aus Furcht vor Strafe versteckt gehalten . Der
Rest ist im Krankenhaus untergebracht , wo 20 bereits ge¬
storben sind. Die Zahl der Toten unter den versteckt gehal-
tenen Kranken ist unkontrollierbar . Der Zustand sämtlicher
Kranken ist so kritisch, daß keiner von den hundert Vergifteten
mit dem Leben davonkommen dürfte.

Eine kirchliche Kriegsprozession in Wien.
W . T.-B. Men , 18. Ott . (Nichtamtlich . Drahtbericht .)

Unter Beteiligung Zehntausender fand gestern nachmittag
eine von dem Kardinal Pisfl geführte Kriegsprozession
statt, welche den Dank für die bisherigen Erflöge aussprechen
und für unsere Waffen den endgültigen glorreichen Sieg
herabflehen sollte. An der imposanten Pr ^ ession, die in voll-
kommenster Ordnung verlief , nahmen u . a. teil : die Her-
zoginnen Maria Jesepha und Maria Anunciata , Prinzessin
Elisabeth von Lichtenstein , der Präsident des Herrenhauses,
Landmarschall Fürst Lichtenstein , und Bürgermeister We,s-
kirchner. Die Prozession bewegte sich von der Votivkirche aus
durch die Hofburg zur Stefanskirche , wo Erzherzog Karl
Franz Joseph den Zug erwartete . Die Mitglieder des Kaiser¬
hauses wohnten sodann der Andacht bei , welche Kardinal Piff!
im Dom hielt . Die Bevölkerung bereitete dem Thronfolger,
seiner hohen Gemahlin und den übrigen Mitgliedern deS
Kaiserhauses beim Verlassen des Domes große Huldigungen.

Oer Krieg gegen Italien.
vie indisponierten italienischen Minister.

W , T.-B. Bern , 18. Okt. (Nichtamtlich . Drahtbericht .)
Mailänder Blätter erfahren aus Rom , daß der für Samstag
angesetzte Ministerrat auf Sonntag  verschoben wurde,
weil S a l a n d r a infolge einer Erkältung das Zimmer hutmr
mußte . Dem „Secolo " zufolge beabsichtigte er ursprünglich,
den am Samstag geplanten Ministerrat dennoch abzuhalten.
Er wurde aber benachrichtigt, daß einige andere Minister
Ebenfalls leicht indisponiert seien.

Eine 106-Millionen -Anleihe Italiens ht Amerika.
W . T .-B London, 18. Okt. (Nichtamtlich .) Das Reuter-

sche Bureau meldet aus N e w D o r k : Die Firma Lee
Giaginson ist von der italienischen Regierung  mit
der" Unterbringung einer einjährigen Anleihe von
2 f Millionen Dollar (105 Millionen Mark) zur
Deckung der Ankäufe und Stabilisierung des Wechselkurses be¬
auftragt worden . Wie verlautet , werden die Obligattonen zu
f. Prozent verzinst . __ _ __ _ __ _ _ _

Oer Krieg der Türkei.
Erbitterung in Australien Vber die verfehlte

vardanellenakt 'on.
Br . Lugano, 18. Okt. (Eig . Drahtbericht . Zens.

8ln .) Londoner Depeschen berichten, dass die Auf¬
hebung des Dardanellenunternehmens nt Australien
»rosse Erregung  hervorgerufen habe. Das austra¬
lische Bo» sei empört,  dass Zehntausende von Anstra-
siern nutzlos an den Dardanellen geopfert wurden. Man
erache sich in den grimmigsten Angriffen gegen d»e
schlechte Vorbereitung des Unternehm ens.

Oie Neutralen.
freundliches Gedenken der Königin von Schweden für

die Mannschaft des „Albatros ".
W . T .-B. Berlin , 16. Okt. (Nichtamtlich . Drahtbericht .)

Das „B . T ." meldet aus Stockholm : Die Königin von S chw e-
den hat sich beim deutschen Konsul in Kalmar nach dem Be-
sinken der dort untergebrachten schiffbrüchigen  Deut¬
schen erkundigen lassen und ihnen ihre besten Grüße über-
mittelt.

Eine deutsche Entschnldignng zur Äberfiiegung
holländischen Gebietes.

Br Rotterdam. 18. Ott. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln .) Dt-
deutsche Regierung gab in ihrer Antwort aus den Einspruch  der
niederländischenRegierung ihrem lebhaften und aufrichtigen Be-

wurde , so konnte man der alten Dame den Nervenchok vor
überschwenglicher Freude nicht ersparen . Nun wird sie in
einem Zimmer des oberen Stockes gesund gepflegt , bis sie
mit ihrem Jungen zusammen Heimreisen kann. — In der
stillsten Ecke des Saales liegt der „Unbekannte ". Er ist, ohne
E^ ennungsmarke , nur mit emem Hemd bekleidet, vom Feld¬
lazarett eingeliefert worden : ein schwerer Kopfschuß hat ihn der
Sprache beraubt und di« rechte Seite gelähmt . Nun liegt er
schon seit Wochen ruhig da. In dem feinen schmecken Gesicht
mit dem kleinen schwarzen Spitzbart leben nur die traurigen
braunen Augen , mit denen er alle Vorgänge im Saal auf¬
merksam verfolgt . Das Äußere deutet auf einen Franzosen,
äber die kleine blonde Schwester , die jede freie Minute vor
seinem Bette kniend verbringt , hat herausgefunden , daß er
ein Deutscher ist, und daß sie auS der Art , wie er die Lider
hebt und senkt, eine Antwort auf ihre Fragen herauSlesen
kann Nach einigen Wochen stirbt er und wird akS „Unbekann¬
ter" auf dem Tlaufener Kirchhof begraben , heiß beweint von
der kleinen Schwester.

So zogen Hoffnung und Jugend — Tod und Leid durch
unser fleineS Land und unsere kleine Stadt —immer weiter
nach Westen zu, bis es allmählich wieder ganz stille bei uns
wird . Statt der Linientruppen hat der Landsturm alle
Wachen im Lande bezogen . Keine Verwundetentransporte
kommen mehr und keine kaiserlichein Equipagen rollen mehr
diirch die Straßen . Di « Säle , die von Stöhnen und Röcheln
widerhallten , sind jetzt wieder erfüllt von frohen Knaben¬
stimmen , und zwischen den Rosen in unserem Garten geht
langsam eine schwarzgekleidete junge Frau über die Kies¬
wege . „Hier hat er damals gesessen, nicht wahr ? Er schrieb es
mir noch?", und sie streichelt liebkosend mit der Hand über
die alte Gartenbcmk an der Mauer , wo die Pfirsiche wiederE-uf.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Seite ».

dauern darüber Ausdruck, daß am 8. September Zeppelin-
niederländisches Gebiet überflogen  haben . Die
deutschen Militärbehörden haben an alle Lustschiffe Weisung er¬
gehen lassen, die an das Verbot des überfliegens von neutralem
Gebiet cttnnern.
Der Ausbau der Armee der vereinigten Staaten

W . T.-B. Washington , 18. Okt. (Nichtamtlich . Reuter .)
Die Regierungsvorlage über den Ausbau der Armee sieht «m
stehendes Heer von 140 000 Mann (Festlands -Heer ), erne
Kontinental -Armes von 400 000 Mann und eine Nationalgarde
von 125000 Mann vor . Die Dienstpflicht der Kontinental-
Armee ist auf sechs Jahre berechnet und läßt deren Verwen¬
dung in allen festländischen Gebieten der Vereinigten Staaten
zu. Die ersten drei Jahre bleiben die Mannschaften jährlich
zwei Monate unter den Fahnen , während sie die anderen drei
Jahre beurlaubt sind, aber zu jeder Zeit einberufen werden
können.
Neue Propaganda für eine eigeneamerikanifche

Handelsflotte.
W . T.-B. London, 18. Okt. (Nichtamtlich .) . Die „Mor-

nrng Post " meldet aus Washington : Der Plan , eine eigene
Handelsflotte  der Regierung zu schäften, der von dem
Kongreß in der letzten Session abgelehnt wurde , wurde jetzt,
vermutlich im Einvernehmen mit Wilson , wieder ausge¬
nommen . Der Staatssekretär des Schatzamtes , McAdoo,
reist längs der Ostküste und hält überall Propagandareden , in
denen er auf die Notwendigkeit der Schafftlng einer solchen
Handelsflotte hinweist , damit Amerika seinen Außenhandel
selbst in Ke Hand nehmen könne.

Rücktritt des spanischen Kabinetts.
Vf.  T .-B . Paris , 18. Ott . (Nichtamtlich .) Die Agence

Havas meldet aus Madrid:  Dem „Heraldo " zufolge hat das
Kabinett am Samstag in einem Ministerrat beschlossen, zu¬
rückzutreten  und den Ministerpräsidenten Dato er¬
mächtigt, die Demission dem König zu unterbreiten.

Hohenzollernfeier in Berlin.
Ansprache des preußischen Kultusministers an die Jugend.

Zur Erinnerung an die Erbhuldigung  der märki-
schen Stände vor dem ersten Hohenzoller in Berlin am 21. Okt.
1415 veranstaltete der Hcruptausschuh für Leibesübungen am
Sonntag eine Hohenzollernfeier , der eine nach Tausenden
zählende Besucherschar beiwohnte . Kultusminister v. Trott
zu Solz  hielt eine Ansprache an die Jugend , in der er u. a.
sagte : Gewaltig und riesenhaft fft der Kampf , in dem, rings¬
herum von Feinden umgeben , unser Vaterland steht. Seine
ganze Kraft setzt Douftchland ein , und diese Kraft wächst in
dem Kampfe zu unerhörter Größe . Pochenden Herzens und
mit tatbereiter Hand folgt das deutsche Volk den vuhmge-
krönten Taten und dem heldenhaften Ausharren seiner
Brüder im Felde . Tief ergriffen und begeistert von der
Größe der Zeit ist unsere Jugend . Wo sie kann, stellt sich auch
unsere Jungmannschaft schon in den Dienst des Vaterlandes
und übt sich und berettet sich vor , um dereinst mit Arm und
Herz das Vaterland verteidigen zu können . Hoffnungsvoll
mht unser Mick auf dieser frisch Heranwachsenden Jugend , der
gukurrft unseres Volkes . Aus ihr ruht auch das Auge unseres
staiserS, und unsere Jugend gedenkt mit der ihr eigenen Ehr¬
furcht an unseren Kaiser und all die Heerftchrer und legt ihr
Gelübde für daS deutsche Vaterland und für Kaiser und Reich
mit jubelndem Rufe ab.

Einschränkung des Milchverbrauchs zu
gewerblichen Zwecken.

Vf.  T .-B . Berlin , 16. Okt. (Nichtamtlich.) Unmittelbar steht
eine Anordnung der preußischen Staatsregierung bevor, die auf
Grund der Bundesratsverordnung vom 2. September 1915 weitere
Einschränkungen in der Verwendung von Milch zu gewerblichen
Zwecken  vorsieht, um für die Versorgung der B e v o l ke -
rung  mit Frischmilchgrößer« Milchmengen frei zu machen. Wie
wtt hören, wird di« Anordnung im einzelnen enthalten: 1. ein Der.
bot des Inverkehrbringens von Sahne,  abgesehen von dem Der-
ttieb von Sahne zur Herstellung von Butter; 2. ein Verbot der Bei-
Wendung von Milch und Sahne zur Herstellung von S cho ko l a v e.
Bonbons . Pralinees;  3 . ein Verbot der Herstellung von
Schlagsahne  schlechthin; 4. ein Verbot der Versütterung
von Vollmilch an Kälber und Schweine, die älter als sechs Wochen
sind; 5. ein Verbot der Verwendung von Magermilch bei Bereitung
von Brot;  6 . ein Verbot der Verwendung von Milch bei ver
Fabrikation von Farben;  7 . ein Verbot der Verarbeitung von
Mich zur Hefttellung von Kasein  für technffche Zwecke; 8. ein
Verbot zur Herstellung von Sah ne pul ver . Mi Ich Pulver
sollen im Sinne der Anordnung wie Milch behandelt werden. Die
Durchführungder Anordnung bietet Gewähr, daß sowohl die provu-
zierte Milch unmittelbar in größtmöglichstemUmfange der Volks-
ernährung zugeführt wie der in der Milch enthaltene Fettgehal,
in der Hauptsache zm Butterbereitnng verwendet wird. Die Anord-
nnng, die baldigst ergänzt wird durch ein: Regelung der Preisde-
wegung im Butterhandel, dürste einen großen Teil der vorhandmen
Mißstände in kurzer Zeit beseitigm.
ver vntterpreis in Berlin nicht 2,20 , sondern

2,80 Mark.
W . T.-B. Berlin , 18. Okt. (Nichtamtlich . Drahtbericht .)

Der Höch st preis für Butter  im Kleinverkauf ist laut
Besttmmung des Oberbefehlshabers der Marken auf 2.80 M.
für das Pfund festgesetzt worden . (Anmerkung des W. T.-B. :
In unserer ersten Depesche war der Höchstpreis infolge eines
Übermittln ngsfehlers mit 2.20 M . angegeben .)

IV. T.-B. Hannover , 18. Okt. (Nichtamtlich .) Der stell-
vertretende kommandierende General des 10. Armeekorps hat
eine Verordnung erlassen , nach welcher der Höchstpreis für das
Pfund Butter im Kleinhandel — beste Ware — auf 2.80 M.
für den ganzen Korpsbezirk festgesetzt wird.

vie Ansiedlung der Kriegsbeschädigten.
Der stellvertretende Kaiserliche Kommissar und Militär¬

inspekteur der Freiwilligen Krankenpflege , Herzog zu
Trachenberg , Fürst von Hatzfeld,  behandelt in einer ein-
gehenden Denkschrift die wichtige Frage der A n s i e d l u n g
der Kriegsbeschädigten . Nach der „N . pol. Korvesp." faßt er
seine Ausführungen in folgendem Schlußwort zusammen:

Es ist eine hohe Aufgabe , den vielen Tausenden unserer
Brüder , die für uns und unsere Zukunft in fremden Landen
gearbeitet , gekämpft und geblutet haben , ein eigenes Heim
zu schaffen. Sie sind zurückgekommen mit verstümmelten
Gliedern und mit einem kranken Körper, aber mit Ergeben-
heit und Freude in den leuchtenden , die Heimat wieder¬
schauenden Augen , und mit dem Vertrauen im Herzen , daß
man sie nicht abseits der großen Straße stellt, auf der die Da-

und die mit gefunden Gliedern zurückge-

kommenen Kameraden wandern können . Ihr Vertrauen
müssen wir rechtfertigen . Wir müssen an ihnen die PfkicP
tun , die sie für uns alle getan haben . Sie sollen sich auf
eigener Scholle erfreuen und am eigenen Herd den Kindern
und Enkeln von den größten Kämpfen und den größten Sieger,
erzählen , die die Weltgeschichte kennt, und die deutsche Männer
siegreich ausgefochten haben . Geben wir ihnen im eigenen
Heim den Ehrensold . In Erkenntnis dieser Pflicht müssen wir
alle handeln und dabei Altmeister Goethes Wort in seinem
„Faust " beherzigen : „Im Anfang war die Tat !"

Ich resümiere : 1. Die Ansiedlung der Kriegsbeschädigten
ist die geeignetste Versorgung  für diese. 2. Sie er¬
möglicht es diesen, die gesündesten Wohnungsver¬
hältnisse zu schaffen. 3. Der Rentenhysterie  wird
dadurch am sichersten v o r g e b a u t. 4. Es ift_ geboten , die
Organisation  hierfür unverzüglich zu schaffen, um eine
Zersplitterung der Kräfte zu verhindern und schon jetzt mit
der Ansiedlu-ng der nicht mehr Dieirsffähigeu beginnen zu
können.

22. Hauptversammlung der Deutschen Dunsen-Gesellschaft.
Br . Berlin , 18. Okt. (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .) In

welch staunenswerter Weise das wissenschaftliche Leben trotz
des Kriegs in Deutschland weitergeht , beweist die heute mor¬
gen im physikalisch - chemischen Institut  der Uni-
sität eröffnte 22 . Hauptversammlung der Deut¬
schen Bunsen -Gesellschaft  für angewandte physikali¬
sche Chemie . Der Vorsitzende Professor Dr . Goldschmidt
(Essen), der bekannte Erfinder des Thermit , eröffnete die Ver¬
sammlung mit einer Ansprache, in der er darauf hinwies , daß
es P f l i cht der Wissenschaft sei, sich durrb den Krieg in ihrer
Tätigkeit nicht stören zu lassen . Hierauf sprach Geheimrat
Professor Dr . Nernst,  in Uniform , geschmückt mit dem
Eisernen Kreuz 1. und 2. Klasse und dem Abzeichen der
Minenwerferabteilung , über die Verwendung von Wechsel-
ström in der Brückenkombination.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten. '

vie Kartoffelversorgung.
Man nahm nicht ohne Genugtuung von der Tatsache

Kenntnis , daß für die Provinz Hessen -Nassau ein Kar¬
iös  f e l - G r u n d p r e i s von 3,06 M . für den Zentner fest¬
gesetzt worden sei. Wenn der Zentner Kartoffeln ohne Sack
und Fuhre 3,05 M . kettet, so ist daS zwar noch ein recht hoher
Preis , besonders hoch, wenn man ihn an der ausgezeichneten
Karwffelernte mißt , aber er stellt sich immerhin als eine Ver¬
besserung der Lage dar. Deshalb freute man sich und sagte:
„Gott sei Dank !" Aber es scheint, als habe man wieder ein¬
mal die Rechnung ohne den Wirt gemacht.  Der
Ausdruck „Grundpreis " statt Höchstpreis konnte schon den
Verdacht erwecken, daß die Preiötreiber doch wieder ihr Hinter¬
türchen finden würden . Dieser Verdacht hat sich, wie es
scheint, als nur zu berechtigt herausgestellt . Wiederholt kamen
Wiesbadener Bürger zcc uns und beklagten sich, daß die Land¬
wirte die Kartoffeln nicht für den Grundpreis von 8,05 M.
hergeben wollten , oder aber , daß sie für die Zufuhr und die
Stellung der Säcke so hohe Forderungen stellten , daß die Kar¬
toffeln sich doch wieder auf 4 M . und 4,50 M . stellten . Auf
btc Frage , was hiergegen zu tun fei , konnten wir nicht ant¬
worten ; da die Bundescatsverordnung vom 9. Oktober d. I.
keine Strafen für solche Landwirte androht , die sich weigern,
ftir den Grundpreis zu verkaufen , steht man nach wie vor der
Preistreiberei machtlos gegenüber . Die Stadt Frankfurt
lat den Versuch gemacht, aus dem Kreis Westerburg
Kartoffeln für 3,05 M . zu beziehen . Der Versuch ist miß.
g s ü ckt. da die Bauern erklärt haben , die Kartoffeln nicht un-
ter 3,20 M . frei Versandstation herzugeben . Zu diesem Preis
kamen noch 20 Pf - Händlerproviston , so daß die Kartoffeln
ab Ursprungsort schon auf 3,40 M . kamen und sich, alles in
allem , wohl auf 4.20 M . bis 4,40 M . stellen würden , bis sie
glücklich in den Frankfurter Kellern lägen . Aach in Ober¬
ste s s e n lehnen es die Bauern einfach ab, zu dem festgesetz¬
ten Grundpreis zu liefern ; sie erklären , die Kartoffeln
lieber verfüttern  oder bis zum Frühjahr warten zu
wollen , „wo die Städter andere Preise zahlen müßten ." In
einer Zuschrift, welche die „Franff . Ztg ." aus Marburg erhal-
ten hat, wird gesagt : „Vor der Beschlagnahme  glauben
die Bauern sicher zu sein , da diese nach der BundeSratSverord-
uung erst bei einer Kartoffelanbaufläche von mehr als
10 Hccktar zulässig ist. Solche landwirffchastlichen Betriebe
gibt eS aber in hiesiger Gegend , wo der Kleinbetrieb wie auch
im ganzen Westen vorherrscht, nur ausnahmsweise . Geht es
so weiter , so wird man mit der ungeheuerlichen Tatsache rech¬
nen müssen, daß die hiesige Gegend fast im Kartoffelsegen er.
stickt, die konsumierende Bevölkerung aber solche zu angemesse¬
nen Pr -isen nicht erhalten kann und man schließlich zum Be¬
zug aus dem Osten schreiten muß , während hier unterdessen,
wieder Tausende von Zentnern verfaulen ." DaS ist eine sehr
böse Sache . Soll die neueste Bundesratsverordnung wirklich
wieder einmal ein Schlag ins Wasser  sein?

Sur Nagelung des Eisernen Siegfried.
In der Samstag -AbendauSgabe deS „Wiesbadener Tag-

blattS " ist, so wird uns geschrieben , auS dem Leserkreis dar¬
auf hingewiesen worden , daß Opfersinn und Vaterlandsliebe
r» denen nicht geweckt wird , die mit geschenktem Geld nageln.
Auf die Selbstverleugnung  und auf die Freudigkeit,
mit der gegeben wird , komme es an , und eS sei erziehlicher und
ideeller , wenn die Schulkinder klassenweise ein kleines Scherf-
lein Zusammentragen und so wirklich ein Opfer bringen . Nie¬
mand wird das bestreiten ! Aber richttger ' scheint uns der
Standpunkt derjenigen , die unseren Volksschulen die Mittel
zur Verfügung stellen wollen , daß j e d e s S chu l ki n d seinen
Skogel schlagen und zur bleibenden Erinnerung sein Diplom
nach Hause mitnehmea kann. Der Pfennig des Kindes wird
in der Regel das Opfer der Mutter sein , die den Ernährer
draußen im Feld stehen hat, und die mit ihren Kindern in die»
ser schweren Zeit nur zu häufig den Opferfinn üben mich.
Biele Mütter werden ihren Kindern auch den Pfennig nicht
geben können, und die Folge würde sein , daß in der Schule ein
Zwiespalt  entsteht zwischen besser und weniger Bemittel-
ten. Das wäre sicher nichl erziehlich und liefe den ideellen
Bestrebungen geradezu entgegen ! _ _ _

Wie wir hören, ist geplant , am nächsten SemrStag tue
Hohenzollernfeier mit einer AagelnngAjatog ! &6S



Sette 4L_ Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt.
«Volksschulen zu verbiuben . Für die 9000 Schulkinder
,fmd noch größere Mittel erforderlich . Darum mögen alle
freunde der Volksschule ihr Scherflein  bald
beitrugen . Die Kasse in der Nagelungshalle nimmt die Be¬
trüge gern « tgegen.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
ik. Klaffe wurde der Oberleutnant bei der Feld -Luftschifferab-
teilung Nr . 16 Müller  vom Kadettenhaus Oranienstein
ausgezeichnet . — Das Eiserne Kreuz 2. Klaffe erhielten der
Unteroffizier beim Stab des Kommandeurs der Munitions-
kcsionnen und TrainS Eugen Müller  aus Wiesbaden ; der
Gefreite der Reserve im Reserve -Jnfanterie -Regiment 90
Christian Krag  aus Wiesbaden ; der Marine -Gefreite Adolf
Haag,  Former der Eisengießerei Schuhmacher und Stark in
Wiesbaden ; unter Beförderung zum Unteroffizier der Land¬
wehrmann im Reserve -Regiment 80 Gärtner Johann
Steffens  aus Wiesbaden ; der Bizefeldwebel im Reserve-
Jnfanterie -Regiment 80 Karl Hermes,  Sohn des Eisen-
babnsekretärs a . D . Hermes in Wiesbaden ; unter Beförderung
!zaim Unteroffizier der zurzeit verwundet im Reservelazarett
Wilhelmsbad liegende Oberlehrer Titus Zais  aus Wies¬
baden ; der Gerichtsaffeffor bei der Staatsanwaltschaft in
Wiesbaden Dr . Kurt B e tzh o l d, der bei Kriegsausbruch in
ein Feldartillerie -Regiment eintrat und dort am 1. August
d. I . zum Leutnant befiedert wurde ; der Schreinermerster
Unteroffizier Ludwig Stück aus Erbenheim ; der jetzt zum
Leutnant beförderte Oberpostassistent Wilhelm Kistner  aus
Hochheim a . M . — Die Hessische Tapferkeitsmedaille erhielt
der Leutnant der Reserve Erich Stein  aus Wiesbaden , der
bereits das Eiserne Kreuz besitzt. — Dem Unteroffizier Karl
L e n d l e aus Erbenheim wurde dis Württembergische Tapfer¬
keitsmedaille verliehen.

— Auf dem Feld der Ehre ist der Kompagnieführer in
einem Reserve -Regiment Oberleutnant Adolf R o e tz l e r ge¬
fallen . Der Gefallene gehörte bis zur Mobilmachung dem
Füsilier -Regiment v. Gersdorff (Kurh .) Nr . 80 an , das in ihm
einen seiner tüchtigsten Offiziere verloren hat.

— DeS gestrigen Geburtstags Kaiser Friedrichs wurde
von der Stadt durch Niederlegung eines Kranzes mit Schleifen
in den Reichsfarben und dem Stadtwappen an den Stufen des
Kcnser -FriedriÄ -Denkmals gedacht.

— Lrsehefte für das Feld . Die Arbeitsstelle  zur
Herstellung von Leseheften für das Feld (Rheinstratze 32, 1,
Berlitz -Schule ) macht darauf aufmerksam , daß die Arbeits¬
zeit  für den Winter auf Dienstags und Freitags 10 bis
1 Uhr festgesetzt ist. Die Freude , die durch diese in Form von
Zeitschriften hergestellten Hefte bereitet wird , ist, wie die un¬
zähligen Dankesbriefe aus dem Feld immer von neuem be¬
weisen , eine so große , daß nicht nachdrücklich genug die Damen,
die sich einer interessanten Kriegstätigkeit widmen wollen,
aufgffordert werden können , sich der Arbeitsstätte zur Ver¬
fügung zu stellen . Der Eintritt kann jederzeit erfolgen.

— Das Handwerk und der Wiederaufbau Ostpreußens.
Der Ausschuß des deutschen Handwerks - und
G ew er b ekamm erta gs  beschäftigte sich in seiner vor
kurzem hier stattgefundenen Sitzung auch mit dem Wieder¬
aufbau Ostpreußens . Auf dem ostdeutschen Kammertag soll
nach der Richtung eingewirkt werden , daß er dem Ausschuß
von nicht ostdeutschen Lieferungsgenossen¬
schaften  keine Schwierigkeiten macht . Ferner sollen die
deutschen Handwerkskammern auf die Möglichkeit der Förde¬
rung des örtlichen Handwerks durch die Ostpreußen -Hilfsver-
eine und durch dauernde Übersiedlung einzelner kapitalkräfti¬
ger Handwerksmeister nach Ostpreußen hingewiesen und die
maßgebenden Behörden Ostpreußens angegangen werden , bei
der Vergebung von öffentlichen Arbeiten und Lieferungen das
nicht ostpreußische .Handwerk zu berücksichtigen.

— Schuhsohlen aus Linoleum . In der „Qffenbacher
' Volksztg ." lesen wir : „Wie eine Erlösung vernimmt man die

Kunde , daß das Linoleum  ein ganz guter Ersatz für
die teuren Schuhsohlen  ist . Eigentlich hätte man
schon früher darauf kommen müffen , denn das Linoleum als
Fußbodenbelag hält bekanntlich 10 Jahre und länger , obwohl
aus ihm täglich von vielen Füßen herumgetreten wird . Der
Schreiber dieser Zeilen hat , um die Sache auszuprobieren,
von seinem Schuhmacher ein Paar Schnürstiefel mit Lino¬
leum (dickste Sorte ) aus alten Abfällen besohlen lassen und die
Stiefel sechs Wochen lang tagtäglich getragen , ehe ein neues
iSesohlen (selbstredend wieder mit Linoleum ) nötig wurde . Die
Sohlen kosten nichts , die Arbeiten des Schuhmachers 1 M.
Aber selbst, wenn man den Neuanschafftingspreis des Lino¬
leums zugrunde legt , so beträgt dieser für zwei Herrensohlen
genau 20 Pf . Wenn man damit die hohen Preise der Leder-
svhlen vergleicht , so ist es dringend anzuraten , daß jetzt jeder
den kostenlosen Versuch mit dem neuen Besohlmittel machen
sollte . Gleich sei bemerkt , daß man sich vor starkem Krümmen
der Sohlen (z. B . beim Knien ) hüten muß , da sie dann leicht
brüchig werden Tut man das , so wird man seine Freude
haben an der ungeahnten Lebensdauer dieser billigen Sohlen ."

— Die „Kriegsfiinfer " aus Eisen , vom Berliner ,Lriegs-
sechser" genannt , werden Ende dieses Monats  in Ver¬
kehr kommen . Die König !. Münze in Berlin stellt zunächst
für 3 Millionen Mark Fünfpfennigstücke aus Eisen her ; ins¬
gesamt hat der Bundesrat die Ausprägung von 5 Millionen
Mark in eisernen Fünfern beschlossen. Obwohl die neuen Geld¬
stücke aus Eisen , Siemens -Martin -Eisen , sind , haben sie den
großen Vorzug , nicht zu rosten . Dies ist dadurch erreicht wor¬
den , daß die Stücke nach einem besonderen Verfahren verzinkt
oder , nach dem Erfinder des Verfahrens Sherard , fierardisiert
sind . In der Farbe find die Kriegsfünfer dunkel , stumpf und
beinahe schwarz . Sie unterscheiden sich dadurch scharf von den
Hellen Nickelmünzen . *

— Die Geldsendungen für deutsche Gefangene in England.
Dem Zentralkomitee der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz,
Abteilung Gefangenenfürsorge,  ist von dem
krisoners ok war Informationbureau in London die Mittei¬
lung zugegangen , daß die Kommandanten der Gefangenen¬
lager in England angewiesen worden sind , vor Auszahlung
von Postanweisungen  an deutsche Kriegs - oder Zivil-
gefangene diese über Betrag , Absender und Aufgabeort der
Anweisung zu befragen , um eine Auszahlung an einen ande¬
ren Gefangenen mit einem ähnlichen Namen , für den die
Sendung aber nicht bestimmt sei, zu verhindern . Es empfiehlt
sich daher , bei der Aufgabe einer Postanweisung an einen
Kriegs - oder Zivilgesangenen in England diesem gleichzeitig
eine besondere Mstteilung durch Brief oder Postkarte zu
machen , aus der Betrag , Name des Absenders und Aufgabe¬
orts ersichtlich sind.

_Wiesbadener Tagblatt,
— Für die Angehörigen von Kriegsteilnehmern . Die Be¬

stimmungen über die Gewährung von Fahrpreis¬
ermäßigung bei Reisen zum Besuch kranker,
verwundeter  oder zur Teilnahme an der Beerdigung
verstorbener deutscher Kriegsteilnehmer  wer¬
den für das Gebiet der deutschen Staatseisenbahnen mit so¬
fortiger Gültigkeit in der Weise erweitert,  daß die Ver¬
günstigung auch den Großeltern und Enkelkindern , Schwieger-
nnd Pflegeeltern , sowie Geschwistern der Eheftau des Kriegs-
teilnehmers in beschränktem Umfang zuteil werden soll, und
zwar dann , wenn sie die im bisherigen Tarif benannten näch¬
sten Angehörigen vertreten , weil diese entweder nicht mehr
leben oder ans Alters -, Gesnndheits - oder ähnlichen Rücksichten
nicht reisefähig sind, und dieses polizeilicherseits auf dem Aus¬
weis festgestellt und besonders bescheinigt wird . Ferner wird
darauf hingewiesen , daß sich die Fahrpreisermäßigung für
Kruder und Eltern jetzt auch auf Adoptivkinder und Adoptiv¬
eltern erstreckt.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 355 liegt mit der Baye¬
rischen Verlustliste Nr . 227, der Sächsischen Verlustliste
Nr . 307, der Württembergischen Verlustliste Nr . 285 und der
Marine - Verlust liste Nr.  5 3 in der Tagblattschalter¬
halle (Auskunftsschalter links ) sowie in der Zweigstelle
Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie enthält u . a.
Verluste der Reserve -Jnsanterie -Regimenter Rr . 88  und 224,
des Landw ehr -Jn fa nteri e-R egiments Nr . 113, des Feld-
ortillerie -Regiments Nr . 63, des Fußartillerie -Regiments
Nr . 3 und der Etappen -Hilfsbäckereikolonne Nr . 1 des 18.
Armeekorps.

— Personal -Nachrichten. Dem Reglerungsprästdenten Dr . von
M e i st e r ist der Charakter als Wirklicher Oberregierungsrat mrt
dem Range der Rate erster Klasse, dem Präsidenten der Kon-
fistorien in Wiesbaden und Frankfurt Dr . Walter Ernst hier der
Charakter als Wirklicher Gcheinier Oberkonsistorialrat mit dem
Range der Räte erster Klaffe verliehen worden.
Wiesbadener Vergnüsungs -Vübnen und Lichtspiele.

* Im Kinephon-Theater , Taunusstraße 1, hat jetzt der lebens-
wahre und spannende Film „Der Stern " nach dem gleichnamigen
Kriminalroman mit Fern Andra in der Hauptrolle Einzug gehalten.
Das Lustspiel „Mädels ran an die Front " brachte überall , wo es
über die Leinewand huschte, stürmischen Heiterkeitsersolg. Rette
Einlagen vervollständigen das hübsche Programm.

Vorberichte aber Kunft, vortrüg « und verwandtes.
* Königliche Schauspiele. In der heittigcn Ausführung der

Oper , Mignon " gastiert in der Titelpartie Fräulein Eise Wlchgras
aus Berlin (Abonnement A); die weitere Besetzung bleibt unver-
ändert . Morgen g-chl d'Alberts MusikÄrcuna „Tiefland " mrt Herrn
Forckhamrner als „Pedro " im Abonnement C in Szene. Die Oper
„Mona Lisa" von Schillings , welche in Berlin btt ihrer Erstaus¬
führung einen großen Erfolg erzielte, ist zu: Ausführung sur das
Königliche Theater erworben worden.

* Residenz-Theater . (Spielplan - Änderung .) Diens-
tag. den 18. Oktober: „Herrschaftticher Diener gesucht". Mittwoch,
den 26.: „Dir Mitschuldigen". Donnerstag , den 21.: „Herrschaft¬
licher Diener gesucht".

* Vortrag . Am kommenden Donnerstag , abends 8 Uhr, wird
der bekannte Schriststeller Paul Lindenberg, der von seinem letzten
Vortrag über den östlichen Kriegsschauplatz, „Unter Hindenburgs
Fahnen " benannt , gewiß noch in bester Erinnerung steht, im Fest¬
saal der Tnrngesellschaft einen Vortrag halten über das Thema:
,̂ m Kamvse gegen Jtalirn ". Redner berichtet sttne eigenen Er¬
lebnisse und unterstützt seinen Vortrag durch über 106 farbige Licht¬
bilder, nach eigenen unveröffentlichten Auftuchmen. Der Abend ver-
sprnht sehr interessant zu werden, ist doch das Gebiet, in welchem
sich der Krieg abspielt, vielen bekannt.

* Vortragsabend . Die musikalisch-dramatisch« Aufführung , ver¬
anstaltet von Schreibers Konservatorium zum Besten erblindeter
Krieger , findet bekanntlich Donnerstag , abends 8(4 Uhr, im Saale
des katholischen Lesevereins, Luisenstraßc 29, 'tat ' . Neben Klavier-
vorträgen sei aus solche für Gesang (4 Lieder von Reger ) der mil-
wnkenden Konzertsängerin Frau Luise Lang hrngcwiesen. Die
Chorklasse, rerstärkt durch sangesknndige Damen , bringt Schubert»
23. Psalm und Lieber im Volkston von Hillrr zur Wiedergabe, die
Schauspielklasse „Szene aus Esther" von Grillparzer und „Mein
neuer Hut", Lustspiel von Bernstein . Eingedmk des kriegsfürsorg-
lichen Zweckes dürste ein recht zahlreicher Besuch des betreffenden
Abends zu erwarten sein.

Musik» und Vortragsabende.
* (Ohne Gewähr .) Letzten Donnerstag hielt Hvfopernsänqer

B. Köhler,  Lehrer für Sologesang am Schreiberschen Konserva¬
torium , einen Vortrag über .Tonbildnng und Atemtechnik". In
übersichtlicher, klarer Weise, teilweise an der Hand von Abbildungen
und praktischer Vorführung der Tonentwickelung in den einzelnen
Registern und charakteristischenFärbungen , gab Redner eine inter.
cssante, von alltäglicher Bücherweisheit weit adschweifende Auf¬
klärung über die leweiligen Vorgänge des Sttmmapparats beim
Singen und der Atmnngsorgane . Die von tiestm Können zeugenden
Ausführungen Herrn Köhlers ließen eine Unterrichtsmethode er¬
kennen, welche gestattet, allen Ansocderungen des Sängers gerecht zu
werden ohne gewaltsame Anstrengung : eine Mtthode also, welche be,
richtiger Atemführung leichtestes Singen ermöglicht. Die zahlreich
erschienenen Zuhörer gaben Herrn Köhler am Schluffe sttnes Bor-
waget durch reich bemessenen Beifall ihren Dank zu erkennen.

Aus dem vereinsleben.
vorbsrichte, Vereinsversammlungen.

* Der Verein „Naturschutzpark"  unternahm am Sonn¬
tag seine Herbstwandernnz . Sie führte von Niederwalluf aus am
Rhein entlang nach Eltville . Im Park der Billa Maria mit seinen
zum Teil sehr seltenen Bäumen gab ttn sachkundiges VereinSmitglied
wertvolle Erklärungen . Nach längerer Rast in Kiedrich erfolgte die
Beflbtignng der Pfarrkirche St . Valentin , die durch die sachgemäßen
Erläuterungen eines anderen Bereinsmitgliedes bedeutend an
Jntcreffe aewann . Dasselbe gilt von der Besichtigung des Klosters
Eberbach, besten Bedeutung in historischer und architektonischer Be¬
ziehung ebenfalls von dem Mitglied « erläutert wurde . — Am
5. November findet die nächste Vereinsversammlung statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc . Igstadt , 17. Oft . Btt einer vor dem Wiesbadener Amts-

gericht stattgefundenen Berstetgerung  eines Ackers von 20 Ar
45 Quadratmeter Fläche in d:m Distrikt Honiggewann der Gemar-
knnp Igstadt trat das Kuriosum  zutage , daß das Feldgericht
den Acker zu 1600 M ., die Steuerbehörde dagegen zu 17 500 M . ge¬
schätzt hatte . Belastet war das Grundstück mit 6000 Dl. und rund
3000 M . Die Inhaberin der zweiten Hypothek legte das Höchst-
gebot mit 111 M . 34 Pf . ein.

Neues aus aller Welt.
Ei» Dcppelranbmord . München.  18 . Okt. Der 46 Jahre

alte Hausbesitzer Kaspar in Oschitz lockte mit seinem 16jährigen
Sohn den Grundbesitzer Koczlik in einen Stall , die beiden schlugen
Koczlik mit einer Hacke nieder und schnitten ihm die Kehle durch.
Daraus überfielen sie die Frau des Grundbesitzers, ermordeten ste
gleichfalls und raubten dann einen größeren Geldbetrag . Die
Mörder sind verhaftet.

Ein Sögetverk durch Feuer zerstört. Eisenstein  in Bayern,
18. Okt. Das Dampfsägewerk Fels ist durch Großseuer einge-
äschert worden. Der Schaden beträgt 200 000 M.

Banknotensälscher. München,  18 . Okt. Seit einiger Zeit
waren hier falsche 50-Mackschrine im Umlauf . Es gelang trotz der
hohen Prämie nicht, die Fälsäier zu entdecken. Erst jetzt hat die
Münchener Polizei ein; Landlehrerswriwe Marie Wucher tn
Murnar ' verhaftet . Rach eingehenden Beobachtungen wurde fest,
gestellt, daß die Wucher mit dem berufslosen Christoph Meindl 50-
Mark -Rcrchrbanknoten hrrstellte und verbreitete . Die Wucher stellt«
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die Falschscherns auf photochemikalischemWege her. Zwei Brüder
Winkler leisteten Beihilfe . Es gelang nunmehr , die Wucher vor¬
gestern in Murnau , die beide:, Winkler in Augsburg zu verhafte«;
nach den anderen wird noch gefahndet.

Ei» Thcaterdirtttor verhaftet. Br . Berlin,  18 . Okt. (Mg.
Drabtbericht ) Der bisherige Theaterdirektor in Halle (Saale ), der
Geheime Hofrat Richards , der bekanntlich zum Direktor des Königs.
berger Siadttheaters berufen wurde, ist verhaftet worden. Es
handelt sich um ein Verbrechen gegen das keimende Leben, woran
circ Dame der Halleichen Gesellschaft beteiligt ist. Wir geben, so
bemerkt der „Berliner Börsencourier ", die aus zuverlässigen
Quellen stammende Nachricht mir Bedauern wieder. Herr Hosrat
Richards fft ein angesehener, bisher unbescholtener Theatermann.

Tragischer Mord und Selbstmord. Berlin,  18 . Okt. Auf
dem Damm des sogenannten Minnerteichs bei Möhrenbach fand man
die Leiche des IZjährigen Schnlknabcn Otto Hosmann mit einer
Stichwunde am Halse. Bald darauf wurde auch die Leiche der
Großmutter des Knaben, der Witwe Auguste Ritter , auf dem Bahn,
dämm aufgefunden. Gegen sie soll ein Untersuchnngsverfahre » ge¬
schwebt haben, das sie so in Furcht setzte, daß ste mit dem Enkel, der
sehr an ihr hing und um dessen späteres Fortkommen sie sich Sorgen
machte, weil er geistig etwas beschränkt war , fortgtng , zuerst ihn
tötete und sich dann selbst vor einen Eisenbahnzug warf.

14 Arbeiter in einer Schweselgrube erstickt. L u y a n o , 18. Okt.
Im Schwefelbergwerk von Grandctrab -.a auf Sizilren erstickten 14
Arbeiter an Giftgasen infolge eines Erubenbrandes.

Todrssturz eines französischenFliegers in Argenttoie ». Paris,
18. Okt. Havas meldet aus Buenos -Aires : Der Flieger Franzis»
Belttame stürzte bei der Ausführung eines Looping the Loop zu
Tode.

Letzte Orahtberichle.
Die Hilfe des Vierverbandes für Serbien.

Herrn Sawinkis Erkrankung.
Br . Rotterdam , 18. Okt . (Eig . Drahtbericht . Zeus . Bln .)

Die Petersburger Telegraphen -Agentnr meldet : Die Truppen-
landung m Saloniki zeigt , daß die Entente entschlossen
fft, Serbien kräftig zu helfen . Rußland kann augenblicklich
seiise Solidarität nicht anders zeigen als durch die Anwesen¬
heit des Kreuzers „Askold " im Hafen von Saloniki . In dem
Zustand des russischen Gesandten Satvinski,  der bekannt¬
lich infolge einer Blinddarmentzündung Sofia bisher nicht
verlosten konnte , fft eine nicht unbedenkliche Verschlim¬
merung  eingetveten . Ministerpräsident Radoslawow hat
Erkundigungen nach dem Befinden des Kranken einzieheu
lassen . Der bulgarischen Santtätsmiffion , die in Rußland
weilt , fft von der Regierung gestattet worden , ihr Liebeswerk
dort weiter auszuüben.

Exkaiserin Eugenie schwer erkrankt.
Br . Basel. 18. Okt. (Eig . Drahtbericht . Zeus. Bin .) Rach

Berichten aus London ist die Exkaiserin E » g e n i e schwer
erkrankt.  Ihr Zustand gebe zu Besorgnissen Anlaß.

Aus unserem Leserkreise.
Omt verwendete Emlendunaen können weder rurLckaelandt, noch-uifbewobrrwerde» !

* Zn dem Artikel 7 » Uhr - Ladenschluß  möchte ich be¬
merken, daß cs auch für alle Lebensmittelgeschäfte im allgemeinen
Interesse sein würde, tvenn ein 7-Uhr-Schlnß wäre , denn auch schon
früher (der Sommer ausgenommen ) war der Verkauf »ach 7 Uhr
ein so geringer , daß sich die Käufer wohl gerne dem Beschlüsse füge«
würden, was sowohl für Selbjtndige wie auch für Angestellte von
Vorteil sein würde Ich glanb« jedcrffaLs anzuneym« , daß die
Gegnerschaft gegen den früher « Ladenschluß nicht allzu groß sein
würde. Emtl Fügten.

* Ich bezog seither Kleie  von der hiesigen Riedercage der
Zentral -Darlehnskasj - in Frankfurt a. M . zum Preise von 8J6 Sfe.
für den Zentner . An Stelle dieser billigen deutschen Kltte wird letzt
rumänische Kleie  verkauft , die nur den halb« ! Nährwert hat,
dafür aber 18.10 M . kosttt. Heute wollte ich trotzdem eine»tentner kaufen,der Berkans wurde aber von der Erwerbung ttnesentners Samenknchen abhängig gemacht, der 35 M . kosten sollte.
Als Droschkenkutscherhabe ich sur den Samenluchen kerne Berwen-
düng, jedttffalls kann ich kttne 35 M. dcffür anlegen. Ich finde
dieses Verfahren nicht in der Ordnung . Es ist mttnes Erachtens
an der Zeit , daß sämtliche Pserd -besitzer sich zusammenschließen, um
den Bezug von einigermaßen preiswerten Futtermitteln für ihre
Tier .- zu organisieren . Wie die Verhältnisse heute liegen, kann es
nicht weitergehen. Ein Droschkenkutscher.

* Die Straßenbahn und die Vaterlandsvex.
teidiger.  Zu Beginn dieses Monats ging unter den Soldat«
der hiesigen Garnison das Gerücht, daß ab 15. Oktober die bisherige
Vergünstigung für das Militär,  zwei Teilstrecken für
5 Pf . auf der Sttahenbahn fahren zu dürfen , ausgehoben werd«
sollte. Allseitig ein starker, berechtigter Zweifel an der Wahrheit
dieser „raunenden Mär ". Am vergangenen Freitag standen wir
vor der vollendeten Tatsache; jeder Vaterlandsverteidioer muß gena»
so seinen Obolus erlegen, wie andere Leute auch. Mttnes Wissens
besteht diese Neuverordnung in keiner dcrStaoie unserer Nachbarschaft.
Ist cs denn wirklich ein so großer Ausfall oder vielleicht besser gesagt
eine so große Mehreinnahnie sur die „S . E.-G ", daß man ans d«
Gedanken kommt, ausgerechntt unseren zum Teil wegunsettioen
Soldaten , für die doch in der großen Mehrheit eine tägliche Mehr»
ausgabe von nur l0 bis 20 Pf . ins Gewicht fällt , diese kleine Er-
leichterung zu entziehen? Das ist eine Berordnung vom grün«
Tisch, die nicht nur bei unseren Fttdgrauen lebhaften Unwillen aus-
löste. In unserer großen Zeit sollte man wahrhaftig nicht so klein-
lich sein, aus die armseligen Groschen der Soldaten ,u sch« , zumal
die Elekttische in unserer Badestadt, wie man stch täglich und stünd-
lich durch den Augenschein überzeugen kann, gewiß kttne schlecht«
Geschäfte macht. Darum , liebe S . E>G., weg mit der neu« Ber-
ordnuvg . El.

Briefkasten.
gbie EchttstletNme de» Wieibedener S»rtlatt * b«<mtt»ortet mit sckrMIche
Slnfraatn im » rieflaftni, und zwar ohne ReNitsvethindliidtetr Bttprechua- e»

können nicht gewährt werden.)
Frau C. H. Das eigenhändig geschriebene, unt Ort und

Datum versehene und unterschriebene Testament, das in der Be¬
hausung ausbewahrt wird , hat Gültigkeit, auch wenn es nicht ge-

stem̂ lt ^fft.̂ D 54 bezieht sich aus Blasenleiden ohne wesentliche
Beeinträckligung des allgemeinen Körpcrzustandes.

A. B. Auch die staatliche Unterstützung wird nur Bedürftig«
gewährt.
‘ F . R . Ring . Wegen der Nachuntersuchung müffen Sie stch «
das Bezirkskvmmando wenden. Ein Streitversahr « ist ausg«.
schloffen

pormamint -Tabletten
Schutz vor Anstockung

bei Erkältungen 1

Gedenkt der Kriegerwitwen und»Watten! !
Dankt den gefallenen Beiden!

Betätigt Buren Opferiinn am„eisernen Siegfried"! |
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Handelsteil.
Serbiens wirtschaftliche Verhältnisse.

Jetzt, wo sich alle Blicke nach dem Balkankriegsschau-
platz wenden, wo durch den erfolgreichen Durchbruch der
serbischen Balkansperre der W eg Berlin - Konstan¬
tin  op e 1 freigemacht werden soll, ist es nach mancherlei
Hinsicht von Interesse, etwas über die wirtschaftlichenVer¬
hältnisse Serbiens zu hören. Serbien hat einen Flächen¬
inhalt von 84 000 Quadratkilometer und eine Bevölkerung
von 4.4 Millionen Seelen; wie in fast allen südosteuropä¬
ischen Staaten überwiegt auch hier das männliche Ge¬
schlecht nicht unerheblich. Das Land zeigt unter allen
Balkanstaaten die größte Volksdichte (52). Die vor¬
herrschende Konfession ist die griechisch-katholische. Die
Haupterwerbsquelie der Bevölkerung ist die Landwirt¬
schaft. Der Boden  ist im allgemeinen ergiebig,  Je¬
doch erst zu einem Drittel landwirtschaftlich bebaut. Die
Emteerträge könnten sich bei intensiverer Wirtschaftsweise
leicht verdoppeln. Ungefähr ein Drittel des ganzen Landes
ist mit Wald bedeckt; der verbreitetste Waldbaum ist die
Eiche. Die Forstwirtschaft ist noch recht primitiv. Unter
den Ackerfrüchten haben Mais (1911: 600 000 Hektar) und
Weizen (400 000 Hektar) die größte Verbreitung; erst in
weitem Abstande folgen Gerste, Hafer (je 100 000 Hektar)
und Roggen. (50000 Hektar). Der Anbau von Kartoffeln
ist minimal. Fast 200 000 Hektar sind mit Pflaumenbäumen
bepflanzt, 2000 Hektar mit Tabak und 30- bis 40 000 Hektar
mit Wein. Auch der Seidenbau ist neuerdings in großem
Aufschwung begriffen; die Ausfuhr von Kokons allein hat
einen Wert von 1 Million Mark. Die Viehzucht  ist sehr
ansehnlich; doch ließe sich noch viel tun, um sowohl die
Qualität wie die Quantität der Tiere zu heben. Der Vieh-
stand beläuft sich gegenwärtig auf 150 000 Pferde, 1 Million
Rinder, 800 000 Schweine und 4 Millionen Schafe. Die
Schweinezucht, der namentlich die vielen Eichenwälder zu¬
statten kommen, ist in letzter Zeit merklich zurückgegangen.

Was die Industrie  anbelangt , so steht sie noch in
den ersten Anfängen; in den letzten Jahren haben aller¬
dings viele ausländische Gesellschaften, darunter auch zahl¬
reiche deutsche,  zu ihrer Hebung beigetragen. Außer
der überall verbreiteten Hausindustrie (Textil-, Holz- und
Schmiede waren ) finden sich zahlreiche Bierbrauereien,
Brennereien, Mühlen, Tuch-, Zement- und Tabakfabriken
(letztere monopolisiert). An Mineralien ist Serbien reich,
doch werden diese erst in geringem Umfange ausgebeutet.
Narhgewiesen sind u. a. mächtige Steinkohlenflöze, ferner
Kupfer, Eisen, Blei, Silber und Zink. Der Handel  zeigt
eine mächtig ansteigende Tendenz,  ist jedoch,
wie wir dies schon bei anderen Balkanstaaten sahen, großen
Schwankungen ausgesetzt. Die Ausfuhr ist selbst in un¬
günstigen Erntejahreo größer als die Einfuhr. Der ge¬
samte Außenhandel  belief sich 1910 auf 145 Mill. M.,
hiervon entfielen 80 Millionen auf den Export. Die wich¬
tigsten Exportartikel sind Erzeugnisse des Ackerbaues und
der Viehzucht (87 Proz. der gesamten Exports), darunter
namentlich Mais und Weizen. Als Bestimmungsländer
kommen in erster Linie die Türkei und Deutsch¬
land,  weiter Österreich und Belgien  in Frage.
Unter den Importländern steht Deutschland  bei weitem
an erster Stelle (30 Mill. M. — 42 Proz.) ; es folgen

Österreich (13 Millionen) und England (9 Millionen). Die
wichtigsten Importartikel sind Metalle, Maschinen, Textil¬
waren und Papier. Als schiffbare Wasserstraßen sind
Donau, Sau und Drau zu nennen. An Eisenbahnen
mangelt es noch sehr (weniger als 1000 Kilometer Länge) ;
für' den Auslandsverkehr kommt nur die Orientlinie Wien-
Belgi ad-Nisch-Sofia und die Verbindung mit Saloniki, die
bei Nisch von der Ocieatlinie abzweigt, in Frage; alle
anderen Bahnen sind von sekundärer Bedeutung. Haupt-
und Residenzstadt des Landes und zugleich sein wichtigster
Handels- und Stapelplatz ist das jetzt in deutsch-öster¬
reichischen Besitz übergegaugene Belgrad  mit 92 00O
Einwohnern, am rechten Donauufer gelegen. Unter den
Industriezweigensind zu nennen die Tuch-, Tabak-, Leder-
und Waffenindustrie. Südlich von Belgrad finden sich
Silber- und Quecksilbergruben. Andere Handels¬
plätze  sind das jetzt so viel genannte Semendria, Orsova
und Negotin an de,' Donau (letzteres hat auch ansehnlichen
Weinbau), sowie Schabatz an der Sau (13 000 Eröwohner).
Nördlich von Kupria (bei Senje) finden sich mächtige
Steinkohlenflöze, ebenso an der Ostgrenze und bei der
Stadt Poscharewatz (14 000 Einwohner). Wichtiger
Eisenbahnknotenpunkt und starke Festung ist Nisch
(25 000 Einwohner), an der Morawa gelegen.

Zur KartofFelhöchstpreisfrage.
Keine Preissteigerung seitens der Regierung.

$ Berlin, 18. Okt. (Eig. Drahtbericht) Wie wir aus¬
drücklich mitzuteilen ermächtigt sind, denkt die Reichs¬
leitung nicht daran, die Kartoffelpreise zu erhöhen und
vcm bisherigen Satze von 55 bis 61 M. pro Tonne  ab¬
zugeben. (Das würde im Großhandel einem Preis pro
Zentner  von 2.75 bis 3.05 M. entsprechen, der sich natur¬
gemäß um die Kleinhandelsspesen noch erhöhen wird. Die
Schriftl.) Diese Bekanntgabe dürfte eine sehr günstige
Wirkung auf jene ausüben, die ihre Kartoffelvorräte in Er¬
wartung einer demnächst einsetzenden Steigerung des
Höchstpreises zurückhielten. Man weiß nicht, welche Ge¬
rüchte Veranlassung zu der Annahme gegeben haben, daß
eine Preissteigerung seitens der Regierung geplant sei,
Tatsache ist jedenfalls, daß eine Zurückhaltung der
Vorräte  stattgefunden hat. Weiterhin erfahren wir, daß
bei der Reichskartoffelstelle  bisher seitens der
Kommunal verbände noch keine hohen Anfragen vorliegen.
Vielleicht darf man daraus schließen, daß in diesem Jahre
die örtlichen Vorräte erfreulicher weise vielfach den lokalen
Bedürfnissen genügen. Eine sehr nützliche Anregung
kommt aus Düsseldorf , wo auf den Wochen-
markten Preistafeln  angebracht sind, die den
Käufern von vornherein das Suchen nach den gewünschten
Produkten erleichtern und die weiterhin eine gute Kon¬
trolle bilden, sowie das Hin- und Hersehwanken der Preise
und Preissteigerungen an einzelnen Verkaufsständen
verhüten.
Wirtschaftliche Verwertung der Traubenrückstände.

Der „Weinmarkt“ schreibt: Die vielen Aufsätze in den
Weinfachblättern und Gesuche interessierter Kreise, die
wirtschaftliche Verwertung der Traubenrückstände nicht
nur den Winzern, sondern auch der Industrie wieder zu ge¬
statten, scheinen dem Vernehmen nach auf fruchtbaren
Boden gefallen zu sein. Gewissen Nachrichten zufolge steht
eine Bundesratsverordnung  bevor , welche die

_ Seite 5,
Verwertung von Tresterweinen zu Branntwein¬
gewinnung  gestattet . Eine weitere Verwertung, die
man früher nicht beachtete, aber durch den Krieg an
Interesse gewinnt, ist die ölgewinnu n g aus
Trauben kernen.  Vor uns liegen mehrere Scnreiben,
worin dargetan ist, daß auch die bei der Kelterung übrig
bleibenden Traubenkerne nunmehr rentabel verwendet
werden können und gut zahlende Käufer dafür immer vor¬
handen seien. Diese Kerne sollen neuerdings zu rabnka-
tionszvecken nach vorheriger entsprechender Bearbeitung
bezw der Auszug aus denselben benutzt werden. Be¬
dingung ist, daß die Traubenkerne ordentlich trocken min¬
destens luttrocken sein sollen. Wir wissen nun nicht, OV
der Industrie, welche sich neuerdings auf die Ausbeute der
Traubenkeme verlegen will, bekannt ist, daß die Trauben¬
kerne schwer von der Hülse zu trennen sind und m Ge¬
meinschaft mit dieser schon eine Ausbeute als Tresterwein
oder Tresterbranntwein erfahren und auch demnach nicht
als wertloses Objekt  nach der Kelterung wegge-
werfen, sondern ganz gut bezahlt werden. Sache der In¬
dustrie ist es natürlich, die Kerne nach der Gewinnung von
Branntwein noch auf ihre Verwertung zu prüfen, und sind
alle Winzer und Branntweinbrenner gerne bereit, ihre
Traubenkeme noch aufzubewahren, wenn sie noch einen
höheren Nutzen abwerfen als den der Tresterkuchen, die
ein vorzügliches Heizmaterial abgeben.

,i Berliner Börse.
$ Berlin, 18. Okt. (Eig. Drahtbericht) Im Börsenver¬

kehr fanden in großer Zahl von Industriewerten Umsätze
statt, wobei trotz der allgemein herrschenden zuversicht¬
lichen Grundstimmung sich vielfache Kursschwankungen
ir. geringerem Umfange ergaben. Sch iffahrtswerte Be¬
haupteten sich bei etwas geringerer Lebhaftigkeit und
Festigkeit. Deutsche Anleihen wenig verändert. Geld
zu 5 Proz  gesucht im Zusammenhang mit der heute
fälligen ersten Einzahlung auf die Kriegs¬
anleihe.

Industrie und Handel.
* Eine neue Preiserhöhung in der Zementindustrie?

Die Zementverbändehaben eine Preiserhöhung von 30 bis
40 M. pre 10 Tonnen in Aussicht genommen.

* Die A.-G. für Verwertung von Karteffelfabrikaten
in Berlin verteilt 15 Proz. (i. V. 12 Proz.) Dividende.

* A.-G. für chemische Produkte vorm. Seheidemandel,
Berlin. Der Kriegsausschußfür Öle und Fette hat mit der
Gesellschaft einen Vertrag geschlossen, wonach sie die all¬
gemeine Spülwasser - Entfettung  organisiert.* Die A.-G. Mainkette in Mainz, deren Aktien sich
größtenteils im Besitze der Harpener Bergbau-Gesellschaft
befinden, verteilt wieder 4 Proz. _

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die BerlagSbeilage„Der Roman"._
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Inhalt.
1) Bad Nauheim , ?A% Stadt -Obi.

von 1902.
2) Luxemburgisches Staats - AnL

von 1894.
3) Rumänische 6%  amortisierbare

Rente von 1903.
4) Russische Nicolai - Eisenbahn,

42 Obligationen.

}) Bad Nauheim, 3 ' IZ°/Q Stadt-
Obligationen von 1902.

Verlosung am 8. September 1916.
Zahlbar am 1. April 1918.

Lit . E. i lOOO JC  27 189 279 309
372 403 618.

Lit F. ä 000 M. 122 162 188 168
297 331 663 630 687.

Lit. G. k 200 JL  6.

2) Luxemburgisches Staats-
Aniehen von 1894.

Verlesung 1916.
Zahlbar am 1. November 1916.
Lit . A. 68 926 1014 117 308 313

381 673 601 623 904 »89 990.
Lit . B. 288 472 1060 211 330 360

36« 626 790 947 SOSO 188 426 617 904
3040 083 266 286 389 340 463 474
811 961.

Lit G. 886 606 662 847 900 1187
362 377 616 618 763 997 8080 297 488
727 743 966 3306 322 340 377 416 709
4196 237 263 600 691 894 939 6030
461 668 720 772.

Lit . D. 160 348 670 714 809 871
1144 266 426 607 663 682 714 881 918
Z120 208 291 388 868 497 612 868
3020 176 690 799 814 »18 944 4342
476 476 889 997 6184 217 422 431 609
822 946 986 «089 260 667 713 741 789
831 871 »66 7269 346 661 661 728
8648 » 164 172 284 413 626 669 626
701 790 901.

Zahlbar am 1. Mai 1916.
Lit . A. 76 137 307 603 1184 222

241 321 363 671 606 669 956.
Lit. B. 488 749 1046 185 437 817

908 S041 182 203 418 621 606 636 701
812 S167 216 246 391 431 687 628 656
714 828.

Lit. & 6« 201 663 884 1092 097
WO 367 487 620 8288 881 380 669 782
999 3067 479 628 613 680 794 974
4297 369 374 623 631 763 5187 273
276 388 390 696 838 924.

Lit . D. 110 294 308 317 499 666
927 1007 110 126 276 613 676 863 967
8600 802 3266 804 664 4176 217 226
230 279 872 607 692 892 906 6641 768
764 960 985 6108 239 241 708 916 946
7097 148 178 622 »06 942 8081 268
364 441 494 626 664 713 764 883 9027
696 116 2U 319 334 448 786 817.

3) Rumänische 5°/0 amorti¬
sierbare Rente von 1903.

Anleihe von 185 Millionen Fr.
26. Verlosung am

19. Augvret/1. September 1916.
Zahlbar am 1. Dezember 1916.
ä 500 Fr . 113 143 146 336 377

601 623 697 631 686 981 1008 123 155
487 469 688 762 936 989 8067 180 198
360 837 912 913 931 3123 222 388 434
655 886 4037 279 739 788 809 984
5067 130 140 146 364 688 663 729 763
886 6216 384 487 901 962 7320 877
699 981 8038 169 163 259 272 969
»006 032 048 100 239 363 10140 222
356 418 489 723 11212 287 336 396
446 788 792 941 983 18143 205 443
608 606 626 629 730 13014 028 266
369 431 626 731 960 980 14066 113
391 666 762 772 834 871 986 15182
376 411 630 634 639 668 675 763 849
924 16023 144 271 343 381 796 810
981 17034 261 479 609 693 609 734
788 979 18086 373 446 621 604 707
784 19084 148 319 461 619 636 742
889 80162 364 376 379 407 618 609
760 769 872 960 81012 237 462 742
976 88267 263 313 479 646 838 666
764 852 911 918 921 28103 680 629
987 84006 046 140 374 802 972 85065
133 327 604 660 669 674 86060 142
229 332 816 87423 691 962 88148 184
304 667 8» 109 369 517 821 30037 116
386 462 636 666 641 814 896 943 963
31126 211 369 603 667 33103 132 218
230 283 637 668 862 33141 248 368
380 466 34448 768 786 920 35161 211
276 384 413 426 621 879 888 38080
093 122 141 420 447 468 626 689 705
38284 300 363 410 464 540 662 724
784 906 963 986 39036 152 354 664
690 641 40002 139 241 349 396 427
638 826 41128 142 178 216 436 460
607 888 48268 278 663 773 906 43070
079 322 646 766 796 923 963 44123
169 286 360 416 600 660 906 45324
669 764 901 46067 184 437 497 498
606 661 664 697 767 778 47112 422
48276 291 374 608 729 49117 662 776
894 50078 079 163 449 474 646 686
661 662 779 814 867 913 932 997
51967 197 336 436 472 812 826 58006
214 472 492 645 687 684 768 53137
139 193 335 382 436 491 648 936
54018 060 360 401 644 722 55112 180
50081 296 487 733 930 57129 237
802 446 672 603 606 692 781 995
58114 146 176 396 437 496 814 59222
423 621 638 806 844 886 «0224 236
866 460 622 678 691 743 810 868 878
903 936 61167 628 705 712 777 867
889 904 940 68176 197 387 618 686
825 63011 076 138 201 326 364 607
613 673 769 939 «4024 026 207 268
312 497 533 781 806 65028 041 192
247 367 449 644 678 66097 313 461
761 949 67057 778 804 866 68020 668
»»089 142 246 432 617 696 712 70144
163 326 344 442 632 927 994 71088
425 666 686 78066 361 369 398 662

670 672 616 814 »96 .' « 161 806 361
363 867 4S3 460 463 469 622 839 916
74210 373 378 479 75006 066 248 248
282 761 779 798 816 870 927 75187
197 203 278 281 303 824 342 390 946
963 77610 992 78016 129 187 306 811
334 494 499 669 903 79637 662 767
779 868 80328 339 473 669 748 81042
124 140 202 237 682 896 82001 039
288 292 467 496 663 666 813 988.

ä 1000 Fr . 88101 368 498 696
968 84017 266 279 482 697 926 938
85031 161 188 193 210 610 711 893
999 86392 429 697 882 837 87027 126
622 626 88033 277 290 349 469 611
607 919 970 89041 106 140 369 429
444 941 »0690 766 995 » 1038 409 470
602 673 723 879 92061 132 222 268
379 699 715 93403 416 676 738 778
789 864 867 991 996 » 4044 276 310
677 706 726 733 »5007 073 094 162
190 618 768 838 »CSU 391 694 702
826 97016 180 666 98029 069 236 370
740 99070 164 338 462 684 686 932
984 100280 331 366 384 616 101020
074 077 108 117 327 601 636 690 599
637 716 962 108069 128 362 464 668
674 837 934 103043 376 463 630 673
738 830 893 941 104647 105033 628
768 788 839 867 106141 189 211 236
240 316 607 644 607 676 727 835 877
891 99t 107019 141 164 733 827 832
903 929 996 108098 289 327 488 718
727 776 806 10* 100 111 164 178 299
110138 162 216 261 446 490 809 909
946 999 111232 361 487 613 697 622
716 900 948 970 112498 747 836 939
113213 687 827 838 114614 774 778
802 115122 607 616 811 907 118041
066 194 416 622 698 772 868 909
117026 144 302 377 480 666 642 726
733 822 876 918 928 118209 311 327
446 661 939 990 119074 630 686 746
791 848 120138 236 637 770 771 790
823 919 928 940 980 181307 429
188169 249 339 380 413 652 631 746
826 862 920 979 183179 267 376 383
689 992 184031 071 160 299 609 842
863 185219 434 613 716 120149 181
623 665 187686 688 808 867 890
128025 168 175 336 404 446 673 699
669 826 900 128039 160 429 682 842
860 130111 230 322 413 417 602 701
762 784 873 131030 248 326 429 600
671 710 760 853 904 964 983 132008
091 100 167 172 368 436 490 888 920
948 188121 390 497 707 889 934 948
134013 164 168 659 619 702 860 965
135110 162 167 176 418 438 737 761
782 860 136073 101 171 361 420 714
813 137108 279 318 406 621 874
138060 140 168 226 406 688 729 744
847 995

ä 2500 Fr . 139042 442 493 646
640 823 969 140146 173 190 677 647
789 922 969 141074 076 666 841 976
983 142116 161 296 361 391 541 610
667 728 898 955 148184 229 232 272
371 399 144039 042 239 611 880 884
145204 478 640 801 810 872 140026
067 212 216 304 313 330 389 472 677

976 147084 134 222 337 376 468 641
727 887 943 148127 182 608 907
140064 098 108 316 436 483 728 774
863 150174 201 299 423 439 467 680
797 937 151031 063 147 264 267 499
646 683 768 908 15*681 678 783 877
879 909 158013 412 154036 060 096
366 464 847 971 15*477 698 789 747
156023 026 064 199 444 476 671 790
844 991 157130 288 361 390 430 969
980 158024 176 270 331 446 604 668
771 926 158061 070 710 748 792 896
960 180007 061 306 610 799.

k 5000 Fr . 181186 266 310 491
616 622 608 162102 136 173 386 397
418 462 547 773 781 919 168156 227
243 258 373 460 800 862 876 164118
127 136 366 414 416 884 974 982
165401 610 806 166031 310 330 668
620 697 167169 262 263.

4) Russische Nicolai-
Eisenbahn , 4°/0 Obligationen.

Verlosung am 9/22. August 1916.
Zahlbar am

20. Oktober/2 . November 1916.
I . Emission (von 1867).

k 125 Rubel Gold. 2201—240
10761—800 14841—880 18681—720
881- 920 31721—760 23521- 660
87721 —760 30161—200 31921—960
36961 —37000 361—400 40841—880
43081—120 5 1041—080 54761—800
841—880 55001—040 801—840
71601—640 75481- 620 81721—760
85601—640 86681—720 »2621—660
»5401—440 98201—240 921—960
#7161—200 641—680 98961—99000
104001 —040 108441—480 118161
—200 201—240 114201—240 116441
—480 120841—880 185001—040
661- 600 129361- 400 187241 —280
148841 —880 147121—160 149961
—150000 121—160 153241- 280
167801—840 158201—240 169921
—960 171361—400 841—880 178441
—480 176321- 360 188281—320
190201—240 191881- 920 195001—
040 641—680 197601—640 199241
—280 205881—920 211241 - 280
213881 —920 218481—620 224621
—660 229041—080 231321 - 360
235761 —800 961—236000 247881—
920 249841 — 880 257201 —240
868321 - 360 267761—800 870801
—840 841—880 878321—360 878621
—660 308321 —360 841—880 813621
—660 321201 —240 335121—160
351621 —660 881- 920 358241—280
360881 —920 366321—360 378041
—080 841—880 388121—160 201—
240 761—800 386481—620 394841
—880 396241 —280 399761—774.

ä 685 Rubel Gold. 403281—320
411241 —280 413761 —800 415681
—720 424281—320 601—640 487661
—600 447081—120 457921 - 960
460441 —480 462361—400 463961
—46 4000 466661—600 476041—080
479321- 860 495361- 400 49 *681

—720 801—840 605881 —930 515081
—120 580601 —640 584361 —406
536301 —240 637001 —040 538681
—660 801—840 539481 —630 640361
—400 54 1401—440 64 *681- 720
921—960 644121 —160 547681 —729
549361 —400 550841 —880 661081
—120 641—680 556641 —680 5 58121
—160 568361 —400 566661 —600
671641 —680 572201 —240 673921
—960 574841 —880 580601 —646
581441 —480 589661 —600 59080]
—826.

II. Emission (von 1869)«
ä 185 Rubel Gold. 600281 —320

604441 —480 608881 —920 618681
—720 617601 —640 621961 —6 »»000
627001 —040 441—480 «31841 —880
639881 —920 641841 —880 046931
—960 653621 —560 660121 —160
687881 —920 695081 —120 708401
—440 705721 —760 708161 —20*
718481 —620 719401 —440 786401
—440 7 24641—680 731721 —760
7* 5641—680 7* 7721—760 740041
—080 74 * 401—440 881—920 744681
—600 749761 —800 751761 —800
756281 —320 760661 —600 601—640
768361 —400 782281 —320 784661
—600 786921 —960 798681 —720
789841 - 880 7* 2201—240 797921
—960 799621 —660 921—960 800241
—280 803121 —160 809621 —660
814201 —240 88 * 121—160 881—920
886321 —360 888001 —040 884441
—480 838881 —920 84*041—080
281—820 868621 —660 856381 —320
870641 —680 871641 - 680 874001
—040 877921 —960 881001 —04*
882001 —040 887841 —880 888321
—360 898481 - 620 »07321 —360
909841 —880 911661 —600 801—840
920121 —160 924841 —880 927161
—200 » 29661 —600 9 *9641—680
»33961 — 934000 985661 — 606
»40481 —620 641—680 948281 —380
945681 —720 954201 —240 »55041
—080 601—640 » 58201—240 »« 4861
—400 973721 —760 977401 —440
441—480 979401 —440 »81041 - 080
»88241 —280 841—880 987361 —408
993811 —834 994401 —440.

ä «25 Rubel Gold. 1003481 —620
1005161 — 200 1008201 — 240
1014081 —120 621—660 1* 18281
—320 1019401 —440 10388 *1—886
1035921 — 960 1036201 — 249
103 *601 — 640
1049601 — 640
1056841 — 880
1066041 — 080

1048201 — 249
1050001 — 040
1057201 — 240
1075761 — 800

1078241 —280 1085041 —080 68]
—720 1088401 —440 1098761—
800 1095921 —960 1097601 —640
1098441 — 480 1109121 — ISO
1113661 — 600
1184641 — 680
1189621 — 660
1144661 — 600
1148621 — 660
115 *641—680.

1115621 — 690
1128281 — 320
1137681 — 72«
1146721 - 76*
1149121 - 160
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Sielltii^natfeoitH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal,
hrmädchen gegen Vergütung

vT*! ,Tochter achtbarer Eltern,
onoitvrei Taunusstraße 34.

Gewerbliches Personal.
Selbständige Taillen -Arbeiterinnen

tzer sofort für dauernd ges. Geschw.
' ' ' 47, 1.

Hausmädchen gesucht
Rudesheimer S traße , S,Hart ._

®etL Hausmädchen das servieren
u. nahen kann, zum 1. Nov. gesucht.
Vorzusprechen zw. 8 u. 11 vorm. u.
6 u. 9 Uhr nachm., Luist nstraß e 6, 3.

Schuhmacher für dauernd gesuchtHerrnmüblaaffe 1.

für f. Weißnäherei
gesucht Herdevstrahe 11, 2 J._

- ? «ükbe»de Büglerin dauernd
gesucht St emaaffe 18, 1 l.

Bügelleh
gesucht S edanktraße 10, 1 rechts.«efäSuJÄÄIi
. . . . Kochlehrfränlem
bei freier Station

®oIi&. ült. Mädchen für Hausarbeit,
^waS Kochenerw .. für kl. Haushaltgesucht Norkstra ße 6, 1 rechts.

Alleinmädchen sofvrt gesucht
TmnruSstu 74. 1, 9—11 TJ ^ 7_b

J unges Mädchen, das kochen kann
und Hausarbeit übernimmt , sofort
m kleinen Haushalt gesucht Schein*)traß e 77, Part.

Saubere M- natsfrau gesucht!
^ ^ ufragen von 9—11 u. 3—5 Uhr,
bei Markloff , Kaiser-Fr .-Rino 49, P.
Monatsfrau für morgens 8—1014

u. nachmittags 2—4 Uhr gesucht
MxriMtraß e 29, 2.

Mvnatsmädchrn
gesucht Georg-Anauststvaße 5, 1 L

«r auswärts jüngere Köchin.
Fr . Elise Lang, gewerbsmäß, ©täten.
dermittlerm . Goldöaffe 8. Tel. 2363.
. . Tüchtiges fleißiges Mädchen
sofort gesucht Nerostraßê 24._
. . . . Junges Mädchen,
arX-rY"?!11 S -um 1. Nov. gesucht
Bierstadter Straße 60. Vorstellung
zwischen 1 u. 4 und 7 u. 8 Uhr.

. I leißiges sauberes Mädchens
toejawä ßch zum Servieren eignet,

fofort gesucht. Würzburger Hof,
Ivan Grvmnoe r ._
. . Tüchtiges Hausmädchen,
d« m-hen u. bügeln kann, zum
1- Nov. gesucht Aüelbeiditraßk- 22.

für etwas Hausarbeit
etftxfrt ; erhalt möblierte Mansarde.
Herderstraße 36, 1 l.

st Sltüu-M,einteI
Weibliche Persone « .

Kaufmännisches Personal.

. „ i ff H "e? ^ beit gegen möbl. Mansarde
itoria- Hotel. m. KE erd zu vera. Cmser Str . 2, P.

Jemand zum Austragen
von 146 Uhr abends gesucht. Bäckerei
Abstein, Nrederwaldstraße 12.

Meli-Su gkbok
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kontoristin,
io- schon in Stell , war u. durchaus
stadtkund. rst, für sof. od. 1. Nov. ges.
Eilbotengesellschart Blitz, Coulinstr . 3.

Gewandte

Verkäuferin
fc ssmjntr gnm
D. Frenz . Mainz . iei7

Gewerbliches Personal.

M WohIlätisdkitWkltk
zum Verkauf leicht absetzbar.Artikel

einige beftre Pnmtii,
m»ch Kriegerfrauen . gesucht. Lohnend.aa .Ä '*"Di-»««.

-HMergaffe 17, 3.

Schneiderin
Jacketts u. Mäntel zum M

ern auf sofort gesucht.
Segall , Langgaffe 36.

Kammerjungfer
^fahren im Frisieren . Bedienung,
Pflege u. Massage, mit nur besten
Zeugn., für sof. gesucht. Pers . Vorst.nachm. 4—6 Ubr Gartenttraße 23.

Betfette Haametjaigfet
*mn J" ,b !ov. gesucht. Vorzustellen
o°n 8—11 oder 2—3 Uhr. Adresse
rmTagbl .-Verlag ._ Nf
©rseutliöies Allelmwtze»,

das alle Hausarbeiten versteht und
etwas kochen kann, für best. Haush.
(8  Pers .) Jür sofort oder 1. Novbr.
gesucht. Vorzustellen bis nachmitt.
5 Uhr. Offerten unter I . 438 an
den Tagbl .-Verlag.

die Buchhandlung Noertershaeuser,
Wilhelmstraße 6.

Gewerbliches Personal.

AM. !a»l>. eadjearnsemea
das etwas kochen kann, neben der
Kochin gesucht. Vorzustellen 8—11.

November. Adresse im
Tagb l.-Verlaa. _ y g

Tüchtiger Friseurgehilfe
sofort gesucht Niwlasstraße 8.

Schlofferlehrling
gesucht. Kuhn, Feldstraße 19.
^ , -wusdiener sofort gesucht.Hotel Vogel, Rheinstraße 27.

Junger sauberer Hausbursche
sofort gesucht. Gehr , Bahnhofftr.  9
Hausbnrsche, junger , aufgeweckter,

für leichte Arbeit ges. Schm-,sn̂ *suStraße 36, Weinh anolnna.
Hausbursche gesucht.

Drogerie Göttel , Michelsberg 23.
Fuhrleute gesucht

Schlersteiner Straße 54, bei Koch.
Stadtkundiger Fuhrmann

gesucht Sedanstraße 5._

Slellen-Gesoche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

. Fräulein , 18 Jahre alt»
w. die Rhein.-Westfäl., Handelsschule
besucht, sucht Arrfanasstelle. Briefe u.
F . 434 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Angeh. Schneiderin sucht Beschäst.
Karlstraße 25, Fro ntsp.

Krankenpflegerin,
ältere , zuverl ., freund !., mit gute..
Zeugn. s. paff. Stell . Hotel Viktoria.

:cn

Gutbürgerl . Köchin sucht Stelle.
Off, hauptpostlagernd 112 M.

^ , , Perfekte Köchin
sucht sofort Stelle . Offerten unter
L. 437 an den Taökll.-Berlag ._

Äelteres Mädchen,
tn allen Häusl. Arbeiten u. Nähen
erfahr ., sucht sof. St . als Alleinm.,
evt. tagsüb er. Fran kenstraße 23, 3.

Anständiges sauberes Mädchen
sucht Stellung in 5 . Haushalt . Näh.
Bierstadt.  Langgasse 49.
„ Befferes Mädchen,

18 Jahre , welches alle HauSavbeit
versteht, sucht Stelle . Näh. Römer-
berg 24, 1. Etage r.
I . Mädchen s. St . als Alleinmädchen.
.Helenenstraße 24,  Vdh . 3 li nks.

Nettes fleißiges Mädchen
sucht Stelle als Zimmermädchen od.
Alleinmädchen in nur gute Häuser.
Gute Zeugnisse vorhanden. Näheres
Albrechtstraße 40, 2. Stock.

— - Waise,
perfert tm fernburgerl . u. einfachen
Kochen, sucht bei bescheidenen Änsvr.
Stelle . Zu erfr. Luisen straße 5, 2 St.

Junges Mädchen vom Lande
w. schneidern k., lucht St ., am liebst.
bei Kindern. N. Orcmienstr . 32, P . l.
I . Dienstmädchen mit guten Zeugn.
sucht Stelle . Emfer St raße 55, 1.

Besseres Mädchen, 25  Jahre,
»erseht im Kochen u. Hausarbeit,
ficht Stelle zum 1. 11. oder später.
Off, u. M. B. 25  hauptposüog . erb.

Meine Nichte, 19 Jahre alt,
kath., kinderlieb, 1 Jochr
Ulernt , sucht zur gründl . Be_
,'ommnung im Haushalt Stellung.
Bedingung Familienanschluß . Gut
bevorzugt. Off . u. P . 437 TaKl .-Verl.

Beff. selbständ. ÄlleinmSdchen
sucht Stelle . Luxembuvgstraße 7, P.

Junges gebildetes Fräulem
lmustralifch) sucht Stelle für

Beff. Mädchen s. tagSüb. Brschäf^
sofort, gleich weuher Art. Näh.

I . s. Kriegersfrau s. mor
Oranienstraße 48, Mtt>. BeschäT ^

Ünabh. zuverL" Kriegersfrau I
sucht für vorm. od. auch über mittags \
paff. Arbeit . Sedcmftratze 8, 3 l.  1

Mädchen, 14—Ibjähr ., )
sucht tagsüber leichte Stelle ; daselW l
wird auch Arbeit im Falzen ange-
nvmrnen. J ahnstraße 19, Bdh. P art,

Junges Mädchen sucht Stellu », \
tagsüber Helenenskroß« 24, 3 L »

Saubere Frau sucht Monatsstelle
für morgens 2—3 Stunden . Nieder, |
Waldstraße 14, Mtb . 2 St ._
Saub . Frau sucht morg. 2—3 So.

Mvnat Sst. Dotzheim er Str . 13, 3 r.

Siele»-8esiiche
Männliche Peerfonc «.
Gewerbliches Personal.

Schueider sucht Stellung , ,
in Großstück- oder Militärschneiderer.
Off. mit Angabe des Stücklohnes u.
T. 88 an d« l Tagbl .-Verlag . t

Kräft . Mann sucht für vormittags ;
Arbeit . Grösch, Mvritzstrahe 9. !

iFöijrraü-llcjmtatcurt Neile»-8el°che'
sofort

Ja rnn Decker, Neugaffe 26.

erkes

welches gut nähen kann, zu einjähr.

fta sav 'isu^-
I i

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

AUsllkk jgßS 1!Ä
mit mehrjähr . Kontorpraxis , f. ang.
Posten gesucht. Altersang . Schristl.
Bewerb. Löttte. Adolssallee 15.

SchLojseru. Installateur
smilitärfrei ) für ein erstes Hotel
gesucht. Näheres zu erfragen im
Taabl .-Verl ag._ _Nh

1 Jungschmied
u. 1 erster Feuerschmied od. Meister
baldigst nach Wiesbaden gesucht in
die Huf- und Wagen-Schmiede der
SpetntionS-Firma
__ L. Rettenmaher.

Schuhmacher
für große Reparatur -Werkstatt sofort
gesucht Michelsberg 18._

MiMstklkklllMlMll»
für Bedien, d. Lift u. Vestibül zum
baldigen Eintritt gesucht. .Hotel
Regina , Sonnenberger Str . 26/28.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Manu,
milstärfrei , m. gut.

inenschrei
t. Off , r

flotter
Mcrschinenschreiberauf kaufm. Büro
gesucht. Off, u. R. 433 Tagbl .-Verl.

Lehrling.
Junger Mann , Sohn achtb. Eltern,

mit guter Schcchild. u. schöner Hand¬
schrift, auf kaufm. Büro gesucht.
Off . u. M. 433 an den Taabl .-Verl.

«Radfahrer) sofort gesncht. Drogerie
„Sauitas ", MmrristuSstr aße 5.

Hausburschen
sucht JuliuS Bischofs, Kirchgaffe 11.

Gewerbliches Personal.
Redegewandte Leute

zur Gewinnung von Abonueute« auf
verschiedene gute Mode, und andere
Zeitschrifteu sofort gesucht. Buch¬
handlung H. Buchhold, Bierstadter
Höhr, AuSstcht sstrasw 3._

Tüchtige

Elektromöntem
sucht

Glaab u. Meba er. Adelheidstr. 34.
KUNststeiN-

Schleifer u. Steinhauer gesucht.
Phil . Ost u. Cie., Mainzer Str . 65.

der radfahren kann, gesucht.

SMimMürsUu.
Stüthßut-Sutfdjti'

sofort gesucht.
I u. G. Adrian . Bahnhofftr . 6.

MtdudtzerF»hrm»»»
gesucht. Ed. Wehgandt, Kirchgaffe 48.

Anfanss -Seelluu«
als Buchhalterin u . für allgemeine
Kontorarbeiten oder Stenogr . und
Maschinenschr. usw. sucht kauftnänn.
gut ausgebildetes jg. Mädchen unter
bescheidenen Gehaltsansprüchen Gefl.
Zuschristen u. L. 435 Tagbl.-Verlag.M8« Btoafijet.BetfflBfetta
in Schuhwaren sucht paflende Stell,
zum 1. oder 15. November. Brrefe
unter M. 436  an den TaM .-Bestlag.

Fräulein,
welche» die Haudelsfchnle besuchte,
sucht AufaugSstell. ; dasselbe würde,
um sich richtig einzuüben, einen
Monat umsonst arbeiten . Gefl. Off.
I . Rieser, Auringen , Post Igstadt.

_ Gewerbliäws Personal.

Ein Fräulein
gesetzten Alters , mit gut. Zeugn^ er¬
fahren in Nerve»pflege, sucht Stell,
zur Mlege u. Bedienung bei einer
Dame . Näheres Fräulein Schroff,
Saalgaffe 86. 2. St ock._

Fräulein gelebten Alters.
Ausländsdeutsche, sucht Beschäftig.,
zur Bedienung eines kranken Herrn
oder Dame . Offerten unter K. 430
an den Tagberlag, _WemW. jrt. Dil«e.
spracht., sucht baldigst selbständ. St.
«lS Hausdame oder Empfangsdame.
Aua, u. E. 432 an den Taabt .-Beel.

SkMdele Iftrte üne,
gute Erschein., langjähr . Pensions-
inhaberm , tücht. u. gefDiftSgewandt,
sucht Wirkungskreis in Fremden-
penfion od. als Hausdame zu Herrn.
Angobote unter S . 436 an den
Tagbl .-Verlag.

Ende 40, s. leichte angenehme Stell,
bei einz. Dame o. Herrn ohne Vergüt.
Briest u. E . 81 an den Tagbl.-VeÄ.
Aelt., in all. Hausarbeiten lKocheu
u. Nähen) erf. Mädch. s. Stelle , am
liebsten als Alleiumädchen in ruhigem
H-—»halt.  Ad r, im Ta gbU-Berl. »ln
Befferes Mädchen, welches gut kochh

im Rahen erfahren «. alle Hansarb.
versteht, s. St . in kl. herrsch. HauSh.
Off. u. L. 436 an den Tagbl.-Berlag>

E>elle«-8chche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tücht. Kaufmann,
in Baut - u. Wareugesch. erfahr^ sucht
Beschäft. Augeb. u. B. 431 an den
Tagbü -Verlag._

Kaufmann
militärfrei , im Bank- u. Hotelwesen
bewandert, sucht per sofort Stellung
als Buchhalter u. Kassierer. Gefl.
Off . u. Z. 433 cm den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Ehrlicher. strebsamer, . durchaus
zuverläffiger Mann , rüstiger 58er.
wüuscht Stelle als

Kaffenbote
oder ähnliches. Sehr gute Militär-
Papiere, amtlicher Leumund, sonne
Zeugnis von lebter Beschäfstgung
kann vorgelrnt werden. Vorstellung
zu jeder gewünschten Zeit. Angebote
u. O. 436 an den Ta abl.-Berlag . _

dr Bäcker
milistirsrei , sucht
Näheres im Tagbl .-Ber

Aelterer Diener
langjährigen Zeugn. aus vov>

ien Häusern s. Stelle im Herr-

Fränlern
sucht Stell , als Stütze, in Haushalt
u. Kochen durchaus erfahren . Offert,
u. G. 437 an den Tagbl.-Berlag.

mst
nehmen „
schaff shouse oder auch zu euiem
leidenden Herrn . Offerte » u. E. 438
an den Tagbl .-Vertag.__

Militärfreier gesunder Arbeiter
s. dauernde Beschaff, in Weinkeller,
Off . u. K. 437 an den Tagbl.-Verlag.
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^rtlicheAnzeigeu im „Wohnungs-Anzeiger" 28 Pfg ., «wswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zinuneru und weniger bei Ausgabe zahlbar.

Atwlherdstr- ße 18 gr. Z., evt. 2 Z. u.
Küche, z 1. Dezbr. oder früher zu
verm. Nä heres im 2. Stock.

Srelheidsff^ 82 1-Z.-W., V. D., sof.
Adlerstraße 13. Bdh., 1 Zimmer u.
_Küche , Seri enbau, zu verm. 2411
Älerst ^aßr 35 I-Zimmer -Wohnung

soso,., villra zu  vermieten . 2431
Merstr . 43 llX K.. sof. N.
Adlerstraße 57 l Zim„ K. u. K._
Adlerstraße 73, 1 links. 1 Z. u. Küche

mit Ab schluß . Näh, 2 St . lin ks.
Albrechtstraße 12. 3, 1 gr. Z. u. K.,

im AbsMuß.  Nah . 1. Et aae.
Bleichstraße 31, Hth., 1 Zim. u.

Näh. Rheinstraße 197, Parterre.Bstraße1IZ.,K.Näb,1.St.

Eüenbogengasse 7. Stb . 1 St ., ern
Dümmer , Kü che u.  Keller . ,2343
Feldstraße 9/11, Borderh .. 1 Zimmer
_ u. Kucke  sofort zu verm. 2891
Feldftra he .lv , Pdh„ 1 Z, u. K. '2387
Felditr ^ lL, DacWöl Z,  n . K̂ 241Z
Feldstr. 17 kl. .Mhn7l 3im7,"Küche.

zu verm. Nab. Vorderh. 1 l. 2414
Fraukenstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche
—a^ Sleicĥ d. später . 18  Mk . 2346
Fraukenstr . 22 1 Msdz. u. K.<18 Mk.
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Neben raum sof. od. spät. 2415
Hel ene«str. 1, Dachst., 1 Z.  u . K. sof.
Hellmuudftr. 15. V. Dö lZinu,u, ^ .
Hellmnndstraß « 17 1 K. u.  K . zu v.
Herderttr . 35., Hth., lfrt . cm kds.

Mieter . Nah. Fr . Beck? dos.  2416
Her mann str . 7, Vö L>., aba. 1-Z.-W.
Hirschgra ben 71 Zim. u. Kü che. 2302
Jahnstr . 8 1 Z. vü  K. sU svat . 2392
Kärnerstr . 6 1 8 . u. K.  z . v. N? Su rk.
Nerostratze 18 1 Z. u. Küchez. 1. 11.

ftu vm. Näh. Moritzftr. 58. 2832

Moritzstr. 23, Vdh. Fsp., 1 Z., K., !
Philippsbergstratze 36 schön, h. Sun .,

Fernsicht, evt. mit Küche, per sof.zu vermieten. Näh, her Sieger.
Plat ter Str.  28~ S. u. Kuche7r277
Rheingauer Str . 6 1 Z. u. K. sofort.
Riehlitraße 18 i -Zim.-Wo hn. zu  v.
Riehlstraße 15, Dachw., 1 Z. u. §

an ruh Pe rs. z. 1. 11. N.  P .L330
Rödrrstr . 4 schö ne 1-Z.-W. sKll i. Ls.
Römerberg 1 1 Zimme r u. K._ 2418
Röm er ber« 2 1 Z. u. K. sof. b.  2419
Römerb era 5. Hth., 1 Z. u. Küche,
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sofort zu  verm . 89587
Schwalbacher Ltraße 23, Hth., 1 Z.

u. K. billig au_ berm._ Näh. Part.
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.
_u . Küche sofort zu verm. 2420
Schwalbacher Str . 85, H. D , 1 Z.,

K. u. Kell., 12  M . mon. Ääh. P.
.Serrobenstr. 24öV . D.. 1 Z., K. 2422
Sedanstraße 5 1 Zim., Küche u. Zub.

sofort oder später zu verm. 2121

SteingMe 17 1 Lim . u. Küche. 2423
S tiMr.  22 , Äth. P .̂ l Zim.,,Küche,
Tau 'nuSftr. 34, Hth. 2, 1 gr. Zim.,

Küche u. Kell er, sofort. Rah . 2. S t.
Walramstraße 8, Dachw., 1 Z. u. K.
Weilstr. 6. Stb . P .. 1 Zim. u. K. bis

16. Okt. od. sp. N. Rodertzu,26 , P.
Wrllritzstr. 5» 1, 1 Zimmer u. Küche.
Wellritzstr. 21, 1,,1 Zum u. St._ 2460
Werderstraße 9, Dachst., 1 Z. u. K.

an einz. Person . N. Bdh. P . links.
1 Zim. m. K., bes. Abschl. V. 2. aus

sofort an emz. Person zu verm.
Näh. Webergasse 39, Eckladen. 1542

2 Zimmer.
Adelheidstr. 38. P ., gr . 2- Ä-Z.-W.
Adlerstr. 16 2- Zim .-W. zu, »m. 2434
Adlerstr. Äi 2 Z.. 1 Kö soff N. Part.
Adlerstr. 32 2 Z.. K.. B.. i . 10. N^V. r.
Adlerstraße 37 & OB . N. 1 tT~2436
Adlerstraß e 57~2 fitnu ft. u. ft,
ÜbicinY* 63

Albrechtstraße 40, 8. St ., 2 Zim., gr.
Küche, GlaSabschluß. zu vermiete».

Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hth.. R. P7
Bleichstr . 25  2 -Zun .-W. sof. preisw.
Bleichstrabe 34. Hth.. 2̂ Z.-S8̂ 2426
Bl rich stra ße 43, V., 2 -Z.-W. 8958S
Bleichstraße 47. Stb . 2. 2 Zimmer u.

Küche aus sof. od. spat. z. v. 89598
Blückerstr. 3 sch 2.L .W^N .̂ M7P . u
Bül »wstr, 9 gr.L -Zim.-W.,
Dotzheimer Str . 6, .Hth., 2
Dotzheim er Straße 11, Hth., 2 Zim.

u. Kücke sofort oder später. »37?
Dotzheim. Str . 98, Stb ., 2 Z., Küche.

Keller soß N. b. S chüler , Hth. 2438

eimer Str . 188, Bdh., sch 2^ .in. sofort. Näh. Part,
Dotzh. Str . 122, S .. 2-Z.-W7̂ 7L . P".
Dotzheimer St r . I58, Sth .̂ 2°Z.-W7
Druden str. 8 ll-Zim.-Wohn., Fronffü
Drude ustr. 18. Hth . 2- u 1-L -W. saß

( — ©HMifcoaen8 «ff( 9 schön« 2—S-Zinu.2-Zrm.-W>, V., sof. 8437 ^ Wohn, rm 1. St , saj. zu vm. 84A
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Eleonorenstr. 7 2 Z. u. K. N. Nr. 5,1.
Ellenbogengaffe 10, Frontsp., Abschl.,

2 flim., K., K„ nur an ruh.  Leute.
Eltviller Str . 9 kleine 2i§ im.-Wohn„

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat, zu
vermieten. Näh. Verwalter. 2440

Emser Straße 44, Gth., sch. 2-Zim.-
W. gleich oh. sp. N. Emser Str . 44.

Emser Str . 58. sch7Frtsp.-W., 2 fl. u.
K. an einz. Dame. N. P . l. 2441

Faulbrnnnenstr. 10, Mans., 2 Zim.
u. Küche. Näh, bei Letschert. 2355

eldstraße 1». Stb .. 2 fl. u. K. 2386
ldstraße 18 schöne 2iZ.-Wohnungen,
Mans. u. Part ., Abschlußu. Gas,
sos. oder spät, zu vermiet« !. 2442

Feldbra ße 19 2 Zim. u. Küche zu v.
F lank enstraße 18, P .. schöne2-Z.-W.
Gartenfeldstraße55 neb. d. Schlachth.,

2--.fl.-W., ev. m. Stall s. 2 Pf ., sos.
Ge.isbergstraßc2, 3, 2 Zim. u. Küche,

Zentralheiz., elektr, Bel., zu verm.
Näh. Taunusstr. 13, 1, Haas. 2444

Gneisenaustr aße 11, H. D ., 2 fl., K.
Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., Hi, sos.
Gneisenaustraße 20, Hth., 2- u. 3-Z.

Wohnungen zu verm. 89582
Göbenstr. 14, Fsv., 2 fl., m. o.  o ^ M.

sos.Gö den str. 19 neu  herger.̂
Göbenstr. 24, H., 2-Z.-W.
Häfnergaffe16, Gib. 2, 2

u. Keller per sofort zu
.Hallgart. St r. 3. Mtb.,'2-
Haügarter Str . 6, Hth..

sofort. Näh. BdL. 1

sös.̂ 812646
Zim., Küche
verm. 2322

:g7SB7B9595
2-.fl.-W. per
links. 2446

Hartingstr. 's  Mans .-W., 2 fl., vollst.
Zubeh., sos . od. spät., billig. 2446

Hellmnnhztraße 12, P ., 2 Z.. Küche,
Kabiî ett u. sonstiges Zubehör, zu
verbrieten. Näh. Laden. 2388

He lsrnnndstr. 18, Hth., 2 Z., K. u. Z,
Hcklmundstr. 27, Ht h., 2 Zim., Küche.
Hellmundstr. 29, Stb., 2-Z.-W. sos.
Hellmundstr. 42 sch. 2-Z.-W., 18 Ms
Hellmundstr. 44 sch. gr. 2-Zim.-W.,

Abschl., gleich od. 1. Januar . 23 67
Hermannstr. 7, Stb.  P. , 2 ger. Z„ K.
Hekmanns traßc 15 2-Zrm-Wohnung.
Hirschgraben 16, 1. St ., -2-Zim.-W..

Mschl. u. K., sos. o. sp. N. P . 2481
Hochllr. 10, 1, sch. 2-Zim.-W. bM>
Jahnstraße 42, L>th. Part ., 2-Z.
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. zu

verm. Näh. Vdb. Part . 8 12931
Äarlstr. 26, Hth. D ., 2 Zim., Küche,

15 Bit. Näh. Ndh. Part . 2308
Karlstr. 44, Vdh. 1, schöne2-Zim.-W.

sof. oder später. Nah. P art. 2447
Kellerstraße 3 2 Zim.  u ._ K. gl eich.
Keller skel25 2 Zim. u. K. sos. od. spät.
KcÄe rstraße 31 2-Zim.-Wohn. z. vm.
Kir chgaffe 19. Hth., 2 schone Zi7K.
Kirchgaffe 22» Stb ., 2-Zim.-W., Dach,

zu verm. Rah. Vdh. 2 St . 24 48
KleiktAraße3, Hth., sch. 2-Zim.-Wohn.
Klz-tzstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 1.
_ Näh, bei Kopp, Vdh. Part , r. 2449
Körnerstr.772  Z . u. K. Näh. Burk
Langgaffe 54, S att 77Lad., 2 Z. K., b.
Le hrstraße 12 2 Zim. u. Küche. 2450
Lehr straße 14, P .-W., 2 Zim., K̂üche.
Lehrstr. 25. Fsv., 2~ Q ., an  r . 2.
Lehrstr. 31, Msd., 2 Z.  u . K. s. 2452
Loreleyring 1, 1. Et.» schöne „

mit Zubehör auf 1. Jan . zu vm.
Näh. Part ., Restaurant._ Bl2975

Lothringer Straße 25, Vdh. 2, 2 Z.,
1 KüA , 2 Keller u. Zubehör preis¬
wert zum 1. Nov. 1915 zu verm.
Näh, bei Brahm, Bdh. 1. JF353

Lothringer Str . 31, £>., 2 gr. Z., K.,
Abschl., neu  herger., Gas.  2453

Ludwigstraße 10 2 Zim. und Küche,
neu gemacht, sos. billig zu v. 2390

Marktstr. 13, StbiTẐ Z. u. K. RahTI.
Maue rg. 15, Stb., 2 fl. u. K. sof.  2454
MichelSberg 10 schöne Dachw., 2 Z.

u. K„ sof. Näh, das, Sausnck'
MichelSberg 28, Mtb.. sch. 2-Zim.-Mi

Näh, bei Weitz. Mb .. das. 8  96""
Morißstraße 70. 1. dicht am Nina,

2 gr. Zimmer, evt. 3 Zim., und
Zubehör, GaS, elektr. Licht, Bad,
Veranda,  sof . od. spät, zu v. 2456

Nerostr. 11 2 Z., Kücheu. ZuLi 2466
Nerostr. 14 2lZ.-Dachwohn., Abschl.,

Scitenb., auf sofort. Näh. 1.  Stoch
Nerostraße 29, Hth.. 2 fl. u. K. zu

verm. Näh. Vorderh. Part.  2457
Nerostr 32 2 Z. u. K. iof. od. spät.
Nettelbeckstr. 12, bei Steiß , 2-Z.-W.,

Vdh.  2 St ., m. Blk., 15. Nov.  od. fr.
Nettelbeckstr. 18, S ., 2 -T -W ,̂ soförti
Nettelbeckstr. 21 eine 2-L -W., 24 ML
Oranienstr. 8, Stb., 2-Z^W. 18  Mck.
Oranienstr. 14, best. Hth72 Z. u. Zub,

sof. od. spät. Näh. Vdh. 1. 2467
ippsbergstr. 30, 2, 2-Zim.-Wohn.
it Zubehör u. Garten, auch für
Wäscherei geeig net, zu vm. 81 2505
tcr Straße 28 Wohnung, 2 Zinn
Küche, zu vermieten. F377

enthaler Str . 10, Mtb.. bei Koch,
Zim. u. Küche, 1 Keller. 811258

Rauenthaler Straße 11,, Hth., 2mal
2-Zim.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmcmn, Vdb. 2. _F640

Ranenchaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.
Näh.  L uisenstraße 19, Par t. F 381

Rauenthaler Str . 23 2 Zimmer mi
Zubeh. zu vm. Näh. 1. St . r. 2374

Mein «. Str . 4, V., 2 -Z.-W., P . 2105
Rheinganer Str.  1 5 2-Z.-W._ 8 8038
Rheinstraße 52, Slk7 27flim.-Wohn.

zu verm ieten. Näh. Vdh. 1. ^ 1742
Rheinstr. 89, HiP ., 2 -Z.-W.  N . Lad.
Roderstraße11, 2, 2 Zim., Küche u.

flub., sof. od. spät. Näh.̂ P . 1882
Römerber« 6 2 Zim. u. Küche 1416
NSmerberg 26, Hth. 1. 2-Zim.-Wohn.

sos. od. spät. NÄ - das. 2. St . 2323
Römerberg 36, H. Pi7 2-Z.-W. 18 M.
Saalaaffe 8, Laden, 1 Mans.-Wohn..

2 Zim., 1 Küche, zu ve rm.  2066
Saalgaffe 10 2 Zim., Kücheu. Keller

zum 1. Nov. zu v. 3täh. rm Laden.

Saalg . 32. Msd.-W., 2 Z., K.. sofo rt,
Schachtstraße8. Vdh., 2-Z.-W. sof.
Schachtstr. 11 sch. 2iZ7W.  sof . 8803gisaiaamrr . li  icp. jjji
Schachtstr. 30 2 Ms.-Z. u. K. sos. 2279
Scharnhorststr̂34 2 Z., K., Mtb.,Zof.
Scharnhorst str. 44, G.. 2-Z.-W., 1, 11,
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Z.-Wohn.,

evt. mit Werkst., s. od. sp. 88040
Schierstein. Str . 9 2-Z.-W., Fsp. 1786
nzjüiZTe I fii . IO Ck 0 . 0 . TTO 1 AOn

Georg-Nuguststr. 8 3 u. K.^H. P.
Gerichtsstraße1 3-Zim.-W. m. Zub.

gl eich od. spät. Näh. 2 St ^l. 2370
Gneisenaustr. 12 schöne3-Z.-W. mit

Bad für Jan . Göller. Part . 2356

Schierst. Str . 18. S. . 2-Z.-W. ^ 1420
Schlichterstr. 18 2 Ms.-fl., K., K. 21 46
Sedanstr. 3 2 Z. u. K. m v . 1421
Scerobenstr. 24, Fsp., 2-Z.-W. 21 37
Steingaffe 16, Vdh. Dach, 2 Z.  u . K,
Steingaffe 20, Hth., 2 Z. u. K. sof.

Näh, bei Heller  d aselbst._ F374
St einaaffe 34 2—3 Z. u. K.. sof. o. sp.
Stift str. 3, St b. 1, 2 Z., K., Zub.̂ s
Stiktstr. 24. G.. 2-Z.-W. m. gr. Ms,
Taunusstraße 17. Seitenbau. 2"Zim.

und Küche zu vermieten. 8 8045
Taunusstr. 77, Gth., schone2-Zim.-

Wohn. auf sofort zu verm. 2347
Walramstr. 2 2 ,fl. u. K., V. 2, neu

herg., sof. Näh. 1. Stock. 811381
Walramstr. 9, Vdh., eine 2-Zim.-

m. Zub. z. verm. Näh. Dotzheimer
Str . 91 u. Wa lramstraße9. 812500

Walramstr. 31 scĥ 2- u. 3-Zim.-W.
m. Zub., N. Stb. r„ Tremus. 2358

Watcrloostraße 3, Hth.. sch. 2-Zs-Wi
aleich od. spät. Näh. D öri ng, V. P.

Webergaffe 46 2-flim.-Wohn. 2277
Weberaaffe 50 2^ im., Küche zu ,vm.
Webergasse 54 Wohnung von 2 Z.,

Kücheu. Keller auf sos. od. sp. zu
vermieten. Näh, im Laden.  1379

Weilftraße 11. Msd.-W., 2 o, 3 fl.,
K. u. K., an ruh. L. N. 1 <Bt. 2328

Weilstr. 14, S ., 2 Z. u. K. 1. 11. od.
spät. Weißbinderge hilfe bevorz. 2461

Weißenburgstraße12, Hth., 2 Z., K.,
mit flubeh., zu v. N. dorts. " 1955

Wellribttr. 21, 1. 2-Zim.-W.7^ nrt-,
mit Laaer f. Kohlenkl einverk.  2459

Wellrivftraße 21, 1, 2 Z. u. K. 2194
Wellritzstraße 44 freund!. 2-Zimmer-

Wohnung, Hth. 1, zu vm. 8 9799
Wellritzstraße 48. Msd.-W., 2 Z., K.,

zu v. Näh. Bism arckring 42,  I lks.
Werderstraße8, Hth., 2-Zim.-Wohn.

zum 1. 11. zu verm ieten. 2316
Werdcrftr. 10 2-Zim.-W. im SKI' P.

zu v. Näh. Hausverwalter. 811180
Westendstr. 42, 4, 2-Z.-W. wegzugs

halb. g. Mietnachl., sof. od. 1. Jan.
Wi elandstr.  25 2-Z.-W., 1. 1. N. H. 1 r
Winkeler Straße 8, P., 2 Zimmer,

1 Küche, Keller zu verm. 1967
B- rkstraße 20. 2. St ., sehr schöne 2-

Zim.-Wohn. preiswert zu v. 2325
Zimme rm annstr. 9 V. 2-Z.-MH V.r.
2- u. 3-Zim.-W. z. 1. Nov., in d. Hih.

Näh. Adelheidstraße  61 , 1,
2 Zimmer u. Küche, Sertenbau, aur

1. Nov. zu verm. Näh. Dotzheimer
Straße 120, Pa rt, rechts. 2464

L-.flim.-Wohn. auf s. od. svät. zu vm.
Näh. Hellmundstraße 46, 2 l. 1437

Gartenbaus am Joseph-Krankenhaus
von 2 Zim., 1 Kammer u. Küche
auf 1. Nov. zu verm. Näh. Mos-
bacher Straße 36, Part . 2428

3 Zimmer.

Adclheidftraße 61, Hth., 3-Z^Wohn.
_z u verm. Näh.  Vorderh. 1. 2396
Adlerttr. 7. Fsp., sch. 3-fl.-Wi^ 28 M.
Adlerstrnße 13. Vdh., 3-Zim.-Wohn.

auf gleich zu vermieten. 1305
Adlerstraße 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
Adolfstraßc1 3 flim. u. Zubeh. Aab,

im SveditionSbüro. 88022
Adolfftr. 5, Bdh. 3 u. Stb. 2. 3-Zim.-

Wohnung zu vermieten. 1438
Älbre chtftr. 8, Hth. 1, Z-Z.-Ä . 1856

. . .straße 36, 2. Stock, schöne,3-
Zim.-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erdg es choß, bei  Jendru sch. 2221

Albrechtstr. 41. Mtb., Mansardstock,
3 fl. u. flub zu vm. Preis 266.

Arndtstr. 5 3-Zim..Wohn. mit GaS,
Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. S tock.  1464

Bertramstraße 17, 3, schöne3-Zim.-
Wohn. mit Zubeh ör wfort ^u verm.

Bertramstratze 18 schöne3-Z.-W. auf
sof. zu verm. Näh. P art. 87745

Bertramstr. 19 Mtb. g. 3-Z.-W. N. P .
Brrtramstr. 23 3-Z.-W. mit r. Zühch.

sof. od. sp. zu ve rm. N. P . 17 54
Bleichstr. 21, P ., kl. 3-Z.-Ŵ , s. o. sp.
Bleichste. 30, Vdh.. 8-Zim.-Wohn. an?

sofort od. später zu verm. 8 8062
Blüchrr itr. 10 ^ 3-Z.-W7Zof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb. D.. 3^ im. u.

Kü che auf sof. oder sp äter. 88614
Blücherstraße17, Bdh. P . l„ schöne

3-Z.-W. m. Msd. sof. oder fväter
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. St ., bei Sckiwerdel. 190!

Bliicherstr. 19, Vdh., 3-Z.-W. m. Zub
sofort oder später. Näh. Part , l.

DotzheimerStr . 83 Wohn., 3 Zim.
sof. zu vm._ Näh, bei Rauch. 8 362

Dotzheimer Straße 98, Mb ., 3 Zim.,
Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler, Hinterh._ 1470

Dotzh. Str . 110, Gth., Wohn. m. Mans
Bad. Näh. bei Oertel. 112, 3. 8329

Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. o. sp72066
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2. St Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goethestr. 1. 1895
Eckernfördcftrnße3, Hth.. sch. 3-Zim
_Wo hn. Näh. Part , li nks. 8 8135
Elcon orcnstr. 8 3 Z. u. K. Nah. Nr. 5,
Menbogenaaffe 9 3-Zim.-Wohn. sof.
Ellenbogengaffe 11, 2 3-Z.-W., Zub.,

s. od. spät, zu v. N. das.  1 St . 1857
Erbacker Str . 5. 2, ger. 3-Z.-Wohn..

Ba lk.. 1. 1. 16., ev. fr. N. 1 St . l.
Feldstraße 19 schöne 8-Zim.-WoW.
Fran kenstr. 24 neu herger. 3-Zim.-W.

alei ch od. spät. Näh. B. 88059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Kucke

im Hinterhaus zu verm. 1835
Friedrichstr. 44. Hth., 3 große Zim..

Küche, Abschl., sofort od. spät, zu
verm. Näh. Heinrich Jung. 1860

Gneise naustr. 14 sch. 3-Z.-W., 1. S t.
Gneisenaustraße 21, Sonnens., große

8-Z.-Wohn. sof. od. spä t._ 88602
Gneisenaustraße 33, 1, 3-Zimmer-

Wohn. sof. oder später zu verm.
Näh. Hausmeister Moders. 8 7887

Göbenstraße 20 freundl 3-Zim.-W.
zu verm. Näh, b. Hausmstr. 2400

Gustav-Adolsstraße 14 3 Zrm., Küche.
2 Msd ., Balki, s. ob. später. 1838

Neubau Gustav-Ndolfstr. 17, 3. St .,
schöne3-Z.-Wohn. sof. oder später
zu vm. Näh. Part , rechts. 810450

Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlaae
8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.,
sof. od. svät. zu v. Näh. Lad. 1475

Hallgarter Str . 6, H.. 3-Z^W. mit
Zub. s. o. sp. N. B. 1 l. 88720

Hallgarter Str.  8 . V. 1,  3 -Z.-W. gl.
Hartingstraße 7, Vdh. 2, schöne3-Z.-

Wohn. auf 1. Januar zu vermwt.
Näheres 3. Stock rechts. _2333

Hcl enenstr. 18 gr. neu herg. 3-Z.-W.
Sellmnndstr. 3 fch. 3-Z.-W. N. P . l.
H-llmundstr. 6, Vdh. 1, 3 Z u. K.. m.

Balk., s. od. spät. Näh. Pa rt. 2175

Saalg . 32, Hth., 3 Z^ K„, sos.^o. ŝch
Scharnhorststr. 34, P ., sch. 3-ZiMmer-

Wohn. lofort zu verm̂ Nah. Î r.
Scharnhorststr. 42, Part., sch. 3-Zim.-

Wohn. sof. zu verm. Nah. 1 lks.
Sckicffelstraße6 3-Z.-W , d. Neuz.

entsp r., s. od. spat, zu v. 8 7622
Schierstciner Straße 31, 4. Stock,

Neubau, schöne3-Z.-Wohn„ m,t
Zentralheiz., Warmwafferversorg.,
elektr. Licht, an ruh. Mieter sof. zu

_v m. N. Sta dtbiiro, Lrdgcsch.̂ 2222
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 8-Z.-

W., Zentralh., 1. 3 -3 - 1- ,2349
Schlichterstr. „11 Tiefp.-W , 3 Z., K,

sof. od. spät. Näh. 2. St . 2377
Sckiwälbacher Str . 55 sind im Mittel¬

bau zwei schöne3-Zim.-Wohnung.,
Abschluß, sof. od. später zu verm.
Näheres Vorderhaus Parb ^ 1885

Sedanstraße 3, l . ^chönegr. ZTZim.-
Wohn. s. od. spät. Nah. P . 889<4

Sedanstraße 5. Vdh., 3 Z. u. Küche
sos. oder  spater zu v̂erm._ 1961

Sedanstraßc 5, Sth. 1, 3 Z., Kücheu
Zubeh., aus gl eich  o der  spat._ 1959

Hcllmundstr.̂ 37.,Mtb, ^ 3-Z.̂ W 1926
Hellmunbstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort  zu vermieten.  2382

Sedanstr̂ 8 3- Zim.-W„ sofort. 2200
Sedanstraße 9 im Vdh. schöne3-Z.-

Wohn. sof.  od . spät, zw v. 810397
Sedanstraßc 9 schöne3-Zim.-Wohn.

im Mittelbmi zu verm._ 8 8389
Steingasse 14 "3 Zim., Kücheu. Zub

Näheres Hinte rhaus  P art.  1o09

Hellmundstr. 45i~1, gr. 3-Z.-W. 1722
Hellmunbstr. 56, Vdh. 1 u. Stb. 1,

schöne große 3-Zimmer-Wohnung
zu verm. Näh. Stb . 2 St . 1799

Herderstraße9 schöne 3-Z.-W., Gas
u. Elektr., aleich 'od. später.  2426

Herderstr. 13. 1. schöne3-Zim.-Wohn.
' mit Zubeh. sof. od. später. Näh.
bei Hausme ister Lands rath. 1903

Hermannstr. 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. auf sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,
Walram straße 14. 8 363

.tzirick ar. 5, P ., 3 Z. u. K., s. 1802
Hirschgraben 14. P „ schöne 3-Z.-W.

s. od. sp. N. Adlerstr. 7, Lad. 13 04
Jahnstraße 5. Vdh. 3, 3-Zim.-Wohm

mit Zubehör. Näh. 1 St . 2195
Jahnstr. 22, 1. gr. 3-Z.-W. m. Zub.,

Gas u. Elektr., sof. od. spät. 1830
Jahnstraße 44, Sth., 3-Z.-Wohn. zu

Perm. Näh. Rheinstra ße 107, P . ,̂
Kapellenstr. 49, Gth., 3-Zim.-Wvhn.

auf sofort zu vermie ten. 2361
Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit

Kücheu. Zub., in abgeschl. Wohn.,
_so f. oder später billig. N. P.  2165
Karlstratze 33 schöne 3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh., 1. St ., sof. oder spät,
zu verm. Näh. Part , links. 2300

Karlstr. 36 gr. 3-Z.-W. m. gr.'Veranda
(g. 2. Et.> sof. od. später. Näh. 1.

Kirchgaffe7, Konditorei, Hrnterh. 2,
eine 3-Zimmer-Wohnung sofort od.
später  z u vermieten.

Klarrnthaler Str . 8, V., sch. 3-Zim.-
Wohn. sof. oder  spät , zu v.  88397

Kleiststraße5, 1. Stock73-Zim.-Wohn.
sof. oder später zu verm. 148-

Klriststr. 15, P ., sch. 3-Z.-W. s. o. sp.
Näh. Wielandstraße 43, P . l. 2401

Klopstockstraßc 11, Fsp., P -Z.-Wohn.,
mit Bad, Seitenb . schöne 3-Zim.-
Wo hn. zu verm. Näh. B. r. 23 79

Klopstockstr. 13, P ., schTHZiM.  so'

_ _ _ _ Speise!., Bad, fof., - - - _
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp.-Wohn.

zu v. Näh, im Restaurant. 88 070
Luxcmbnrgstraße6 schöne 3-Zim.-

Wohnung im 1. St ock zu v. 14 87
Luremburgstr. 11, Hochp. L,  gr. d. Äz.

ents pr. 3-Z.-W. an r. kll Fam. 2032
Marktstr. 17 3-Zimmer-Wohnung zu

vm. Zu erfr. bei Lugenbühl. 1488
Marktstr. 22, Stb . 2. sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwa lter. _ 1489

Michels berg 1 gr . 3-Z.-W. u. K. sof.
Michelsberg 26, Stb ., 3 Zim . u. Küche

sof. od. spät. bill. Näh. Vdĥ 2 Jsi
Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. rn. Zub.

sof. o. sp. zu v. ^ Näh.  P ._ 2021
Moritzstraße 47 3 Zim.  u . K , Hth.
Moritzstraße60 3 Zim., Ht h., zu vnr.
Nerostraße 35^ 1, schöne 3-Z.-WAn

aleich od. spät. Nöb. Schuhgeschäft.
Nettelbeckstr. 12 gr. 37Zi7W.. 520 Mk.
Nettelbeckstr. 18, V. P. , 3-Z.-W., 520.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-WI7550 Mk.
Neugaffe 18. 2, 3-Z.-W.. ev. m. Lad.

u. Entresol. Nah. Korbl aden. 1495
Niederwaldstr. 5, H., 3-Z.-W. u. K
Riederwaldstr. 10, Hp„ sch. 3-Z.-W.

m. Zb. s. o. sp. N. b. Hausmerster
Zimmermann o. Bruhl, 2 Sü,1909

Oranienstr. 60, H., sch. Wohn., 3 Z.
u. K.. ev. m. Werkst., s. o. spat, zu
vermieten. Näh. Mtb. Part.  2061

Platter Straße 56 3 Zim.. 1 Küche.
Keller. Mittelbau, zu verm.  1498

Rauenthaler Str . 9, Mtb., große 3-
Z.-Dachgesch.-Wo hn. _ Bt292;

Mcingauer Str . 18, 3, schöne3-Zim.
Wohnung zu  verm . 2 8600

Rheinstraße 30, Gth. Vart., schone 3-
Zim.-Wohn. auf sofort ad. spater.
Näh, bei Got tfried Glaser. 1717

Rheinstr. 117, 4, 3-Zim.-Wohn. ,nit
Kohlenaufz., Gas, Bad. Blk. 812615

Rich lstraße 5,  Mtb .. sch. 3-Z.-W. 2271
Richlstraße 6 3-Zim.-Wohn. 2350
Rieblstraße 11 ist eine 3-Z.-W. Pi v.Näh. bei Loh. 2. Stock. 1862
Richlstr. 19, Stkü̂ 3°Z.-W., 360, sof.
Niehlstraße 27, Hth.. 3-Zim.-Wobn.

zu v. Näh, bei Heuß, Hth. 1. 1500
Köderstr. 4 schöne große 8-Zim.-W..

1. St ., s. Anzns. v. 3 Uhr ab 1501
Röderstr. 20 3-Zim.-Wohn. per sofort.
Römerbera  14 . D., 3 -Z.-W. N.  Ä . 1.
Noonstr. 22 schöne3-Z.-W. m. Mans.

sof. od. sp. Näh. 1. St . r. 88593
Rüdestz. Str . 33. Lv.. 3 fl. u. flb. 2011

Erstes Matt . Sette 1*
Dotzheimer Str . 80, 1, 4-Z.-W^ W0^7
DLb -imer Str E ^ Et r 4-fl.°otzhermerL-tr. 1U2, u. wr. r.,

W., flub., z. 1. Jan . N. das. 812 316
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

große Diele , Gas u. Elektr., auf
sos. oder spät, zu verm. 88099

Eckernfördestr. 17. 1, schöne sonnio
4-fl.-W. sof. oder spater. 81232

Ellenbogengaffe15, 2. St ., schone4-Z.-
Wohn., Gas u. Elektr., sofort oder
sväter zu verm. A. H. Lnrneniohl.

Elt viller Str . 1 mod. gr. 4-Zim.-W,
Emser Str . 2, 2, 4 Zim. u. Zubehör
_sof . ob. spät, zu vm. Nah. P . ,8362
Emker Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.

veral. Balkon. Näh. P . links, 3—5.
Emser Str . 10, 2, große 4-Z.-Wohn.

sos. Näh. P art., Wehg andt.
Emser Str . 47. Gth.. 4 Zim. m. reichl.

Zub. an eine ruh. Fam. sof. 1540

Frankeirstraße 25 iam Rings, 2 St .,
sch. 4-Z.-Wo hn. s. od. svat. 1493

Friedrichstr. 50, 2. gr. 4-Zim.-Wohn.
per sofort od. spät er zu,vcrm.^2004

Gnei senaustr. 13 4-Z.-W., Hochp.,,650,
Gneisenaustr. 14 sch. 4-Z.-W., 2 St.
Göbenstr. 2. Vdh. 1. Et , ,4 gr. Zim.

u. flubeh. sof. od er spater. 88101

Steingaffe 2» 3 Z. u. K. s. o. später.
Näh, bei Heller das._ F374

Swing . 34~3~fl. u.  K .. 400 Mk. 1510
Stiitstraße 3, I I., schöne 3-Z.-W. gl.
Stiftstraße 26. Part ., sch. 3-Z.-Wohn

mit Gas, Elektrischu. Bad, auf
1. Januar 1916 zu vermiet en._ _

lkäünirsftr. 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,
seith. Bnubür. N. Nr. 28, L„ Horst.

Taunusstr. 40. V. Ms., 3-Z.-W. 2352
Taunusstr. 44 sckwne3-Zim.-Wobu.

Part., beste Lage, f. Arzt od. Ge-
schäftszw ecke._ Näh. 2.  Stock 1512

Wallufcr Straße 9, Hth., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Vdh. Part. 2263

Wal ramstr. 7, Vdh.. 3-Z.-W. Näh. 1
Walram str. 13 3-Z.-W.. 1, 46ö Mk,
Walramstraße21 neu herger. 3-Zim-

Wohn, sofo rt od. später. 812660
Walramstraße23, 2 St .. 3 fl-, Küche,

auf sof. oo. spät. Näh. P . 8121 48
Waterloostr. 2. V. 3, 3-Z.-W. sof.
_ Näh. Nr. 4,  bei Frensch._ 8 8077
Weilstr. 4. 1, 3 gr. Zim., K., Msd. u.

Zub., sof. N. das, oder Nerot al 17
Wei lstr. 23, 2, schöne 8-ZimMohn.
Weißenburgstr. 10. H., 3-Z.-W., so fi
Wellritzstr. 50„3-Z.-Wohn. f.  od .̂ spät.
Werderstr. 9, Vdh. Hochp., sch. 3-Z.-

Wohn. sof. od. sp. N. Vdh. P . lks.
Westendstr. 1 schöne3-Z.-W. 88979
Westendstr. 8, Vdh. 3. sch. 3-Zim.-W.
Westendstr. 10, Mtb. Part ., 3 gr Z.

u. K. per sof. Näh. Vdh. 1. 1514
Westendstraße 12 3-Zim.-Wohn. 2224
Westendstr. 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. sof.

Näh. Luisenstraße19, Part . 1515
Westendstr. 20, Gth73Ä .-W7Dl2472
Westendstr. 22, Wb.. 3-Z.-W. N. Hh.
Westendstraße 23 3-flimmer-Wvhn.
Westendstraße 39 3-Z.-W. N. P7lks,
Wilhelminenstr. 37 frdl. Ttefp.-W.,

3 Z.. K.. b.. s. o. sp. Tel. 1021. 2189
Wörthstrasre5, 1, 3-ZlMmer-Wvhn.

mit Balkon sofort an verm. 1518
Avrkstr. 13, Gartenhaus. 3-fl.-Wohn,
Zimmermannstr. 6 3-Z.-W., Balkon

sofort oder später. Näh. Parterre.
Zimmermannstr. 9 3 fl. U. K. N. P . r.
3-Z.-W., Vdh. Erbg., m. u. o. Mi. u.

flub., elektr. Licht n. Gas. Nah.
Walramstr. 9 u. Dotzh. Str . 91.

3-flim.-Wvhn., Hth., z. 1. Nov. zu v.
Näh. Adelheidstraße 61, 1. 2385

4 Zimmer.
Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

4—6-Z.-W., Gas, Elektr. usw.,
wegzugsh. zu v. N. 1. St . r. 2433

Adolfstraßc5, 1. St ., schöne4-Z,m.-
Wvhn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meister. 1544

AltzreMstr. 10. 1. sch. 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 3 St .. Rehwinkel.

Blbrcchtftraße 36, 1 St .. 4-flim.-W..
nur Frontzim. Näh. Part, rechts
oder Röderstraße 39. 1546

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen-
straße 2s, 2. St ., 4-Zimmer-Wohn.
sos. oder später zu verm. 1547

Bertramstraße2, 3 r., schöne4-Zim.-
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . links, Moos. 8 8091

Bertramstraße 9, 1. Stock. 4-Z.-W.,
mit reicht. Zubeh. aus sof. od. spat,
zu vermieten. Zu erfrag. Hilda er.
Bismarckrinq2. 1 St . 8 8092

Bertramstr. 12, 1, 4-Z.-W. sof. od. sp.
Bertramstr. 16 4-Zim.-Wohn. sosor

oder spät. Näh. tm Laden. 810461
Bismarckring 12. 2 S777Z ., Bad. el.

Licht. Gas usw.. s. o. sv. 88599

mit flub.. s. o. sp. N. 3 r. 812837
Blüchervlätz3 4-Z.-W. sof. od. spät.

zu v. N. Mentel, Friseurlad. 1552
Bl ückerttr. 15̂ 3,,sch, gr̂ 4-Z.-Wohn.
Blücherstr. '28, 2, 4-Z.-W. sof. Näh. 1
Gr. Bnrastr. 17. 2. 4-Zim.-W. 1810
Kleine Burgstraße 10, 2 St ., 4-Zim.-

Wohnung zu verm. _ 2020
Eonlinstraße 3. 2 St .. 4-fl -W fof
_ob , sp ät. Näh, das, von 3—5.  1554
Dambachta! 10, Gib. Erdg., 4 Zim

Badcz., Warmwaffer-Einr., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.

_bei C. Vh ilivvi. Dombachtal 12, 1.
Dotzheimer Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. 2466
Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W,

großes Badcz. u. Zubcbor, zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46. V. V. 1747

Dotzheimer Str . 73, 1, 4-Zim.-Wohn,
Vdb., s. od. sp., 750 Ml., zu verm.
Näheres Vdh. Part. 1998

Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N..1 x.

Göbenstr. 12, 1 I., 4-Z.-W.. Bad, Gasn Mekir.. kein Stb Näh, das. 2001
Göbenstr. 16 schone4-Z.-Wohn. mit

Zubehör sof. oder  sväter . 87100
Gnstav-Adolfstr-rße 10, 1, schöne somr.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Hclenenstr. 14. 2, 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstätte, sof. od. spat.  1562
Hellmundstr. 12, 1, 4 flim., Küche,

Kab. u. sonst. Zub.̂ Näh. Lad. 1990
Hellmundstraße 53 schöne 4 Z.-W-,

nahe der Emser Str ., sofort zu
vm. Näh, bei Gebr. S chmitt. 87617

Herderstr. 15, 3. ©1174 flim., Küche
u. flube bör. Näh, im Laden.  1563

Kaiser-Friedrich-Ning 12, 2. Etage,
4-fl im.-Wohn. sof. od. sp._ 88654

Kapellenstrahe 20, 1, 4-flim.-Wohn.
mit Kücheu. Zubeh.. ev. m. Garten,
per sofort od. später  zu verm._ 1781

Karlstraßc 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk.,
Bart, od. 2. St ., s. N. 1 l.  88727

Kellerstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Ikrllerstraße 13, 1, sch. 4-Z.-W.1935
Kirchgaffe 11 sch. 47flirnmer-Wohn.
^ zu verm. Näh. 2. S t. lr nks.  2264
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. u. Zub.,

3. St ., gleich od. sp. Näh. 2. 1755
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 fl-, Küche,

Bad, Elektr., Gas u. flub. N, Hp. r,
Klopstockstraße 11, Part ., herrsch. 4*

Zim.-Wohn., mtt Bad u. all. flub.,
sof. od. spät. Näh. P art, r._ 2380

Körner str. 2, 1. St ., 4-Z.-W., BalL
Bad, elektr. L. u. Zub., z. .1. Okt.

Körnerstr. 5, 1, 4-flim.-W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r. 1569

Mauergaffe 8, 2, 4-Ztni.-Wohuuug
aus sofort oder später zu v. 1572

Nervstraße 9 4- od. 3-Z.-Äohn . 2427
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Nerostr. 27, 2. sch. 4-Z.-W. N. 2T
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r. Zub., sof. N. 1.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör sof. o. spät, zu ve« n.
Näheres beim Hausmeister. 1758

Oranienstr. 54, 2, 4-^rur.-WLhn. nnt
Kub. s. od. sv. Näh. P . 1345

Oranienstraße 55, Vdh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad, 2 Msd.,
1 Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Rah. bei Swrlg.
Part ., o. MauritiuSstr. 7, P . F353

Rbeing. Str . 6 4-Z.-W., 1. od. 3. St.
Rheinstraßc 89, 2. St ., 4 fl., auf fof.

oder sväter zu verm. Nah. Laden.
Rbeinstraße 99, 1 St ., 4-Zim.-Wohrr.
Röderstr. 38, 2. Et., schöne 47flnnmer.

Wohn, mit flubeh. s. od. sp. 1575
Roonftraße 12 4-flim.-Wohn. zu vm.
Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-fl.-

Wohn, per sof. od. sväter. B8i03
wu * * u iuo y «..

mit all. Zub. N. 1. St . l. 8 12169
Schiersteiner Str . 1 4 Ẑim.-Wohn.»

2 St . hock, auf sofort oder spawr
_zu vm. Näh, das,  u . 3 S t. 1770
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zi mmer-Wobnung zü vm.  1 785
Sckiwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim.»

Wohn, per sofort  zu verm 89156
Seerobenstraße 31, 3 r„ schöne große

4-Zimmer-Wohnung zürn 1. Jan.
wegzugshalber zu vermieten.

Stiftstr. 19, Gth. 1, 4-Zim.-W.. , .
elektr Licht u. Zubeh. per sof. od.
später zu verm. Näh. Part. 1581

Stiftstratze 26, 1. Stock, schone4-Z.-
Wohn., mit Gas , Elektr. u. BÄ,
auf 1. Januar 1916 zu vermieten.

Wagemannstraße 28» 1. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung mtt Bad, GaS
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. inl ,.Tagblatt"-HauS, Lcmg-
,raffe 21. Schalterhalle recht». *

Wnaemannstraße28, 2. Stock, schöne
4-Zim mer-Wohnung, GaS u. elektr
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblati"-Haus, Langgaffe 21.
Schalterhalle  rechtŝ _ _

Wagemannstr. 31, 1, 4 Z.. K.. Frch..
sofo rt oder sväter. Näh, das. 1582

Walramstr. 32, 1, 4-Zim.-Wohnung
sof. od. sväter zu verm. Näh. das.
u. We llritzstr aße 57, 1.  2290

Weilstraße 4. Hchp., sch. 4-Z.-Wohn.,
Badeg el., K. u. Zb. N. Ne rotal 17.

Wcstendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu vermieten.__ 88615

Wielandstr. 25 4-Z.-W.. Vdh. 1, gleich
ob. später. Näh. Hth. 1 r.

Winkeler Str ^8 4 Z.. . 1 K., Bad?
2 K., auf sofo rt oder  spater. 1685

Wör thstr. 28  4 -Z.-W. N. P . r. 2140
Aorkstraße8 sck. 4-Zim.-Wohn. 8811Ü

(Fortsetzung auf Seite 9.1
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Dien §tag [—Mittwoch ----Douuerstag
Sonderpreise

Kostüme für Damen
Backfische u . ' Mk.
kleine Damen ) Z9 39 - 55-

nur modernste Herbst- und Winter-Kostüme in bekannt jruten Stoffen, blau, schwarz und moderne Farben.

C. 1000 Winter - Mäntel 12.50,1S.50, 25. 32, 39, 4S bis

Frank &  Marx
K143

Sportjacken
(Sweter)

und

Sporf-JJnzüge
für Knaben und JTlädcben.

Unübertroffene As swahl zu vorteilhaft )n Preisen.

Strumpfwaren- und Jrikotagenhaus

L. Scbwenck,
Ttlüfyfgasse 11—13. E129

Musikhaus Heinrich Wolff , Wilhelmstrassa 16.
Do nerstag , den 21. Oktober , abends 8 Uhr , im Festsaale

der Turngescllscliaft , Schwalbacher Strasse 8 :

Im Kampfe gesen Italien
Kriegserlebnisse an der Südfront von

Paul Lindenberg,
Kriegsberichterstatter beim K. u. K. Kriegspressequartier

mit über 100 farbigen Lichtbildern nach eigenen unveröffentlichten
Aufnahmen etc.

Eintrittskarten zu 3, 2, U/r und 1 Mk. bei Heinrich Wolff,
Wilhelmstraße 16, und an der Abendkasse . 1133

I Schuhe, Stiefef»

Zur Kenntnisnahme.
Um in dieser für unser Geschäft besonders schweren Zeit

etwas umzusetzen , erniedrigten wir die Verkaufspreise auf das
äußerste und ersuchen die offene Auszeichnung in unsern
Schaufenstern zu beachten . 1137

Kühn & Lehmann,
Juweliere and Goldsckmiedemeister,

Kirchgasse 70, neben Thalia -Theater.
Fernruf 2327 u. 2335. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten, Gold und Silber.

Sanmeltag fnr MtWben des Usterl. fraaenncim
Bei Einkauf von Waren jeder Art: Weine , Konserven , Gele,

Marmelade » »sw. für den Sammeltag, gewähre ich einen
Rabatt von 10 Proz-ut.

Aug . Kortheuer , Hoflieferant,
26  Zlerostraste 26 .

gmWr . 4575. Billigt Möbtl.  F -msPr. 4575.
2 Waggan Schlafzimmer - und Kucheneinrichtnuge »,
sowie Speise- und Herrenzimmer, auch jedes einzelne Möbel vom einfachsten

bis zum modernsten, sowie Polstermöbel zu den billigsten Preisen.
- Größtes Lager am Platze. . - _ =

34  Bleichste., Auts » Maurer »MöbeUager , Blcichjtr. 34 .

werden in einem Tag gut und
billigst besohlt.

Schuhe werden gratis abgeholt
und zugestellt.

Krstes Kernledrr.
HerrenKohlen 4.00 M.
Damen-Kohie« 3.10 „
Serren-Kirsätzel.20 „
Darrien-AhfSheO.OO
Genähte Sohle« 3V Pf.

teurer.
Knaben-, Mädchen-,

Kindersohlen billigst. ~

Gummi-Sohlen»
bester Leder-Krsatz.

Kerren-Kohle» 3.00 M.
Damen-Kohleu 2.20 „

Knaben-, Mädchen-,
Kindersohleu billigst.
MMlnei smSiW

Wuhel- d-r« 13.
Telefon 5963.

Schnl-
ranzen

Grösste Answalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

4. Lettrt,
Faulbrannen .tr.

1» . 1015
Reparaturen.

Dauer-Wäsche
(unübertroffen ). Große Ersparnis.
Eleganter wie Leinen. Lobende
Anerkennung, oaulbrunncnstraäc 10.
Ausverk. v. Perl - u. Palmkränzen,
um damit zu räumen zu Einkaufs-
nreifea. Noroltr. 33. L Sacsmagaztn.

Für den Winterfeldzug
Pelz -Unterzieh -Mänte '. v £ ..

Pelz und Lederwesten.
Gestrickte Westen jeder Art.
Regenhaut -Mäntel u. Pe erinsn . \ %

„Wettertrotz “-Mantel , dauerhaft und wasserdicht.
(Allsinverkauf . )
Gummi-Mäntel.

Warm gefütterte Handschuhe.
Pelz -Handschuhe.

Gestrickte Handschuhe . Wickel -Gamaschen.
Warme Unterkleider und Socken usw.

Grosse Auswahl . Billige Preise.

Rosenthal &David
Wilhelmstrasse 44. 1108

Nachtrag
zum Gaben-Verzeichnis der Sonder-Sammlnng für

kriess- und zivilgefangene Deutsch« in Rußland.
Durch Marcus Berls u. Co. : Frau Eva 10 M,  Frau
Mathilde Bannet , Villa Waldfriede 200 M,  Geheimer
Bergrat Neustein 200 dH,  Aloys Mayer 500 dH,  Frau
L. George 30 dH,  zusammen 940 M ; durch die Deutsche
Bank : Frau A. E. von Lochow 100 cti,  B . Nathrisius
aus Amsterdam 100 dH,  Paul Schütt 300 dH,  zusammen
500 dH-, durch den Vorschußverein: Justizrat Dr.
Romeiß 210 dH.

Statt Ungenannt 35 dH muß es heißen : Fräulein
Maria Drechsel 35 dH.

Die int 49. Gaben-Berzeichnis vom 10. Oft . 1915
für die „Hilfe für kriegsgefangene Deutsche" ange¬
führte Gabe von Herrn Geh. Rat Dr . Lautz von 50 dH
soll für die kriegs- und zivilgefangenen Deutschen in
Rußland sein.

Die Gesamtsumme erhöht sich hiermit um 1650 dH
und beträgt alsdann 25 228.08 Ji. F237

Wiesbadener Hof, Moritzstrasse
6.

Hotel und Restaurant . — Bekannt durch gute Küche. — Gut
gepflegte Biere und Weine. — Spez. Ausschank Baeharaoher Riesling.

Täglich  Künstler -Konzert.abends:

Transportable Kesselösen
sofort lieferbar.

AI. Frorath Nachf .,
Tel . 241 . Kirchgasse 24.

1138

X Kohleu-HandlnngX
Wellritzstr.

Rr. 9,1. WiIh.  Weber
empfiehlt alle Sorten Wl 'eNMNllfeNlllieN zuden bist. Tagespreisen.

Fernruf
««7.
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Vermietungen1
(Fortsetzung von Seite 6.)

_ 4 Zimmer._
Zymkstr. 6 sehr schöne 4-Z.-W.. n. d.
_Ring ^ au« Jan . Kaesebier. 812882
4-Zim.-Wohn. mit Zentralheiz ., elektr.

Licht usw., ans 1. Dez. od. spät, zn
vm. N. Winkeler Str . 3, 3 r . 2354

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus
sof. N. Wörthstraße 14. Lad. 2019

_ 5 Zimmer._
A- rstratze 69, 1, ..Waldeck". sehr sch.

6—4-Z.-Wohn., Gas , Elektr. usw.,
wcgzugsh. zu v.  N . 1. St . r . 2321

Adelheidstr. 26» 1, 6 Zim., neu herg.,
Bad, Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüssel u. Näheres bei
Justizrat Laaff .^Moritzstr. 70. 2312

«delheidstratze 82. 1. hochh. 5-Z.-W.
sof. Anzus. 10—12 u. 3—6. Bl 1057

Adolfsallee 4 5 Z. m. Zub., 2. Stoch
auf sof. od. sp. Bes. vorm. 10—12,
nchm. Dienst ., Donn ., Fr eit. 3—6.

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
_im S peditio nsbureau ._ _ 1587
Albrechtstr. 11, 1, 5 Z.. Zub., Bad,

Elektr., Gas , so fort oder sv. zuv.
Albrechtstraße 35, Bdh. 1, 5 Zimmer,
_Küche usw. sofo rt od. später. 1588
An d. Ringkirche 9, 1, hrsch. 6-Z.-W.
BiSmarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

auf sof. od. spät.  Lu Perm. 87 618
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb)

s.  o d. sp. Nah, b. Gaiser._ 88112
Dämba -btal 10, Bdh. 1. Oberg., 5 Z..

Bad, Warmwasser-Einr ., Balkon u.
Zub.. auf sos. od. später. Näh. bei

Philippi , Dambachtal 12, 1. 1590
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n. herg.. sof.
Dotzheimer Str . 32 neu herg. 5-Z.-
^W .. Gas^u. Elektr̂ gr. Blk. 810349
Dovhcimer Str 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf

^sofort oder später zu Perm. 89581
Emser Str . 10, 1, 5-Z.-W., 2 Balk.,

1. Ap ri l 1916. Näh. P ., Wehgandt.
Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn)
k auf sofort oder später zu vermiet.
~ Näheres dase lbst._ 1910
Emser Str . 48 Herrschaft!. 6-Z.-W.

gleichod. spät. Näh. Emser Str . 44.
Gmsbcrgstr. 2, 1, 6—6 Zim., Küche u.

Zubeh., elektr. Licht, Zentralheiz,,
sofort oder später zu verm. Näh.

_ &aaä , TcruniMtraße 13, 1. 2462
Goethcstr. 15, 2, gr. 5-Z -W. m. Zb.
. sof. od. sp. zu vm. Näh, das._ 1594
Goechestraße 25, 1, 5-Zim .-Wohnung

wfort oder später zu verm. Näh.
_Koiser -Friedrich-Riug 56. F377
Gustav-« d- listr. 12, I . S-Z.-WWrch!)
_ Zub., sof. od. sp. Näh, das. Part.
Haincrweg 10, ruhige feine Kurlage,

Herrschaft!. 5-Zim.-Wohn., 2. Etage
od. Hochpart., Gartenbenutzun «, zu
sof. Näh. P art .. 10—1214. 3—6.

Herderstraße 10, 2, 6-Zim.-Wohnung
. mit Zubeh. sof.  oder später. 1815
Herder str. 25, 1,  sch, herrsch. 5-Z.-W.
Herderstr. 26. 1, sch.  b -Zim.-W. 2306
Herrngartenstr . 9, 2, sch. 5-Z.-W. m

Zb. a. 1. Jan . 1916. Anzus. 11—1.
Näh, b. Eiaent ., Hth. das. 2393

Kaiscr-Friedrich-Rinq 32, 1 r„ Herr¬
schaft!. 5-Z.-W., glei ch od. sp. 2389

Kapellenstraße 14, 1. Stock, 5 Zim.
u.. reich!. Zubehör auf sofort oder
spater zu v«rm. Anzuieh. 10—4.
Näh. Pari , oder bei Georg Abler,

^ Nikolasstraße, 24._ 2128
Kiribgasse5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-
^ behör auf sofort od. später._ 2283
Kirchgasse 29, 1, schöne5-Zim.-Wohn,

mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausm eister Bach. _ 2071

Klaicnthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
_Wohn , sof. oder später zu v. 21Ö1
Klarenthaler Str . 5, P ., 5-Z.-Wohn.
_zu verm. Näh, im 1. S t. r.  89877
Klopstvckstr. 11, 1. u. 2. St ., herrsch.

5-Z.-Wobn., mit Bad u. all. Zub.,
_sof . od. später. Näh. P . r . 2381
Klopstockttr. 21, 1. u. 2. "Et ., schöne

5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , auf sofort od. svät.

_au verm. Näh. Part ._ 2094
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-

Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelbeidstraße 32. F 341

Murktstr. 13. 2, 5 Zim. u. Zub., auch
_ für Geschäftszwecke, zu verm. , 2037
Marktstr. 19, Ecke Grabenstr ., 1. St ..

Lugenbühl, 5-Zimm er-Wohn._ 1606
Moritz str. 7 5- Zim.-Wo hn, sof.  1528
Mvritzstraße 25, 2. Etage, 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 1608

Müllerstraße 5, 2 St .. 5 Zim., Bad,
Küche us w., per 1.  April 1916. 2309

Ncubauerstratze 3 (vord. Dambachtal)
zwei ö-Zim.-Wohnungen u. Zubeh.
(auch für Pensionszwecket zum

, 1. ,April 1916,zu v. DL2. St . 2429
Billa Reuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.,
_f . gleich ob. sp ät. Näh. 2 Tr . 1611
Nerotal , Franz -Abt-Str . 6, herrsch.

5-Z.-W., 1. Etage, zu verm. Näh.
Cramer , Telephon 3899. _ 2394

Nikolasstr. 20»1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z.
Zubeh. sof. oder spät zu v. Näh.

_ Karl Koch, Luifenstr. 15, 1. 1612
Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10M>—1 u. 3—6 Uhr. Näheres

—GE _Abler, Nikolasstr. 24, P . 2125
Oranienstr . 45, 1. herrsch. 5-Zimmer.
^Wohnung auf sofort zu verm. 1614
Philippsbcrgstraße 29 5-Z.-W. sofort

od. später. Näh. Becker, 2.̂ Stock.
Rheingauer Str . 2 5-Z.-Wohn, mit
_a llem Zub eh ör sofort zu ve rm._
Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-
_ Wo hn, an ruh. Mieter zu vm. 1617
Rheingauer Straße 15. Part ., 5 Z..

Küche. Bad, 2 Mansarden , Preis
860 Mk„ aut 1. Jan . o. 1. April
zu verm. Näh, bei Hartmann .^

Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Frie drich-Rin g 56._F377

Rheinstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Web. Wörtb '̂ raße 12. 1 St . 1620

Rheinstr . 117, 2, Süds .. 5-Z.-W. N. P.
R>-"instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .-
, Ring , 1. S t.. 5 Z u. all . Zub. 2000
Röderstr. 40. 1 Et .. 5 Z . Zub., Balk.,

gl. od. svät. zu v. Näh. 2. St . 1621
Nüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., z" m
l . Okt. z. v.  Näh Frontsp .̂ F377

Riidesh. Str 29 2 herrsch 5-Z.-W..
sof. od. spät. Näh. daselbst. 8 8109

Rüdcsheimer Str . 31. 1, Sonnenseite,
herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.

RttdeSH. Str . 33, Sv ., 5 Z. u.' Zb. 2012
Scheffclstr. 9 eleg. 5-Zim.-Wohn. mit

all. Komforts Näh. Part . 2340
Sckienkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.

m. Zentralhciz ., 1. 4. 16. 2372
Schierstein. Str . 15. 2. Süds ., herrsch.

5-Z.-W. sof. od. spät. Näh. P . 2369
Schlichterstr. 11. Hockv.. 5-Z.-W.. m.

»ad , sof. od. sv ät . Näh. 2. S t. 2335
Stiktstr . 20. 1, 5-Z.-W.  sof . Näh. Lad.
Wallufer Str . 3. 1. schöne 5-Z.-W.,

Süds ., reichl. Zub. Ernst Müller.
Webergasfe 8 Arzt-Wohn. von 5 Z.,

Küche u. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näh. das, u. P arkstraße 10._ 1780

Wielandstr. 5, 1, 5 Zim.. Küche. Bad.
Zentr alheiz., sof. oder spät.  1631

Wilhekminrullr . 37 (Villah n. Wald,
vracktv 5-Z -W., Hv. s.. 1. u 2 s
N. BieriWStrW . SE._1021. _ 1632

Wärthstraße 17, 1, 5-Zim.-Wohn. sof.
oder sväter._ Näh. Laden. F377

Zietenring 14, 1. St ., 5-Zim.-Wohn.,
ftiT B"d n. all. Zub-, sos. od. svät.Röh tzci Fraii Rinn gvih 1 pggg

6 Zimmer.
Adclhcidsrrastk45 iSübfeitei , i . St.
_6 Z., Balk., Bad rc., sof. o. sp. 1637
Adelheidstr.' 56, 1. u. 2. Et., 6-Zim..

Wohnung per sofort oder später zu
verm. Räh. Hausmeister._ 1638

Adolfsallec 26, 1. 6 sch. Z.. gr. Balk..
_rei chl. Zb., sof. od. sp. Näh. 2. 1322
Adolfstraße 8 6 Zim., Vdh. Erdgesch..

sof. od. spät. (Menges, Hth.s 1639
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzusch. 12

__ bis 2 Uhr. Näh.  1 . Stock. 2027
Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.

od. sp. : el Licht u. Gas . 8 8118
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z7-W. zu

vm. N. Kaiser-Fr .-Ring  56 . F362
Dobhcimer Str . 58, P „ nahe Kaiser-

Friedrich-Ring. herrschaftl. 6-Zim.
Wohn, mit reichl. Zubeh. sof. o. sv.
zu vm. Näh. Rhein str. 106, 2. 1834

Kirchgasse 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten.  E rnst Neuser. 1538

Langgaffe 10, 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W.<
Geschäfts-Eta ge. Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2. sch. Wohn., 6 od. 7 Z.,
l Warmwafferheiz., f. Arzt, Anwalt,

Bureaus geeign., s. o. sv zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung.
Nerotal 10. Hochp. (Tel. 578). 1646

Lnisenstraße 24 moderne 67Zim-W
_ Näh, dase lbst Tavetengeschäft. 1647
Möritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,

reichl. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu. auf gleich od.
später. Näh,  das , bei Rapp. 1648

Nüdesh. Str . 15, Erdg.. 6-Z.-W. ioi.
od. sv. N. Kais.-Fr .-Rina 56. F377

Llloritzstr. 35. 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungen preisw . auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein ._ F 331

Scheffelstraße 9 eleg. 6-Zim.-Wvhn.
_mit all. Komfort. Näh. Part . 2338
Schierfteiner Slr . 36 herrsch. 6-Z.-W.
__m. Zentralh . z. 1. 4. N. P . r . 2348
Schlichtcrstraße 6, P ., 6-Zim.-W. mit
_allem Zwbehör^ of. od. spät. z. vm.
Wiclandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
_Zcntralhei z., Warmwaffe rvers. 1651
Wilhelmincnstr. 8 herrsch 6-Wm .-W.,

1. Et ., sof. Näh. 4. Etage . 1652
7 Zimmer.

Adolfsallce 32, Part . od. 2. Et .. Herr.
schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
ad. sv äter zu vm. Näh. Pa rt. 20 60

Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
_sof . oder sväter. Näh. Part . 1654
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Lickt u.
reichl. Zubeh., auf sofort oder spät,
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
0—1 vorm, u. 3—6 nachm ._ 1797

Rhcinstraße 90, 1, hockherrsch. W.,,
7 Z.. Bad, Zub., 2500 M., 1. Avril
od er früher  zu v.  Näh , das. 2815

Rhcinstraße 96, 8, Ecke Wörthstraßc,
7 Z. mit reickl. Zub., Badezim. u.
Balk. zum 1.  April 1916. Näh, das.

Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnimgen zu vermieten . Zu
erfragen im 3, Stock. 1874

Sckwalbachrr Srraße 36. Alleeseite.
7-Zim.-Wobn,, schön n. bell, große
Räume , 1, Etage , all! krei. Vor¬
garten . ev elektr. Lickt, sofort, 1656

Billg Weinbergstraße 20 7 Zim. u.
reickl, Nebenräume , Bad , Zentral¬
heizung u. Garten , zu verk. , oder
zu verm. Näheres Wilhelminen-

14, 1 1Q19

8 Zimmer und mehr.
Scheffclstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-

Wohn. mit all.  Ko m. Näh. P . 2339
Tannusstr . 55. 2, Et ., 8 Zim., Klicke.

Gas , Elektr, ßliiszua Balkons u
reichl Z'tll tat ad sväter 8 8190

Lüden und Geschäfts«aume.
Adelheidstr. 38, P ., für Bürozwecke.
Adolfstr. 1 große Ges chäftsr. sos. 1659
Am Römertor 4 gr. Laden bill ig.
Bahnhofstraße 8 gr , hell. Äüroraum

sof. od. spät. Näh, bei Leb er. 1664
Bertram straße 20 Werkst, zu 671745
Blücherstraße 19 Laden mit 2 Zim.

u. Küche. Näh. Part , links.
Große Burgstraße 19, Ecke Mühl¬

gasse, sind im Zwischenstock zwei
schöne Helle Räume , besonders fürBürozwecke geeigttüt, sofort oder
sväter preiswert zu vermieten.
Näheres Buchhandlung.  2408

Dobhei mer Straß e 83 Werk st. F377
Dotzheimer Str . 61 schön, hoh. Laden,

in dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäftm. gut. Erfolg betr. wurde,
infol ge Etnber . bill. N. 1 l. 8 9501

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Eltviller Str . 9 Laden mit Wohnung

zu verm. Näh. Hausverwatt . 2337
Eltviller Str . 14 gr . Lad, f. i . Gefch
Emser Straße 2 Laden zu v. F377
Faukbrnnncnstraße 1Ö Laden zu vm.

Itähcres A. Letsche rt ._ 1668
stri edrichktr. 27 Werkst, u La gerraum,
Gösienftr. 5 Laden ß^Kolonialwaren.
Helcnenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

schön. Laden Mans^ sofort. 2260
Hell mund str, 29 Werkst, od. Lag err.
Hellmundstratzc 43/45 Läden b. 1721
Herderstr. 11 Laden m. Nebenräumen

sehr vreisw. Näh, b. Jerono , St b. 1.
Herderstr. 11 gr. Werkst, od. Lagerr.
^zu verm. Näh, bei Je rvno, Stb . 1.
Kais.-Fr .-Ri ng  78 Bur .-Näume , 1251
Langg. 4 1 kl. u. 1 größ. R. f. Werkst.

od. Möbeleinst. Anzus. b. 3 Uhr.
Marktstraße 13', Laden, neu heraer ,
_ preistw, zu vm. Nah. 1. S t._ 2304
Mnrktstraße 17 Laden iof. zu verm.

Zu erfragen bei  Lugenbühl . 1672
Marktstr. 22 ffULad . m. od. o. W. zu

verm. Näh daselvst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier. 1673

Mickelsberg 1 gr. Laden, auch geteilt.
Oranicnstraßc 48 Laden mit schönem
_ Ke ller sofort zu vermie ten.  F 352
Olanienstraße 48, Werkst m Sout .,

je 70 Qmtr ., zu v, N. 3. St . F353
Rheingauer Straße 6 Ladenlokal u.

Wohnung, mit od. ohne Bäckerei-
Räume , sofort oder später zu verm.
Näheres das elbst 1. Eta ge r . 2344

Nh-instraße 56 Lodere mit Neben¬
raum für sofort oder später zu vm.

_Näh , nebenan im Eckladen. 1969
Rheinstr. 70. Hth.. als Lager . Atelier

od. Werkst,, ev, m. 2-Z.-W.. Küche.
Kell. N, Kais.-Fr .-Ring 56. P F296

Röderstrgße 7 Laden zu vermieten.

Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
_straße , auf aleufi od. spät,  bill . 17 75
Römerbera 28 Werkst, od. Lage rr.
Sckwalbgcher Straße 21 Laden mit
^_3 immer per sofort zu verm. 1679
^auiiltsstrastc 55 Laden mit Wodu

(Entresols, 5 Zim., Küche u. reich!
Zubehör  z u verm ieten._ 8 8123

Wageinannstraßc 31 I Laden sof. zu
^ vm. Näh, K.-Friedr.-R. 74, P.  1682
Wallnfcr Str . 9 Helle Wer kst. 8 81 24
Wcbergaffe 46 Laden m Ladenz. sof,

od. spät. Näh. Zlg arren gesch. 1684
Wellritzstraße 4 Laden zu vm. 24 03
Zimmer mannktr. 10 Wkst.. ca. 50  gm.
Kleine Werkstatt sofort LU vm. Näh.

Fr iedrich straße 44, bes Jung . _ _
Seite« u. 2-Zirm-Wshn. f. od. später

billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5. 8 8127

_ Billen und Häuser._
Vobsckes Landhaus , 5 Zim., KuckS'

3 Mans .. 2 Balkons, Gas,Mass .,
zu verm. oder zu verkaufen. Näh.
Bierftadt , Mo ritzftraßc 15.

Billa zu v. o. verk. N. Tagbl.-V. dlg
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Eltviller Str . 18^ l. Logis, 1. Novbr.
Emser Str . 35 kl.  Frontsp .-Wohnung.
Riehlstraße 11 mehr. kl. Wohnungm

zu v. Näh, bei Lob, 2. St . F362
Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 8 schöne3-Zim.-W.
u. Küche in Frontspitzc s. od. spat,
zu verm. Näheres daselbst oder

_Aar straße 1, 1._ _ 2278
Scköilbergstr. 2 in Dotzheim, Wiesbad.

Grenze, frdl. Mans/-Wohn., 2 Z. u.
K„ Sveisek., Klos. i. Aüschl., Gas.
monatl . 16 Mk. Nä h,^Part.

Sonncnbcrg , Adolfstraße 9, 6-Zim.-
Wohnung sofort u. 5-Zim^Wohn.
sof, od, spät, zu vm. Nah Sckwal-
bacher Str . 43, 2, Wie sbaden. ..1688

Sonnender ««, Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Waffcr. 2—4 Z. l689

Möblierte W-linungen.
Kcllerstr. 3. P ., möbl. Z. u. K. sos.

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Adelheidstraße 10. 2, großes sonniges,

gut möbliertes Zimmer zu verm.
Adelheidstraßê 28^ 3. gut möbl. Zim.
Albrecht str. 25, 1, hübsch, kl. nckl. Z.
Arndtstraße 8, P „ 2 sch. möbl. Frtsp .-

Zim. u. Mans. 10 u. 12 Mk.  mtl,
Arndtstraße 8. L74ch . m. Fsp.,12 M.
Bertramst r . 4. ^7 1- möbl. Zim mer.
Bleichstraße 57 3.' fc&ön möbl. Mans'.
Vlücherstr̂ 14, 3 r^ scĥ m. Z., 16 Mk,
Blü cherstr. 36, Fsp.-Z., mbl., W. 2.50.
Dambacktal 1. 1. gut m. Zim. billig
Dambachtal 2. 2 L, g. m.̂ Z., fe&.J.
Dotzheimer Str . 2, 1, mÄm. Wans.
Dotzheimer Str . 39, Part ., gut möbl.

Zimmer , mit, au ch ohne Pension.
Elconvrenstr . 5 eins, m. hzb. Z., 2.50,
Emser Straße 35 möblTZim. z, vm.
Frankenstr . 9, 2 r „ gut  moK ^ Zim.
Fricdrichstr. 41. 2, s. m. Z., 1 u. 2 B.
Olneisenau str . 3, 1. Et . r ., a. m.  Z . b.
Grabenstr . 5, 3, 1 mbl. Ẑim., 1 od.

2 Betten billig, 20 Mk. momrtlich.
Grabenstratze 9 möbl. Mans. zu vm.
Grabenstr . 28, 1, gut mbl. Schlaf- u.

Wohnzim. m. Klavier - u. Kuchen¬
benutzung. Näberes dortselbst nach¬
mittags 4—8 Uhr. _ _

Hel enenstr . 2, 1, möbl.  Mans . billig.
Hellnlnndstr. 23. 2 r ., mbl. Z. u. Ms.
Hellmundstr. 45, Herzog, mbl. Mans.
Hirschgraben 13. 1, helle möSIierte

Mrmsarde mit Balk., Woche 3 Mk.
Jahnstr . 18, 2,  m . W.'- u. Schlaszim.,

1—2 B., m. Küchenbenutz. billig.
Jabnstr . 36 m.  M sd. 9 M . N. 2 r.
Karlstr . 1,  P ., Won möbl. Zim. frei
Karlstraße 3, 2, schön möbl. Z.  zu v,
Karlstr . 6, 2 r .. sch.̂ möbl. Zim.Wtllig.
Karlstr . 21, 2, schön  möbl ., Zim. sof,
Karlstraße 30,1 r , schön möbl. Zim.
Luisenstn 18 möbl. Z., 3 Mk. Näh. 1.
Moritzltraße 16. 1 r.» fein kl. mbl. Z.
Marktstr. 20, 3, m. Zim. mit Penf,
Moritzstraße 25, 3. schön nröbl. Zrm.

mit oder ohne P ension zu  verm.
Moritzstr. 49, Mtb. 3 r., m. Z., 3 Mk.
PhiliVVsbergstr. 5, P ., mM ? Zimmer,
PhilivvSbergftr . 30, 2, sch. mbl. Zim.

an Dame bei Sprachlehrern z. vm.
Rheinga uer Str . 20. P . l., sch,m. Z.
Rheinstraße 34. Gth. P . r ., mDl . Z,
Rödcrstraßc 10 heizbare  möbl . Msd.
Röderstr. 24, P „ kl. m. Stbch, Kochof.
Scharn horststr. 1, Fsv. r ., m. Z. bill.
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei, möbl.

Zim. u. Mansarde sofort zu verm.

Steinaaffe 12. 1. kl. freun dl^ nnH,
Wnlcainitra ße 17. 1, m. Ma nWzuv.
mrccvccstr. 8. 2. mö bl. u. 1 le et^jj.
Sonnenberg , Weiheraartenstr . 6, ot.

frdl . möbl. Erker-Znn ., Sonnens .,
Höhenlage, billig zu ve rmieten.

Oiltt möbl, Zim. cm best. Geschmts-
dame. Gas , Bad, rn gutem Hause,
preiswert zu vm. Anfragen unter
G. 81 Taabl .-Zw«st., Bismarckr . 19.

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Abelbeidktr . 37 1 große, schone Msd,
Adelheidstr. 61, 1, 1 l. Ms. u. Partz.
Adlcrstr. 18, 1, gr. Z . z7 Erbest . Mob,
Ädterstraße 53 ar . schön. Par WZmr
Adlerstraße 56 1 sch ön. Zim .,zu cm
Adolfsallec 6, Hth E.» 2 Z., neu her

gerichtet, ca. 45 Om . Flache, zum
Einstellen von Möbeln oder für
Büro u. dergl. Näh. V. E._

Bismarckr. 31  2 hcizb.,Mam . z vm.
«01vtimi Ul » ül LJ l )vi  0V» -1 * v ~r—
Blück̂ str. 4 «Li l. Ms. a. r . P . N. 2,
Blücherst raße 8 heizh _M, ^ r-^ i, ^ ^
Blücherstr̂ ,24, P „, hzh ,Ms.. elektr/ L,
Blücherstr. 36 sep. P .- u.  Fsp .-Zim. b.
Dotzh. Str . 2. P „ 1 heiz b. Mans.
Feldstratze 26' 1, l. D,2Zrm. zu verm,
Frankenstraße 4 Helle levcê Manß,
Frankenstr . 22 1 Ms.-Z., u,K . N. 1.
Göbenstr 9. Mtb. P ., sch- Lim. sofort,
Göbenstraße 29. 1. scn nig es leer. Z,
(6oethkyrasteJ7, ,P ^ r., Manß Lu vm,
Grabenstr 9 leere Mans.  zu vernr.
Helenenstr . 1 Ms. zu v. N. Nr.  3 , Fs,
Helenenstraße 13 1 Mans . zu vcrrn.

Näh. Schwalb. S traße 36^ Buro,
Helenenstr . 15 leer es Zim . rm Hth. 1
Hell mundstr, 31, Bdh., gt .JPjLr -JL
Herderstr. 25, Hockvart 2 leere Zrm..

abgeschl., Wasser. Kock- u. Leuchr-
aas , kl. Kam., k. Treppenrern ., sos,

Hcimannstr . 16 ar . I. sep. Z. ,WStW
KiFhstr 6 kl. bell. Raum z. Mobe einst,
Karlstra -e 32, 1, Ra um sürWÄbel,
Klarcnth . St r .) 3,P .-Z- z. Mobe le ln st.
Körncrstr, 6 gr . Msd. _8UiJL ®®I
Mnuerg . l2lheizb .Wöovvel-Mansarde,
Moritistrnße^ ll Mans . z.  Möbeleinst,
Moritzstraße 45 2 Msd^ mrt Herd sos,
Rauenthaler Str . 11, Sb . P ., 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann , dort,
od. Mauritiusstraße 7 P . F539

Rheinbahnstraße 5, -Dachstock, zwei
schöne Zimmer sofort zu verm.

Rheinstr . 64, 2,sch^ Mß memz . Frau,
Rieblstraße 10 sch. heizWMans ^ z.,v.
RnvcrOraße 7 eine leere Mans . zu v,
R- der str. 20 eine Ma nsarde, zu verm,
Rö-nstr. 16, P .»leeres"FimmerWrort,
Schachtstr.W,sch, «r.  Ms . ,»S Kockücrd,
Walramstr . 7,1 l.WRs., Herd u. Wass.
«alramOr . 14/16, Mans .-,Zinu . z.Iv,
MUrHisstr - ße 21 muß- heizb/ Mans,
Weilstr. 19 l. Ma ns., W. u.^Kocligel,
^ ^ dltr - ße 19. 1. schon leeres Z
Westrndstraße 42 ein g. Z. Vdh.

zum Möbeleimtellen zu vm., 8 Mk,
1—2 sonnige Zimmer mit Küche, leer

oder möbl., zu vermieten . Adresse
im Tagbl .-Berlag ._
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adelbeidstra ße 38 gr . Lagerkeller̂ z,,v.
Adelhei dstr. 82 hockherrsch. St all, sof.
Adolfstr. 10 g. Lagertell .̂ Lagerr, 2287
Dotzheim. Str . 83 „Garage z,wFS77
Drüd enstr abe 3 niit telar . Keller. 2161
Frankenstr . 17 Sta ll, für 1,9^ 8, Pf,
(tzneiiennustr . 12, Göller,  gr . Keller.
Herderstr . 11 Stall m. 3 Ständen u.

Znbeh. Näb. bei Jeron o, Stb . 1. ,
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . h soi. »u vm.
Näb. dörts . bei Auer,  Part . F352

©teiltsöffe 15 groß, trock. Keller zu
v«-rmi eten. Nab. 3 St.  links,_

Wellritzstraße 21, 1, ar . Keller zum
Aukbew. v. Obst  u . Kartofseln . 2226

Zimmermannstr . 3 Stall , Wag«mr ,̂
Laaerballe . Näh. Vdh. P . 813043

Stall mit groß. Keller und 2- oder
8-Zim.-Wobn. p. sos. od spat. z. v.
Dotzh eimer Str . 98, V. 2 r . 1684

Weinkeller zu v. OranienEr . 6. 1944LI
Kl. Haus mit Garten

zu misst, od. zu kauf, geh Bahnhoss¬
nähe bevorzugt. AuSsuhÄ. Angeb.
m. Pr . u . F . 81 Tagbl .,-Zweigstelle,
I . Ehepaar sucht sofort od. 1. NeA.

schöne 2-Zim .-W. Angeb. m. Preis
an Heinrich Weis,, WalramstraseWm

Freundl . 4-Zimmer -Wohnung
u. Helle Werkstatt , mögl. Mitte der
Stadt , zum 1. 4. 1916 gesucht. Angeb.
unter,P . 436 an den Tagbl .-Verlag.

8[ VermietnngenJ
2 Zimmer.

Luifenstr. 46, Bdh., schöne, sonnige
2-Zim.-W. mit Heiz., sofort. 2313

3 Zimmer.

MM. 65, ft «! « I
Licht, für Arzt od. Büro geeian.,
auf 1. Jan . zu v. 750 Mk. 2458

Platter Str . 15, P ., schöne sonn. 3-Z.-
Woh«., Bad, Balkon, Mans . u.
Keller, Gartenbenutz, zu verm.

4 Zinimer.

Klljser ftifMIMino 55,
3. Stock, herrschaftl. 4-Zim.-Wohn.

sofort oder 1. Avril zu vermietcn.
A. Saue r . Blückierstr. 10. T.  3074.

Klopftockstr. 1, 3. Et »,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näb.
Gutenberg vlatz 3, Parterre . 2405

Mwülbaüjer Nrsße 3.
1. Et ., zwei mod. 4-Zim.-Wohnungen

mit Balk., Bad. elektr. Licht, aus
sofort zu verm. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstr. 59, 1, Aßmus. 2034

Wagemannstr . 28,
2. Stock, sshöne 4-Zimmer -Wohnung,

Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lcmg-

_g affe 21, Schalter halle rechts. _ *
Blagemannstr . 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad. Gas m elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts._ *

«NM «m 43imm.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2042

I l.!I.4ZIM..I.Sl..
in herrschaftl. Hause, Schenkeu-
dorfstr . 1, a. sofort zu vm. 1697

5 Zimmer.

Ifilfer-lrieMini)47,f)t̂ ,
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reichl. Zubehör in seinem Hause
mit Vor- u. Hintergarten an ruh.
Leute s. od. sp. zu v. Pr . 1400
Näh. 2. Stock, Lehmann._1433

Billa Neubanerstraße 3 , (vorderes
Dambachtal) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reichl. Zubehör, auch für Pensions¬
zwecke zum 1. April 1916 zu ver¬
miete«. Näheres 2. Stock. 2430

5-Zimmer-Mohnu«g,
modern, mit Heizung, Viktoriastraße,

mit Nachlaß, Mietsdauer nach
Uebereinkunst, zu veNiieten . Off.

^ unter E. 431 an den Ta gbl.-Verla>g.
M8ne5-Zimmer-WoyMng

Kaiser-Friedrick -Ring 84, sehr
preiswert zu v. N. d. W. Sauer¬
born, Wörthstraße 8. Tel. 1752.

_ 6 Zimmer,

-ldelheidstratze 88,
Eckbaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn„ 2 gr. Balk.. mit
reichl. Zubeh., elektr. Licht usw.,
aus sof. od. später . Näh. daselbst u.
Luisenstraße 1L. 1737
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6-Zim.-W,hn . im 2. St ., sofort zu j ’ötüil
vm., Badezim., 3 Maus., BalkonS, ^ ^ bricher Straße 34 zu verm. zum
Dovveltr. rc.  Näh . daselbst. 2406 h April ob. früh .. 2. Etage. 8 Z.,

t. 22.
2. Stock, cleg. 6-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß. Balkon. Erker, sofort
$u vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor ob. 3. Stock. 1700

7 Zimmer.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Wcbergassc, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmer« mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

Kailer-MMch-Ring 59.
ä. ob. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohm,

Bad. reich!. Zub., z. 1. Avril 1916
_Jj u v. Nah. 3. St ., bei Götz. 2351
Oranienftratze 15, 2,
große . 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör, umständehalb.
los. oder spater billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus i rechts, von
19—12 «. 3—5 Ubr._ F539

Sieleiner Wse3
ift brr 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör sofort zu vermieten.
N. K.-Friedrich-Ri na 56. P.  F362

WMU.U1.8W.
hvchherrschaftl. 7-Zimmer.Gohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Persvnenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidŝ . 32, Nnwaltsbüro. F341

Bad, Balkon. 2 Mans. mit Zubeh..
Zentralheiz ., elektr. Licht, Garten-
benuhung . Hausmeister erteilt Aus¬
kunft) Besichtiauna 11—4 Uhr.

Arzr-Wohnnug.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. ringer ., Zentralhciz .. Aufzug,
event. auch an zwei Aerztc geteilt,
M.^ ^vmieten. Näheres Baubüro

_Hildner , Dotzheimer Sir . 43. 88131
8-Znnmer -Wohn. mit reichl. Zubehör

Taunusftraßr 23,
2 St ., fof. zu Perm., evt. auch fvät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch, 1 St.

Läden und Geschäftsräume.

MUW. 1«.
üroß. Büro mit Lagerräumen n.
Laaerkeller. elektr. L„ Toreinf .,
geeign. f. j. kaufm. Betrieb , bes. f.
Zrgarettenf . od. Labor., z. 1. 4. 16.
evr. früh , zu V. Näb. 2. Stock. 2480Große

8 Zimmer und mehr.

Adl-lsssiiee 45. 2. Al..
1rrrschaftl. moderne 8-Zim.-Wohn.,

gr. Veranda nach Osten, Schlaf-
zim., südl. gel., per sofort od. später
zu verm. MH. das. Bart.  2318

Reubau
hochherrfchaftl. 12-Zim.-Wohuung.
'" itDrel ^ Lrff, Zentralheizung,
elektr. Licht, Gas , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacuum.
auch aettilt , auf 1. April 1916 zu
vermiete«. Näheres 3. Etage,
<5<ncutttwtß.

OUUI X. <A\JX,Vi,
preiswert zu vermieten. Näheres
Buchhan dlung.  _ 2407
Laden Käfser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den BermittlungSbüros oder
L. Rettc nmalier . Nikolasstraße 5.

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.
Kranzplab 1 ist der 1. Stock, für

Svrechzim. od. jed. Geschäft pack..
evt. geteilt, zu v. Näh.  1 r . 1536

Laden
Langgaffe 1»

2 Schaufenster,
a. fof. ob. spät., event. vornberg,

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. 89857

Uten Bilotofftnae 12
kok. od. spät, zu vm. Näh. NikvlaJ.

str. 24, P ., Sei Qtota Wler . 1708
^ ^ kasstraße 21, Seitenbau , für

Twelft Lagerräume , new.

I
Zwecke, sofort zu verm. 1824
Moverne Läden

mit Rebenränmen zu vm. Näh.
„ Hildner , Bismarckr. 2,1 . 88132 ^

Laden EÜeubogeug. 6
nt. Wohn., Wnrstküche, zu v. 1634

!

Lade«
in bester Kurlaae,

kleine Burgstraße 4, zum 1. Janue
zu vermieten. Näb. Konditorei.

1“

1 in er
1 verm.

Laderüokal 2373

in erster tzlefchäftSlage fof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

fo&eu MguergOT^

fof.  od er spät er zu verm._
Mültei, W n. MM,

Großer Ecklaven,

Taunusstraße 13, 1.
Bür » zu verm.

oder auf später.
Laden

zu vermieten Wellritzstraße 27. 2375

Billen und Häuser.
uuuni» U. « turn,

mod. Einsam .-Villa,  ̂resp . 9 Zim.,

_eignet , sof. oder später zu v_ __
Biüa Freseninsslr. 47

zu verm.. 8 Zii». ». Zub« oder j
verkaufen. Näheres Carl Koi

_Lui senstraße 15, 1._ ITM KWÜkKßrch 28
anz oder geteilt zu vermiete«. Na«,
bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
meister, Kavelleustraße 18.

7 Z. u. reich!. Zub. gl. e&. sv. 1714
Billa Äalkmr/ -straße T.l 8 große Zi

Bitta Nerotal 3V j
9 sehr große Zimmer u. Zubehör, |

Loggia, Balkons, Zentralheiz ., sch. ?
Autogarage, billig zu verm. Nah. -
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 1713 ^

Nuswärttae Wohnungen. ^

VMkWk . lllWk I1'ZiMer-WliW'
orairttm Parkusstr . 4 , Part .. ]

mit Badezimmer , Küche, *
Speisekammer , Keller, Mansarde , ^
Souterrainzimmcr auf sofort preis¬
wert mit Mietuachlaft zu ver- §
mieten. Die Parkusstr . ist die Ver- «
langerung der Kaiserstr ., in bester z
zentraler Lage. Näheres bei Frau
Schneider , Mainz , Kaiser- §
ftrafec 34l/io , I , Tel . 605 . F200 -

Möblierte Wohnungen. n

K wäbl. VM L 7I . iL' "
8ack, Küohs . s,

Mainzer Str . 50. 1. St .. 4 evt. 6 Z. E
u. Küche, möbl., auch geteilt, zu »
vermieten. Näheres Parterre . d

Nerotal 22 „
3—6 gut möbl. Zimmer mit Küche u

für den Winter büllig zu verm.
Saalaaffe 38.  1 . möbl. Wohn, billig, fi
Taunusstraße 1, 3 l>, gut mbl. Wohn., st

5 Zim., Küche, Bad, bill. zu verm. “
Zu sehen von 2 bis 4 Uhr.

HUlAn kl 'M -Küche, b. Koch. 8
eftlM . wlHJU . br., bill. Langg. 39, 2. G

Mobtierte Zimmer , Mansarden rc. 1
Adelheidstr. 99, 2, gut eingerichtetes "

nroles Südzimmer in vornehmer q
Familie an D«une zu vermieten. 4

Blumenstraße 10. 1, 1 gr. m. Zim .̂ \
. evt . a. f. Dame. Anzuseh. 12—2. A
Grabenstraße 9, 1 St ., möbliertes nZrmmer zu vermieten. "
Helenenstraße 2» 1 r ., schön möblierte
_Zimmer mit und ohne Pension. C
Luisenstraße 49,1 r., schön möbliertes A>

Zimmer zu vermieten. «
ilarfetstr . 6, 1, Ecke Mauerg., am

Rathausplatz , gut möbl . Zimmer.
Michelsberg 24, 1. Stock, fein mobll

Zimmer mit 1 od. 2 Betten, elektr.
Lrcht, setz. Ein«., 1. Et., sehr preisw.

Röbl . Zimmer , elektr. Licht, mit od.
ohne Pension, Rühe des Gerichts,
zu verm. Goethestraße 26. 1.
MSktzedSrfttsn Km

findet gewWenh. forgfält . Pflege und
behagl. Heim in ruh . fein. Häus-
lichkert. Off . u. I . 433 Takchl--Berl . »

Nr. 487.

ertel bevorz. Preis nicht üb«
Näh, int Tag bl.-Verlag . Ef

gliche schöse 5IiMttWU
zroßem Frontspitzzimmer ver
Rlnggegend bevorzugt. Fra«
Ovel, RüsselShe im.
abgeschl. 4-Zimmer-Wohn wf

küche, Gas usw. auf langer«
esucht. Offerten unter A. 814

Möbl. Wohnung, 3—4 Zimmers
” ' 3 Betten, gute Oefen, sof. od.

>. auf länger gesucht. Genau«
na. Frau H. Schneider, Baden.

Herr sucht gut möbl. Zimmer,
'sertrn mit Preisaimabe unter

431 an den Tagbl .-Verl ag._
Ehepaar (Dauermieter)

in bester Lage 2 herrschaftlich
Zimmer mfl Frühstück. Oft.

Herr

Schönes leeres Zimmer
(was Kockaeleaenb. aes. Angeb.

üsmarckr,
Größerer heizbarer Raum

ü. 436

Grünweg 4, nah«
Kurhaus , Zimmer

mit und ohne Pension._ 1
Musenmstrase 10, 1, elegant möbl.

Me Pduat-IJcnfton,
Zimmer , List, Telephon» elektt«

»t, Zentralheizung , Bad Vorhand.
Beste Verpflegung.

Wohnungs -NachweiS»
Guremt

Lionk(Tie.,
Bahnhofstrah « 8.

Telephon 788»
Größte Auswahl von Met» «uh

Kaufobsektr» jeder Art.

kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
kleinen SlmeWr " in »inWMiA» i : « e. !.->_ t ._ . . « . .

Privat - Verkäufe.

Pr , junge Rehpinfcher bill. zu verk.
Hallgarter Str aw>. 8, « tli P_
Wachsames Hündchen in gute Hände

ab zugeben Gneisenaustvaße 3, 1 Et . r.
Kanarienhähne (Stamm Seifert)

zu verk. Wellritzftraße 25. Fronttv.
Hochelegantes weißes Kostüm, neu,
U -. fchl. Fi-gur, elegante Gesellschafts-
kleider weg. Trauer bill. Gneisenau --
stratze 24, 1 rechis, vormittags.
Schwarzscid. Kleid, dunkelbl/ Tuch-
vtantel (Gr.  44 ) Rbeinstraße 101, 1 t.
Eleg- neucs Jackenkleid auf Seidel
Gr . 44, Bugelafen, Treppenlä -ufer-
itangen zu verk. Friedrichsträße 27.
Dunkclbl. Jackenkl., mittl . Größe,

bill., u. 1 Federpokst. zu verk. Anzuf.
2—3 Uhr, Hellm irndstraße 51, 2 r.

Elea. Tamenkleidrr u. Kostüme,
werß. Kinderwagen (Nickelbeschkag)
prcisw . Oranicn straße 28, M b. 2.
. . Hocheleg. u. eins. Damenkleider
billig zu verk. Riehlstraße 11, Prack.

Bl. Sammetrock,
für f. Dame geeignet, zu 15 Mk. ab-
zuaeben Adelbe idst raße 61. 1._

Schwarzsew. Bluse, n. g. modern,
seqr gut erh., Gr . 42. zu 3 Mik. zu
verk. Smiersteiner Straße 20, 3 r.

Eleg. Beinkleid, neu, >
große stärk. Fig ., preisw ., Smoking zu
verk. Gneisenaustr . 24, 1 r .. vorm.
Gut erh. Herbsiüberzieher, Gehrock,

Jmkettwck mit Lose für schmale Fig.
zu verk. Wa llufer Str aße 11. P . r.

H.-Regenhautmantrl , gebr.,
zu 15 Mk. abzua. Adelheitmr. 61. 1.

Gut erhaltener Offiziersmantel
bill. zu verk. Ka pellenistraße 5, Part.

, 2 hellgraue Militärmäntel
preiswert zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag._Mr

Sehr gut erh. Militär -Effekten
für Artill ., auch Mantel , Litewka,
Wcrfsen- u. Uoberrock zu verkaufen.
Hartmann , Luisenftraße 4̂6._

Tadellos erhalt . Offiziersmantel,
Ueberrocku. BeüÄeid (Artillerie ), gr.
Fig . Kais.-Fr .-Rg. 38, 3. v. 2 Uhr an.

Ein schöner Ueberzieher
(starke Figur ) billig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Verlag. _Eg

Zu verk. 3 Ueberzieher, fast neu,
für grüß. Herrn , Badewanne, Nacht-
stuhl u. verschied. Händler verbeten.
Tauuusstr 'aßc 64, Gth., Somach.

Hohe schwarze Osfizier -Reitsttefel,
neu. Große 42, zu verk. Anzusehen
pon 3 bis 4 Uhr Näheres zu erfrag,
im Tagbl .-Verlag . Ni

.Gut erh. Herren -Schnürstiefel
Mit Doppelsohlen, warm gefüttert,
Gr . 44, bill. zu verk. Nerostr. 14, 1.

^..Umzugshalber gutes Piano,
gehäkeltes neues Jackett, sowie
Bo.rten und Portieren zu verkaufen
Wrnkeler Straße 3, Parterre links.
Starre , Mandoline , Bioline m. Etur,
Zrther zu verk. Äabns^ afte 34, 1 r.
^ Photographische Apparate,
billige Hand- u. Magazin -Cameras
£9/12) zu verk. Moritzstraße 37, V. l.

Elnf fast neue Betten billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85. Pari.
Nußb.-Bett , Patentrahm . m. Schoner,
3terl. Matr . m. Keil, 25 Mk., Wasch-
wm. m. Marmor u. Spieaelanifs. 26,
2tur . Kleiderschr. 20. Karlstr . 6, 2 r.

Eichen-Brttstelle mit Einlage,
Lregestuhl, noch neu, wegen Rcm-rw-
manael , Gaskrone , 3arm ., last neu,
Klerderschrank zu verk. Anzusehen
von 9 bis 11 Uhr, Schiersteiner
«traße 20, 3 links.

Möbel aller Art
zu verkaufen Walramstraße 17, 1.

Küchenschr., Anrichte, Tisch, gebr.,
für 25 Dik. zu verk. Waldstraßc 49,
Schremerwerkstatt . nur vvrmittaus.
Großer Küchenschrank, 2 Küchentische,
2 gr. Tischplatten mit Holz'böcken für
§wneider od. Tapez. geeiM., sof. bill.
Nah. Eleonorenstr . 7, Part . r.
Kleiderschr., Kom., 2tür . Eisfchrank,
6 P . Nertstiefel nisw. b. Goldgaffe 13.

Itür . Kleider- u. Wäscheschränke
zu 12 u . 14 Mk. Herrngarterrstraße 8.

Federnbett , gut erhalten,
zu verk. Walramstraße 7, 1 links.

Altes Federdeckbett
zu verk. Scerobenstraße 32, 2 r.
Neue Nähmaschine (Schwingschiff)

bill. zu verk. Bleichstr. 13, Gth. 11.
Große Strickmaschine,

fast neu . billig zu verk. Oranien-
straße 62, Hth. 1. Stock.
Vornehm. Halbverdcck, Gummirüder,
medr . Trittbrett , preiswert zu ver¬
kaufen Nerobergstraße 7.

Rad. Bett, Tische, Schränke,
Ueberzieher zu verk. Neuaane 5. 1.

Zwei Federhandkarren
zu verk. Steinaaffe 18.

Ein !siöder-Herd billig zu verk.
Rau , Wellritzttraße 16.

Gaszuglamvem Lüster u. Pendel
billig Schwa lbawer Straße 85, P.

Gasbeleuchtungen, Bade-Ernricht.,
amerik. Ofen Rheürsrr. 117, P ., vvvrvorn«.

bill. Rau , Weilritzstraße 16,

Gußeis. weist cmaill. Badewanne,
wenig gebr., 55, Gasofen , Hoube«,
kur 40 Mk. zu verk. Zrmmermaim-
straße 6, Htb. Vart .. bei Meier.

Leiter, sol. aearb., 22 Sprossen
bill. zu verk.  Röderstrnße 10, Werkst.

Hundehütte,
aut erhalten , für 5 Mark zu verk.
Rhemstratze 77, Part.

Händler - Verkäufe.

Prima singende Kanarienhähne
nur eigene Zucht, Weibchen, a 1 Mk.
Veite, Michvisbera 18. Laden._

Elegante Ueberzieher,
geitrerfte Beinkleider billig zu verk.
Ri egler, Marktstraße 10.
Pianino , vorzügl. erh., zu 190 Mk.

zu verk. Schmitz, Rbei nstraße 52.
Gitarre , Mandoline , Zither , Violine
m,t Ctur brllrg Jahnttraß e 34. 1 r.
Kommode, Kleider- u. Küchenschr.,
Sofa , Ottomane , Tische, Stütze,
Damenschreihtlsch, Spiegel , Bilder,
Gasofen bill. Frankenstraüe 25, Part.

Weg. , Umzugs billig Pitschküche.
^kret ° r, H.- u. D.-Schreibt., Diw .,

Stufenspieg ., Küch.-, Kldr.-,
Dücherschr̂ usw. v. Hermannstr . 12,1.

Schlafzim.-Kücheneinr., Trumea «,
Nurtorlclte , mod. Waiiduhr . A« szieh.
tisch, Stuhle , Vertiko Jahn str. 34,  1 r.

Mvbel jeder Art
zu verkaufen .Hermcm nstraße 6. 1.

Verschiedene gut erhaltene Möbel
fiigift zu verk. FrankenNraste g.

Betten 15—40, Deckbetten 7—107^
Kiffen 2—3, Kleid.- u. Küchenschr. 15,
Kom. u. Waschk., Diwan , Ottomane,
Sofa mit 4 Sessel 28, Tische, Stühle,
Svrogel usw. Walrcnnstvaße 17, 1.

Zwei gut, nähende Nähmaschinen
bill. zu verk. Adolfstraße  5 . Gth. P . l.bill. zu veä. __
Damen - u. Herrenrad mit Freilauf,sowie Nähmaschine billig zu verk.
Klauß , Bleichstraße 16. Tel . 4806.
Damen -Fährrad m. Torpedo 3V Mk.
Mayer, , Wellritzstraße 27, Stb . 2.
GaSlamven, Pendel , Brenner , Zyll?

Mühk., GaSkoch, Badew., Zapfhahne
bill. zu vk. Krause, Wellritzttraße 10.

Herdschiffe. Einsatzgröße
44,5 X 14, 48,5X 16,5, 48 X 14,
41 X 22. 32 X 18, 36 X 18. 25 x 13,
26 X 12—14, sowie sonstige Größen
abzugeben Älarenchaler Str . 1, 3 l.

Gas - u. elektr. Beleuchtungskörper
billig zu verk. Taunusstmße 26, Lad.

1 Ladenregal mit 60 Schubladen,
Ausstellregal, Ladentheke, Kartossel¬
kasten, 2teil ., mit Schieber u. 1 Steh¬
pult sehr billig zu verk. Seeroben,
straße 9, im Hof.

telnefudje1
Leder-Gamaschen, br.,

gesucht Philippsbermtraße 51, 2 l.
Wand-Gasbadeofen , gut erhalten,

gesucht Karkstraße 16, 2.
Suche gut erh. Schlafzimmer-

Einrichtung sofort ges. Säalgaffe 32,
Zum Kochbrunnen.
4 vollständige gebr. Personalbetten

zu kauten gesucht. Offerten sofort u.
U. 437 an den Tagbl .-Verlag.

Kohlen-(Hotz-)Badeofen,
nur sehr gut erhalt ., gesucht. Angeb.
unter D. 437 an d« i Tagbl .-Verlag.

Hirsch- und Rch-Geweihe,
ausgest. Tiere , Vimel u. alte Waffen
kaust Walramstraße 17. 1.

Kaufe u. tmflche altertümlickte
Möbel, Bflder, Porzellane aller Art.Lenze, Adolfstraße 7.

Sofa » Vertiko, Kinderbett,
Kleiberschrank, sowie eine Hobelbank
zu kaufen gesucht. Offerten unter
P . 438 an den Tagbl .-Verlag.
Sämtl . ausranq . Mbel u. Sveicher-
Sachen kauft Walramftuatze 17, 1.
Gut erh. Klavier zu karrfen gesucht.

Rur äuß . Preis -Offerte schriftlich
Michelsberg 7, 3.

ff Werrich! J
Lehrerin,

längere Praxis in Frankreich, gibt
franz . Unterricht und Konversation.
Off . u. G. 436 an den Tagbl .-Verlag.
Unterricht u. Nachhilfe erteilt staatl.
gepr. Lehrerin . Dotzheimer Str . 55, 1.

Englischen Unterricht
erteilt deutsche Dame , die sich viele
Jahre in England literarisch betätigt
hat und Sprache in Akzent u. Idiom
vollkommen beherrscht. Briefe unter
H. 429 an den Tagbl .-Verlag.

Franz .» Engl ., auch Nachhilfe,
erteilt akad. gepr. Lehrerin mit lang-

■jähriger Tätigkeit im Ausland . Adr.
im Tagbl .-Verlag . Ns

Herrenschneider I . Fleischmann
emvf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig
Bitte Postkarte. WagemarnistrÄße  29,
Damenschneiderei Friedrichstr. 36,

, .. Vdb. 3 r , werden Kleider. Blusen,
Anni Bremer , Friedrich,tratze 12, 2. ' ütocke angefertlgt . Repar . billigst.

Tüchtige Klavierlehreriu
erteilt Unterricht nach vorzüglicher
Methode. Monatl . Honorar 6 Mk.
Off , u. L. 415 an denTagbl .-Verlag.

Gesucht ins HauS Klavierlehrer.
Off . mit bill. Preis unter S . 4M an
den Tagbl .-Verlag.

LBerieten•8esmSen1
Kl. silb. Täschchen mit kl. g»ld. Kette,
«chlüffel, etwas Geld, verwrrn.
lo hnung Tauuusstr aße 4, 1.

Ein Doubls-Kneifcr g. Mora i
Bergkirche od. auf d. Wege n.
Straße verl. Wiederbr . erh.
Klinaerst raß e 2, bei Becht.  _

Schlüsselring verloren,
2 größere, 3 kleinere Sc!,!uffel. Abzug.
gegen Belobnuing Fumdbüro.
Schwarze D.-Jacke Sonutagmorgeu
Verl. Fritz-Kallvstr. d. Wintermetzer-
straße. Belohn . Hermanrnstr. 9, H. 2.

Schuh verloren.
Abzugeben Hellnrundstraße 4, Part.

Deutsche Dogge,
großes Tier , geMrann getigert, ent-
laufen . Wiederbrirlger Belohnuus
Wäldhäuschen. Telephon 2067.

WesWlI.ßmpsrhlWgel>Z
RechtsauskunftsbSr », Testnmentr

Dotzheimer Straße 86, 1.
Polteren , Ümbeizen, Auffrisch^von Möbeln b. 'Repar . von Möbeln ' b. Spezialist.

Ev vstein. Frankenstraße 5.  Hir '.terbs.
Nähmaschinen rrp,riert " jÄ>. Fabrikal
unter Garantie prompt u. bi" ' '
(Regulieren im Haus ) Sldoks Run
Mechgnikermeister, Webergaffe 48,
Repar . an Kinderwagen, Fahrrädern
Nähistasch, Grammoph . nsw. Werder
fachgemäß u. bill. ausgef . Traugott
KI miß. Mech.. Bleichstr. 16. T. 4806.
Alle Tapeziererarb ., Aufp. v. Betten
u. Möbel, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ansgefühot.
Wilh. Egcnolf jr„ Friedrichstr aße 27.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Hcrdausmauern u. Putz.
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Schneiderin emvf. sich, Ta « 2 Mk.
Hellmundstwaße 27, (5t t>. P ar t. links.

Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. d. Häufe. BorMraße 18, 2 r.
Schneiderin emvf. sich, Röcke, Blns.
u. Aenderung. Karlstraße 6, ^ rechts.

Besseres Mädchen (Schneiderin)
s. n. Kunden rrn Anfert . v. Musen,
Röcken, Kostümändern, Tag 2
Off, u. I . D. 50 hauptipostlagernd.

Im Anfertigen von Jackenkleidern,
Svortkleidern u. Mänteln empfiehlt
sichI . Sieber , Rh ein str . 47,  Gth . 2.

Tücht. Putzmacherin empf. sich.
Klarenthaler Str . 8, Hth. Erdgesch.

Jackenkleider, Strasienkl ., Blusen
u. Röcke werden billig angesertigt
Blüch erstraße 44, 1 rechts. _

Tücht. Weißnäherin empfiehlt sich
z. Ansert. sämtl . Wäsche, sowie Ausb.
&rf. Schmidt, Hell mundstr. 12, 3, M.

Weißnäherin
empfiehlt sich im Unfertigen u. Aus-
beffern von Wäsche. Kraft , Hellmund-
stra sie 2, Hinterh . 2._
Wäscherei n. noch Herrschaftswäsche
an , gegr. 1883. Eig. Bleiche. Schier-
steiner Straße 32, Hth. P . l._

Friseuse n. noch Damen an.
Off. unter Hauptpoftlagerckarte 18.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden u . k. mitgebracht
werden. Phili pp sbergstra ße 45, P . r.

Aektr . Bibrations -Massane.
Frau Bcumelbura , ärztlich geprüft,

Kaclstraße 24, 2.

verschiedenes
Geschäftsdame , .

sucht in nur besserer jüdischer Familie
Mittagstifch , Nähe Langgasse. Off.
mit Preis unter N. 436 an den
Tagbl .-Verlag . _

Bitte eines Blinden
um Arbeit. Tüchtiger Stuhl - und
Korbflechter, welcher für sich und
seine Mutter den nötigen Lebens¬
unterhalt verdienen mutz, bittet um
Zuwendung von Arbeit. Blücher-
stratze 40, 1. Bestell, per Postkarte
genügt. Karl Kraft.

Zwei Pferde mit Rolle
für halbe Tage zu verleihen. Näh.
Luisenstratze 39.

Kind
wird in gute Pflege genommen.
Helenenstraße 22, Vdh. 3 St.

Wer leiht 100 Mark
auf monatliche Ratenzahlung Mgrn
Zinsen ? Offerten unter D. 436 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

Heirat.
Solider Geschäftsmann , 40 I ., mit

eig. Haus . sch. Garten , 2 Kinder, w.
ansehnl. Fräulein od. Witwe o. K.
mit etwas Vermögen kennen zu lern.
Gefl . Offerten unter W. 434 an den
Tagbl .-Verlag._ _ ,

Theater -Abonnement,
1 Viertel oder auch 1 Achtel, 3. Rang,
gesucht. Briefe u . H. 436 Tagbl .-V.

I »«B*
Privat - Verkäufe.

Zwei schlachtreife Schweine
zu verk. Lauth, Atzelberg 7._
Seltene Gelegenheit.
Skunks- u. Fuchsaarnituren , neu,
spottbillia Adelheidstr aße 44, 1.

für größt Lokal,
mit viel. Platten,

zu verkaufen. Näheres Tuchgeschäft
Riegler , Marktstraße 10 ._

Meröe-Geschirr,
stark u. gut erhalten , Einspänner,
zu verkaufen. Offerten u. N. 437
an den Tagbl .-Verlag ._

Aute-Säcke,
etwa BO Stück, gut erhalten , zu ver¬
kaufen. Offerten unter M. 437 an
den Tagbl .-Verlag.Smüiüiiör

umsammammm i —— — — « wa
Immobilien - Verkäufe.

Hochherrschaftliche
Besitzung!

Villa, 9 Zimmer . 6 Mans ., Pferde¬
stall usw., ca. 2(4 Morgen Park , auch
als Bauplätze verwendbar, Nähe
Kuranlagen Wiesbadens , Haltestelle
der cicltr . Bahn , herrliche Aussicht,
gesunde Höhenlage, günstig sofort zu
verlaufen resp. zu vermieten» event.
möbliert. Gefll Offerten nur von

unter W. 417 an

8-Himrner-HaiiS,
am Rhein in Mainz gelegen, mit
Garten , zu verkaufen. Offerten u.
A. 818 an den Tagbl .-Verlag.

Wertvolles Grundstück,
unbelastet, 250 Ruten (6250 O-mtr .)
zu verk.: nehme ev. Haus od. Hhpoth.
in Zahlung. Offerten unter L. 434
an den Tagbl .-Berlag.

Billa HeWratze 7
mod. einger., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Gara ge z. vk. N. Bierstadter Str . 10.

Villen -Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min . beauem zu erreichen.Wkll.LMdhkllserll.SsMW

prelsmrl?nverkaufe«.
Kanal , Waffer. Gas , Elektr. Licht.

8s LllMchtiWii 2

Kleines Metzesdes flottl
mit Restauration , in Kurtage , unter
günstigen Bedingungen zu vermieten.
Näheres Immobilien - Verkehrs - Ge-

sk wemchl A

Wiesbadener
Pädagogium.

Gründl. Vorbereitung kür alle
8«dul- u. Militär- Prüfungen,
einschl. \ bitur. Arbeit- u. Nach¬
hilfestunden für schwache
Schüler sämtl. höheren Lehr¬

anstalten.
Aufn. vom 9. Lebensjahre.

Direktor

Dr. E. Loewonberg,
Rheinbahnstrasse 5,

Fernsprecher 1583.
Sprechst. : 11—12 Uhr.

Deutsche,
der engl. Sprache mächtig, würde
Offizieren der verbünd. Armeen engl.
Konversation (auch deutsche) unent¬
geltlich, event. nach Belieben ans
llivte Kreuz, erteilen . Kaiser-Friedr .-
Stra tze 4, S onnenberg._ _

Berlitz - Schnle.
Sprach -Lehranstalt.

Rheinstrasse 32.

Wer sich für den kaufm.
oder einen ähnlichen Beruf,
ausbilden will, sollte dies jetzt;
tun , da fortwährend Bedarf
an geeigneten Kräften vorliegt.

Institut Sein
Wiesbadener

*Privat-Handelsschule
* Rhein - 4 t (X

strasse
Unterric' t

in allen kaufm. Fächern
sowie in

Stenogr., Maschin. - Sehr.,
Schönschr ., Bankwesen,
Vermögens -Verwalt , usw.
Klassen-Unterri 'ht u. Privat-

Unterweisung.
Beginn neuer Vollkurse vom

18. Oktober ab.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.

Clara Bein,
Diplom-Handelslehrerin,

Inhab. d. kaufm. Dipl.-Zeugn.

Mifilflet« Ml
Geidbergstraßr 28.

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht (Kon¬
versation, Grammatik ). Näheres im
Tagbl.-Verlag.  Kn*

Unterricht
in der italienischen Sprache gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
F. 437 an den Tagbl .-Verlag._

“Wer “ipi
beteiligt sich an einem neuen Kursus
in : Stenogr ., Maschinenschreiben
(10 Finger ) u. Buchführ. ? Gründl.
schnellförd. Unterricht. Näh. Institut
„Meper", Herrngartenstratz e 17.

erteilt gründlich. Klavier-Unterricht?
Offerten mit Preisangabe unter
W. 437 an den Tagbl .-Verlag.

W. Petri, „
Tel. 2177, Taunusstr . 43.

Lieferung für fertige Essen,
leihweise Silb. Bestecke , Platten,

Gläser und Porzellan.

KM

jRusf.Broschüre frei • —Bahnhof*.fr.NjJi

Lrrar.ß e\  ent, ~
Boas . Marabu , werden wie neu ge¬
reinigt , gefärbt, umgearbeitet usw. zu
fnflta'ften Preisen Bleichstratze 45. 1.

operationslos
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Ruse rt . Seerobenstraße 4.

Thure- Braiidl-
Marj kamells!
ärztt. gepr. B

7̂ Massagen
llahnhosstratze12. 2.

Emilie Störzbach, Kavellenstr. 3, P.

Massage - Fußpflege,
ärztl . geprüft . Eillv Bomershcim,
Nerostr anc 5, 1.  Tel . 4332.

Massage..Heilghmnastik . _
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunnsstratze 19. 2.

Wusste. — Llkgklpkltße.
Löte Bachmana , ärztl. gepr.,

Adolistrasie 1, 1. an der Rheinstr.-f-MllssaZelnifs.KM. +
Fr . Franziska Hüfner , gcb Wagner,
ärztl . geprüft , Oranienstraste 50, 3 r.

Spre chstunden  8 —5 Uhr._ _
WeMm

(ärztl. Schulgasie
gepr.) 7. I.

Sprechstunden^von 10—7 Uhr.
♦ Ktzmd. fjciimallnac* *
Behandl . v. Frauenleid . Staatl . gepr.
Midi Smoli . Schwalb ach. Str . 10. L

MasSaire Vn?
Emmv Sommerfeld , ärztl. qevr.

B «erl»!edt»es ~1
Wer liefert täglich 1 Liter

Ziegenmilch
in das untere Dambachtal ? Angeb.
u. N.  436 an den T aabl.-Berlag.
ZvtiseDllier-CinriWnk,

neu oder gut erhalten , zu leihen evt.
zu kaufen gesucht. Angebote unter
tv. z:'.7 an den Taabl .-Berlag ._
AeöesMittung Weitete greife
Frau Tischler, Grabenstratze 2, 2. .

Ehevermittlung!
Fr au Hgack, Luisenstratze 22. 1. .

"Witwer, Mitte 50 er,
cvang., gef. stattl . Ersch. u . äugen.
Aeüß., m. 140,000 Mk. Perm . u. gut.
Eint . w. s. w. zu verh. Vermög. geh.
Damen v. gut. Fig ., 40—50 I ., die
neb. traut . Heim s. n. e. glückl. Ehe
sehn., w. um nicht anonyme Angaben
u. K. 436 an den Tagbl .-Bl. gebeten.

U Sjeat« •Sonttrle1
Königliche Schauspiel«

Dienstag , den 10. Oktober.
219. Vorstellung.

5. Borstellung. Abonnement A.

Oper in 3 Akten. Mit Benutzung
des Goethe'schen Romans »Wilhelm
Meisters Lehrjahre " von Michel
CarrS und Jules Barbier . Deutsch
von Ferd . Gumbert . Musik von

Ambroise Thomas.
Personen:

Wilhelm Meister . . . . Herr Favre
Lothario . Herr Eckard
Philine I Mitglieder IFr.Friedseldt
LaertesjSchaujP.-Truppe !Herr Rehkops
Mignon . Frl . Wichgrafa. G.
Zarno , Zigeuner, Führer einer
Seütänzerbande . Herr Becker
Friedrich . Herr Herrmann
Der Fürst von Tiesenbach Herr Zollin
Baron von Rosenberg . Herr Jacoby
Seine Gemahlin . . . . Frl . Koller
Ein Diener . Herr Spieß
Ein Souffleur . . . . Herr Gerharts
Antonio, ein alter

Diener . Herr Andriano
Deutsche Bürger . Bauern und
Bäuerinnen . Kellner u. Kellnerinnen.
Zigeuner und Zigeunerinnen . Seil,
tänzer . Schauspieler und Schau,
spielerincn . Herren und Damen vom

Hof«. Bediente.
Ort der Handlung : Der 1. u. 2. Akt
spielen in Deutschland, der 3. in

Italien gegen 1790.
Vorkommende Tänze:

1. Einzug einer Seiltänzerbande,
ausgeführt von den Damen Sak»-
mann , Reith, Sieb I, Schneider H,
Herren Wutschel und Carl , sow'.e

dem Ballett -Derfonale.
2. Zigeunertanz , ausgeführt von Frl.
Salzmann , den Koryphäen Lewendel,
Weikcrtb. Witzel, Schneider I , Acker,
Meriau , Glaeser I , Mondorf.
dem Corps de Ballert , sowie von dem

gesamten Personale.
Die Türen bleiben während der

mu,fikotiichen Einleitung geschlossen.
Nach bem 1. u. 2.  Akte je 12 Minuten

Pause.
Anfana 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Personen:
Der Wirt . Albert Ihle
Sophie , seine Tochter . Stella Richter
Söller , ihr Mann . . . Hans Fiieser
Alcest . Erich Möller
Ein Kellner . . . . . Alduin Unger

Der Schauplatz ist im Wirtshause.
Rach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7' / , Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk., (Ganze Loge
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang-Loge 5 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orchester-
Sessel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk.,
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk., Balkon 1.25 Mk.

Nestd «m - The « tev.
Dienstag » den 19. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.
Die Witschuldi-rm

Ein Lustspiel in Versen und 3 Aus-
iiiacn . von W. von

BetiifiiosS'M
Dotzheirner Str . 19. :: Fernruf 810.

Wektstadt-Programm
vom 16. bis 31. Oktober 1915.

Gastspiel
Cfolem

der unverwundbare türkische Fakir.
Frühlings - Trio

Berwandlungs -, Gesang- und Tanz-
Szene.

Grete Meister
Akrob. Spiele auf rollendem Brett.

2 Wogges 2
die Hervorrag. Gleichgewichtskünstler.

Fritz ! Funke
Humoristische Vottragskünstlerin.

Geschwister Harden
Gesellschafts-Tänze.
!! Sums !!

der urkomische Fangkünstler.
Anny Rawera

jugendliche Drahtseilkünstlerin.
Ruth - Ruth

die brillante Humoristin.

Heschw. Schotter
komischer musikalischer Akt.

Dazu Vorführung erstklass. Liästspiele.
Eintritt auf allen Plätzen 6» Pf.

Zehnerkarten gültig wochentags3.50M.
Wein- und Bier - Abteilung.

:: :: Gute deutsche Küche. :: ::
Anfang wochentags 8 Uhr. Sonn - u.
Feiertags 2 Vorstellungen, V»4u . 8 Uhr.

Nachmittagsvorstellungen:
Eintritt 30 Pf . aus allen Plätzen.

Die Direktion.

MaUa - N »eatsr
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.
Heute Dienstag

letzter Tag!
Der geniale Schauspieler

Rudolf Schildkraut
in dem gewaltigen Kriminal-

und Sittendrama

Dämon and

Stflensch.
Der Surflngsport. Hoch¬

interessant.
Paulchen leitet einen Mnsik-

verein. Humor.
Neue Kriegsbilder!

GGGGGWGGEG

fteichshallen,
Stiftstraße 18. Telephon 1306.

Erste und älteste Bnnte Bühne
Wiesbadens.

Eröffnung des Winterspielplans
mit dem Riesen -Weltstadtprogramm

vom 16. bis 31. Oktober.
Elsa Flato, I Nelly Werther,

Spitzentänzerin. | Soubrette.
Abdul Hamid,

Original türk . Hofzauberkünstler.

Elly Wiesmann, | J. Rubens, prol.,
Lied .- u . Op.-Säng .l Transpar .- Maler.

Kinephon
Taunusstr . 1.

11m hoher luftiger
Theatersaal . Ange-
nehm .Aufenihalt

Eleg .Winter-
garten

Spielplan
vom 19. —22. Oktober 1915.

Zum ersten Mal für
Wiesbaden.

fort ! :: u

s ündra
die preisgekrönte amerika¬
nische Schönheit in dem

großartigen Meisterwerk

Der Stern.
Spannendes Detektivschau¬

spiel in 3 Akten.

’m  aa
öiß Front.

Köstliches Lustspiel in
2 Abteilungen.

Ferner ein auserwähltes
reichhaltig . Beiprogramm.

Gute Musik.

’onopol-jr
M ^ Wilhelmstrasse 8.

16. bis 19. Okt . einschl.
HZum  ersten Male hierII

I >er neue

W egeiier -Film:

Bache des Blutes
Phantastisches Drama in EH

3 Teilen . r»
Hocbspaisnendep H

Film in  |
meisterhafter H

Darstellung ! B
In der Doppelrolle von Jack H
dem Raubmörder u. Ober-

präsidialrat Mackenson : | H
Paul

Gebr . Hofhammer,
akrobatische Spaßmacher.

Frl . Kerry , I Tilly van de Barona,
Jongleuse . [Offiziers -Darstellerin.

Eintritt a. allen unteren Plätzen 50
Anf. 8 abends , Sonnt . 4 u. 8 Uhr Anf.
Sonntagnachm . Eintr . 30, Milit. 20 A
Bestellung , f. d. Loge u.Weinterrasse
werden telephonisch angenommen.

Die Direktion : Paul Becker.

luirliaus zu Wiesbaden.
Dienstag, ein 19. Oktober.

Nachmittags4 Uhr und abends 8 Uhr.
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Knrorcliester.
Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abeud-A

Man beachte die
illustrierten Hinweise an

den Plakatsäulen!
Außerdem:

Teddy als Ehestifter.
Lustige Bärenkomödie.
Ein Torpedo-Angriff.

Nach der Natur.
Gestörte Freude.

Posse.
Extra -Einlagen.

mit
hydraulischem Betrieb.

VornehmeMusikbegieitun gl
Eigene Lichtanlagen,
daher klarste Bilder.
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Extra billiger * llerkauf in Qffenbacher Lederwaren.
Ich hatte Gelegenheit einen grossen Posten Danienhandtasehen , meist Reisernuster , sehr billig einünkaufen , und bringe dieselben trotz der

hohen Lederpreise m folgende Serien eingeteilt, zu anssergenSlinlicli billigen Preisen zum Verkauf: 1152

3. 85 | " e-rie- ” - ^- *E 75  i Serie  I ' I /fl 75  g Serie IV fZ 75
Serie I
Wert bis 5.- jetzt “ ■ jetast S. 7S  | ~ jetüt 4 . 79  S Wert bis 12.— jetüt 5. und höher.

^ - Wert bis 7.— | Wert bis 9.-
Jlem großes Lager in Koffer u. Lederwaren aller Art verkaufe ich immer noch zu [/ n MW  t/i _ ■ -m ■/ ■ « r*f\
den bekannt bil ligen Preisen. Günstige Gelegenheit für Weihnachts - Einkäufe . nOTTßrUtUJS 1* 8 » ÄSÄMffld ^ KirCiiySSSB üfa.

Mobiliar- und Nachlaß-
Versteigerung.

Morgen Mittwoch . 2v. Oktober.
vormittags 9V> und nachmittags 2% Uhr beginnend,

versteigere ich im Aufträge in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnete Mobiliargegenstände, als : 1 Nußb.-Schlafzimmer -Einrich-

tung , Kassenschrank, nußb . pol. Kleiderschränke, nuhb . Vertiko, eich.
Schreibtisch, nußb. hochhäuptige und andere Betten , Federbetten
und Kissen, Kommoden, Konsolen, Waschkommoden und Nachttische
mit und ohne Marmor , Polstergarnituren , einzelne Sofas , Trümo-
und andere Spiegel , runde , ovale, viereckige,Auszug-,/ Nipp- und
Bauerntische, Rohr- und andere Stühle , Oelgemälde und andere
Bilder , Etageren , Wanduhren . Ofenschirme, Kleider- u. Handtuch¬
stander, Paneelbrett , Rohr- und Balkonmöbel. Triumphstuhl , Por-
tleren , Gardinen , Tischdecken, weiße Bettdecken, wollene Kulten,
Teppiche und Vorlagen, Plüsch- und andere Läufer . Nipp- u. Auf¬
stellsachen, sonstige Gebrauchsgegenstände, große Partie Bücher,
Gasluster , große Partie Herrenkleider, Leib- und Bettwäsche.
Schirme, Stiefel , silb. Spazicrstock, Uhr mit Kette, Herrenring,
Zwbert , Revolver, Brillen , Kneifer . Zigarrenspitze, Küchenschrank.
Tische und Stuhle , Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirrund
sonstige Kuchen- und Haushaltungsgegcrlstände , Waschmaschine.

r . Regulier -Füllofen, Gasheizofcn . Flaschenschrank,
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg : «lä ^ er,
Auktionator und Taxator.

22 Wellritzstraßc 22. - Telephon 2448. - Gegründet 1897.

Kachlch-Mobiliar-Verjteigerang.
Donnerstag » den 21.»

n. Freitag , den 22. Oktober e..
, jeweils morgens 9 und nachmittags 2*4 Uhr beginnend,

bernetßere ich in meinem Versteigerungssaale

23 Schmalbacher Str . 23
folgende aus Nachlässen mir übergebenen Mobiliar -Gegenstände, als-

6 vollstand. Nußb.- u. Mahag .-Betten. 3teil. Nußb.-Spiegelschrank,
ftI  « ber=  und Wäscheschränke, Brandkiste, Waschkommoden,

Nachttische, Kommoden, Konsolen, Eichen- u. Nustb.-Büfett , Aus-
zrehtische, runde, ovale, viereckige. Nipp-, Näh-, Bauern - u. Servier¬
tische, Sofas , Chaiselongues, Sessel, Stühle , Nußb.-Bertikos, Nußb -
Herren -Schreibtlsch mit Sessel, Spiegel mit Konsolen, Toilette - u.
andere Spiegel , Bilder , 5kleider- und .Handtuchständer, eis. Geld-
schrank, Gardinen , Portieren , doppclsitz. Kindcr-Schreibpult , Regu-

Paneelbretter , Teppiche, Nahmaschine, Koffer. Schließkörbe,
Kuchen-Einrichtung , Wäschemangel, Teppichreiniger, Gasherd . Gas¬
ofen, Gas - und clcktr. Lampen und Lüster, Nipp- und Aufstcll-
sachen, Kristall , Glas - und Porzellan -Gegenstände aller Art
Meißener Eßservice, Vücher, gutes Küchen- und Kochgeschirr. Haus-
haltungsvorrate , große Partie Weißzeug, Gold- und Schmuck-
stände' aller "Art"°^ foto,e ÖQU§= U" b Küchen -Einrichtungsgegen-

freiwillig meistbiettnd gegen Barzahlung.

Wilhelm Ifelfricli,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — 23 Schwalbacher Straße 23. - Telephon 2941.

Herren - u. Knaben
Anzüge , Paletots , Ulster , Hosen,
Joppen , Bozener Mäntel , Capes für
Herren und Knaben , Reste in Tuch
und Manschester in jeder Größe

von 10 Pfg . an.
Kleidergeschäft Birnzweig,

Faulbrunnenstraße 9.

Tranbenmost
zu haben bei

Oscar Roessing,
2 Goldgasse 2.

Vorläufig aus dem Felde zurück,
bringe mein

Meinlager
in Erinnerung : gebe bis aus weit,
auf die meisten Sorten

Möattiahe.
Preisliste a. W. gratis und franko.

L, Bauer , Rcrostraße 31» 2.

PRIMA 15  Pf.-Zigarre
2. Sortierung 1149

50  Stück5 Mk.
bei Rosenau , 28 Wilhelmstraße 28.

PrlvA GroßeAuswahl.
Schenk , Gemeindebadgäßgen 4,

näch st Lan ggasse und Michels berg.

Kohlen- und Brikettshandlung
eröffnet

Walramstrasse 9, Hth. r.
Jnduftriekartoffeltt
zentnerweise, frei Haus , liefert

Otto Unkelbach, Schwalbach. Str . 91.

M»Mont
Zentner 6.S0 Mk.,

nur noch kurze Zeit.
Rote Rüben Pfund 9 Pf.
Gelbe Rüben Pfund lv Pf.
Zwiebel« Pfund 18 Pf.
Rotkraut, Wirsing, Erdkohlrabi

billigst.
Ein Waggon Kochäpfel

unterwegs . F397

MIWr MülkWnd.

Klülltldhelmer LlltzerSpsel.
Eß- u. Kochäpfel billigst Laden Dotz-
bcim. Str . 37 u. Fähnstr . 3. T . 4517.

8vbmü .chen 8is Ihren Hat mit meinen < elitcu S «raus * le Sern "”
Prefsbticli _ „ii . , , ,

grösste Auswahl ? fT ” S/ lĥ ß Kr'in StpauBsie^orn Mieren, asist dies der feilst#
und Reiher vor - Hutput *, im Winter vti%  imar frr? imr r modrn-
postfrei 8e^r ois ^ünt u. vornehm.

Ein echt . Straussfedernhut
findet überall das grösste
Interesse . Ich liefere echte
Strauesfedern unter Nach¬
nahme in Tiefschwarz

und Schneeweiss

I angre ca. 36 cm , Br. ca . 18 cm zu 1.50 ü
u T .. AK Eringe ca. 39 cm, Br . ca . 14 cm suI 400 Lanêca.45 cm,Breite ca.16 cm zu4.50.#. F155r “°i 8t ff\ P S b8 -Straussfedern -Spezialhau . ,
Arnold,«tr . 21a . Kein Ladengeschäft . V. rsand dirakt ar. Priv.

® Ziehung 26 u. 27. Oktober ■

GJungdeutschlandIelMerie
OOOOLose. 5618 Gewinne
»hne Abzug zahlbar Mark

150000
Hauptgewinne Mark

Q0000
36 900
10000

I Mt 1 11 überall erhältlich.
LUSt J M. Porto und Liste 30 Pfg.
Verband Könlgl . Preuß.

Lotterte » Rlrfnehmer,
Bertln C, 2, Burgstrasae 27.h-

Norddeutsche
wursthalle,

8 Warktstraße 8 ,
empfiehlt sämtliche In Dauerwaren

besonders für Feldpostpakete.
Ferner:

Mestf . Speck. Schinkenspeck.
Frankfurter Würstchen,

Aufschnitt nfW.
8  Marktstraße 8 .

Achtung!
Empfehle meine solide Schuh¬

macherei. Garantiere für best. Kern-
u. Chromsohlleder. Solide Hand¬
arbeit bei billigen Preisen.

Hochachtend
Philip p Zinn , Wellri tzstr . 57, Laden.

Futterrüben
zu verk. Frankenftraße 15, Part.

Grosser

Bepfelverkanf
Eckladcn Dotzheimer Straße 37,
10 Pfund von 80 Pfennig an.
«evfcl ä 12 Pf . bei 10 Pfund

Herderstraße 15. 2 rechts. _
* - ' ‘ zu verk. Bleichste. 17,

_Obstladen ._

WWM « LL"
Quitten

tojgtjutljt
zu kaufen gesucht.H. 81 an die
Bj smarckring 19.

. 6ii gros
Angebote unter

.-Zweigstelle,

Trau Stummer,sfr , L"
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider, Schuhe.
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Brillant .,
Pfandscheine und Zahugebiffe.

. . . . .

Wir lammeln

alle Drucke
unseres Haules

von 1809  an
und kaufen fie zu
guten Preiien an

li.SchelIenbergBe
ßofbuchdruckerei

Wiesbaden
Kontore: „Tagblatf-Haus“
:: hanggaffe 21 ::

Teckel oder Fox,
sehr scharf im Dachsbau, zu kauf. ov
leih weise ges. R. Gr . Bur qstr. 7, 1 r.
Altes Gold u. Silber
zu kaufen ges. F.
Bärenstraße 1.

Schäfer, Juwelier,

Pfi'töolle alte GenMe.
antike Möbel, Wandteppiche, auch
sonst, kostbare Altertümer , für einen
großen Kunstsammler gesucht. Off.
unter F. R. Z. 396 an Rudolf Moffc,
Wiesbaden. F155

Alte Gemälde
kauft E. Kori tzky, Westen dstr. 20, 1.

Ein guterhalt , kreuzsaitiger gebr.
Stutzflügel

und ein größeres gebrauchtes
Harmonium

für Institut zu kauf, gesucht. Briefe
u.  M . 416 an den Tag bl.-Verl ag._

Schreibmaschinen kauft , verleiht,
verkauft, repariert , reinigt, tauscht

Continental -Schreibmaschin. -Vertrieb,
Hellmundstratze 7, Tel. 4851.

Es ist sehr lohnenswert , jetzt alte

Zahngebijse.
ob ganze, zerbrochene oder solche, die
in Kautschuk gefaßt sind,

MMkMsrii. 8 °
Ich zahl,

bis
Bin nur Donnerstag , 21. Okt.^ von
9—1 u. 2 —8 Uh r im Hotel Grüner
Wald , Marktstri. 10, I.  St .,Zimm . 104.

per Stück
höher.

|»urD.Sipper, Mlflr. 11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Sckinhe, Wäsche, Zahn-
gebiffe. Gold. Silber , Möbel, Tevv..
Pelze u. alle ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts

Wege» großer Nachfrage zahlt
Wagemannstr. 27.
Telephon 4424,

mehr als in Friedenszeiten für

getragene Herrenkleiiier,
Damen» «. Kinderkl., Wäsche, Schuhe»
Pelze, Gold , Silber und Brillanten,
Pfandscheine und alte Zahngebisse.

Grüner WMelManlel
sofort zu kaufen gesucht Theoüoreu-
stra ßcJ7._ _ _ __

Kaufe alte Schuhe
Helenenstr. 31, Laden. W. Kr umm,

Sofort Cassa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wohn.-Einrichtungen,
mod. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. der gl. Oss. u. F . 80 Takchl.-Verlag .

Alle fliisrhngieitc Mtzen.
sowie Damen - u. Herren -Garderoben
kauft Frau Sipper , Oranienstr . 23.

Kupee,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. I . 437 an den Tagbl .-Verlag.

©bftgeheli, uti'[tl]lie|ljar,
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
Gr . u. Z. 436 an den Tagbl .-Verlag.
Me die hirü st zirelse

für Lumpen, Pavier , Flaschen,
Gummi u. Neutuchabfälle re.» gestr.

Wollumpen Kilo 1.50 Mk.
A. Wenzel. 14 Aorkstraße 14.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Olestr. Wollnmven der Ka. 1.50 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mt.
Im  Mily. Kieres Mwe..

Tele vbon 1834. 39 Wellribstraße 39.

8llltthttt , SückESchnheett'.
kauft 8. 8ipp«r, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Auf dem Felde der Ehre starb den Heldentod

Oberleutnant RoCSSlßP,
Kompagnieführer in einem Reserve -Regiment.

Er gehörte dem Füsilier -Regiment von Gersdorff
bis zur Mobilmachung an.

Das Regiment wird diesem tüchtigen , tapferen
Offizier und lieben Kameraden ein ehrendes Andenken
bewahren . F 282

Im Namen des Offizierkorps des
Füsilier -Regiments von Gersdorff (Kurhess .) Nr . 80:

Braun,
Oberstleutnant und Regimentskommandeur.

Sonntagmittag 4'/s Uhr entschlief sanft nach langem
Leiden meine heißgeliebte Tochter, unsere liebe Schwester,

Therese Dörr.
In tiestem Leid:

Frau Kcrmine Dörr , geb. Schreiner.
Lina Dörr.
Keinrich Dörr , z. Zt. im Felde.

Wiesvaden (Seerobenstr. 1), 18. Oktober 1915.

Die Feuerbestattung in Mainz findet in der StUe statt.

Danlrsagirng.
Für die mir beim Hinjcheiden meines lieben Mannes er¬

wiesene herzliche Teilnahme sage ich Allen meinen inn -gsten Dank.

Fra« Kassra Kurie.
Wiesbaden lWilhelminenstr. 10), den 18. Okt. 1915.

muimtimi!iiii miittmii uiffHHHfffflTTTffflTTiiiiiiiiiimiuii*
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